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Audi Business

Startklar.
Attraktive Preisvorteile für sofort
verfügbare Audi Modelle sichern.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden1:
z.B. Audi Q5 35 TDI, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 9,1 – 5,6; CO2-Emissionen (kombiniert) in g/km: 208 – 146. Für das Fahrzeug liegen
nur Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Lackierung: Mythosschwarz Metallic; Ausstattung: Panorama-Glasdach, Anhängevorrichtung, Matrix LED-Scheinwerfer und LED-Heck-
leuchten, Businesspaket, Assistenzpaket Tour, Ambiente-Lichtpaket, 3-Zonen-Komfortklimaautomatik, Lederlenkrad im 3-Speichen-
Design mit Multifunktion plus und Lenkradheizung, Einparkhilfe plus, Rückfahrkamera, Sonnenschutzverglasung abgedunkelt, u.v.m.

Leistung: 120 kW (163 PS)
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung: € 0,–

Monatliche Leasingrate

€ 399,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Busi-
nesskunden. Zzgl. Überführungskosten und MwSt.. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten Zielgruppe angehören und unter der genannten Tätigkeit aktiv
sein. Zur berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach § 84 HGB
bzw. § 93 HGB, selbstständige Freiberufler / Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine / Genossenschaften / Verbände / Stiftungen
(ohne deren Mitglieder und Organe). Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen Konzern-Großkundenvertrag
bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi Businesskunden nicht berechtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

Audi Zentrum Limburg-Diez

Auto Bach GmbH, Limburger Straße 156, 65582 Diez,
Tel.: 0 64 32 / 91 91-0, info-audi@autobach.de,
www.audi-zentrum-diez.audi

Auto Bach GmbH

Hermannsteiner Straße 40-44, 35576Wetzlar,
Tel.: 0 64 41 / 93 73-0, audi-wetzlar@autobach.de,
www.bach-wetzlar.audi



Audi Business

Startklar.
Attraktive Preisvorteile für sofort
verfügbare Audi Modelle sichern.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden1:
z.B. Audi Q5 35 TDI, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 9,1 – 5,6; CO2-Emissionen (kombiniert) in g/km: 208 – 146. Für das Fahrzeug liegen
nur Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Lackierung: Mythosschwarz Metallic; Ausstattung: Panorama-Glasdach, Anhängevorrichtung, Matrix LED-Scheinwerfer und LED-Heck-
leuchten, Businesspaket, Assistenzpaket Tour, Ambiente-Lichtpaket, 3-Zonen-Komfortklimaautomatik, Lederlenkrad im 3-Speichen-
Design mit Multifunktion plus und Lenkradheizung, Einparkhilfe plus, Rückfahrkamera, Sonnenschutzverglasung abgedunkelt, u.v.m.

Leistung: 120 kW (163 PS)
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung: € 0,–

Monatliche Leasingrate

€ 399,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Busi-
nesskunden. Zzgl. Überführungskosten und MwSt.. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten Zielgruppe angehören und unter der genannten Tätigkeit aktiv
sein. Zur berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach § 84 HGB
bzw. § 93 HGB, selbstständige Freiberufler / Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine / Genossenschaften / Verbände / Stiftungen
(ohne deren Mitglieder und Organe). Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen Konzern-Großkundenvertrag
bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi Businesskunden nicht berechtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

Audi Zentrum Limburg-Diez

Auto Bach GmbH, Limburger Straße 156, 65582 Diez,
Tel.: 0 64 32 / 91 91-0, info-audi@autobach.de,
www.audi-zentrum-diez.audi

Auto Bach GmbH

Hermannsteiner Straße 40-44, 35576Wetzlar,
Tel.: 0 64 41 / 93 73-0, audi-wetzlar@autobach.de,
www.bach-wetzlar.audi

© New Africa - stock.adobe.com

· bündeln
· bilden
· beraten

„Wasserstoff – Hype oder Held?“ lautet das Schwerpunktthema dieser Aus-
gabe. Die Antwort ist klar: Wasserstoff ist eine unverzichtbare Brücken-
technologie und als solche elementarer Bestandteil eines lösungsoffenen,  
unvoreingenommenen Energiemixes der Zukunft. Doch der Erfolg dieser 
neuen Technologie hängt von ganz verschiedenen Fakto-
ren ab, nicht zuletzt von (schwerfälligen) deutschen  
Genehmigungsverfahren und (kleinteiligen) EU-
Regulierungen. 

Für einige Unternehmen – vor allem 
in energieintensiven Branchen –, in 
denen fossile Energie nicht durch 
grünen Strom ersetzt werden 
kann, ist grüner Wasserstoff der 
Hoffnungsträger auf dem Weg 
zur Klimaneutralität und hat das 
Zeug zum Helden. Mit Wasser-
stoff können wir Erneuerbare 
Energien speichern und über weite 
Strecken transportieren. Doch auch 
in anderen Branchen spielt das Thema 
H2 eine Rolle: Unternehmen wie Air-
bus und große Lkw-Hersteller bringen sich 
bereits in Stellung und investieren Millionen in 
die neue Technologie – sie hoffen auf den Hype. In 
unserer Region leisten mittelständische Unternehmen Pio-
nierarbeit, wollen Wasserstoff selbst herstellen, sogar ein hessischer Wasser-
stoffcampus in einer Gemeinde im Lahn-Dill-Kreis ist in Planung, erste Ge-
spräche laufen. Das sind großartige Projekte, die gefördert gehören und mehr 
Aufmerksamkeit verdienen!  

Noch verfügen wir nicht über ausreichend Ökostrom zur Herstellung grünen 
Wasserstoffs, ganz zu schweigen von einem ausgebauten Wasserstoffkern-
netz, das auch die Wirtschaft in der Fläche – zum Beispiel unsere Region an 
Lahn und Dill – versorgen könnte. Ein Wasserstoffhochlauf wird in Deutsch-
land erst einmal mit einem höheren CO2-Fußabdruck produziert werden 

müssen. Auch auf Importe werden wir angewiesen sein, aber bitte ohne neue 
Abhängigkeiten bei der Energieversorgung einzugehen. Und das Wasser-
stoffkernnetz in Deutschland? Es soll bis Ende 2032 entstehen. Viel zu spät 
aus Sicht der Wirtschaft. Denn die Unternehmen, die heute in H2-Techno-

logie investieren sollen, benötigen Planungssicherheit in Bezug 
auf Infrastruktur und Anschlussmöglichkeiten. 

Die Regierung will Deutschland zum Was-
serstoffland machen. Gute Idee, doch 

dafür muss sie – buchstäblich – „Gas“ 
geben. Mit Tempo, einem kräftigen 

Aufbruchssignal und langfristig ver-
lässlichen, wirtschaftsfreundlichen 
Rahmenbedingungen für unsere 
Unternehmen. Wir brauchen 
unter anderem eine generelle 
Verkürzung von Genehmigungs-

verfahren für verfahrenstechnische 
und bauliche Umrüstungen der in-

dustriellen Anlagen, Verfahren müs-
sen digitalisiert, die Öffentlichkeitsbe-

teiligung gebündelt werden. Nur so kann 
die Transformation in Richtung Klimaneut-

ralität gelingen und der Weg für die Energiever-
sorgung der Zukunft bereitet werden. Andernfalls wird 

aus einem „Tiger im Tank“ ein Bettvorleger und „Hype“ und 
„Held“ sind in diesem Kontext schnell wieder vergessen.

Glück auf !

Ihr 

Felix Heusler

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Foto: IHK Lahn-Dill/Christian Lademann

EDITORIAL
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Der neue Transporter!

Mehr Transporter-Power 
als jemals zuvor
Willkommen in der Zukunft des Nutzfahrzeugs: Der 
neue  Transporter  setzt Maßstäbe und eröffnet Ihnen ganz 
neue Möglichkeiten. Mit seinem originären  Volks-
wagen Nutzfahrzeuge Design, deutlich verbesserten Nutz-
fahrzeugeigenschaften und vielen neuen zukunfts fähigen 
Features bietet er nicht nur noch mehr Fahrkomfort und Lade-
volumen, sondern auch noch mehr Variabilität.

Der neue Transporter passt sich dank kompromissloser Nutz-
fahrzeugorientierung sowie großer Modell- und 
 Antriebsvielfalt fl exibel Ihren Anforderungen an – sei es in 
der Stadt oder auf langen Strecken, als Kastenwagen in ver-
schiedenen Längen und Höhen oder als Pritschen wagen mit 
Doppelkabine, als Diesel, Plug-in-Hybrid (eHybrid) oder mit 
e-Antrieb. Dieses Fahrzeug ist intelligent, robust und zuver-
lässig – genau das, was Sie als  Profi  im Arbeitsalltag brau-
chen und vom  Transporter  gewohnt sind: eine verlässliche 
Partnerschaft. Willkommen im neuen Transporter!

Ein Auftritt, der begeistert
Bringen Sie Ihr Geschäft auf die Überholspur: Mit dem neu-
en Transporter liefern Sie stilsicher ab. Sein markanter Look 
mit der typischen kurzen Front macht ihn sofort zum Blickfang, 
während moderne LED-Matrix-Scheinwerfer auf Wunsch für 
hervorragende Sicht sorgen – ob auf der Straße oder der 
Baustelle. Der Transporter bietet Ihnen noch mehr Laderaum 
und Nutzfl äche. Nie war es ein facher, eine Europalette in 
ihm zu verstauen, auch dank der vergrößerten Türen seines 
Laderaums. 

Profi tieren Sie neben seiner beeindruckenden Variantenviel-
falt auch von den umfangreichen Möglichkeiten zur Individu-
alisierung durch ein starkes Partnernetzwerk spezialisierter 
Aufbauhersteller. 

Ihr Transporter – Ihr Stil – Ihr Erfolg.

Sonderteil_E-Mobilität.indd   2Sonderteil_E-Mobilität.indd   2 29.02.24   09:4229.02.24   09:42
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„Wir brauchen 
Unternehmen, die  

bei dem Thema 
vorangehen.“ 

WASSERSTOFF – HYPE ODER HELD? 

Oliver Eich und Karsten McGovern  
von der LandesEnergieAgentur Hessen  

im Interview
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Auf dem Weg zur Treibhausgasneutralität werden sich Energiever-
sorgung und Wirtschaftsstrukturen grundlegend wandeln. Wasser-
stoff kann dabei aufgrund seiner vielfältigen Anwendungsmöglich-
keiten eine zentrale Rolle spielen und eröffnet auch der Wirtschaft 
zahlreiche Chancen. Doch welche Rahmenbedingung sind nötig, 
damit der Wasserstoffhochlauf in Deutschland gelingt? Und funk-
tioniert der Aufbau für das Verteilnetz in Hessen? Das erklären unter 
anderem der Geschäftsführer der LandesEnergieAgentur in Hessen, 
Dr. Karsten McGovern, und der Leiter der Landesstelle Wasserstoff, 
Oliver Eich, im Interview mit der LahnDill Wirtschaft.

Wasserstoff gilt als Zukunftstechnologie und Hoffnungsträger 
für die Energiewende. Warum ist Wasserstoff so wichtig? Kann 
Deutschland mit Wasserstoff seine Klimaziele erreichen?

Dr. Karsten McGovern: 
Wasserstoff bietet sich als Speicher für regenerative Energien an. Er macht unsere 
Erneuerbaren Energien haltbar. Sie können damit zeitlich unabhängig genutzt 
werden. Diese Speicherfunktion ist notwendig für unser künftiges Energiesys-
tem, sodass Wasserstoff eine wichtige Alternative zu den fossilen Energieträgern 
Kohle, Erdgas und Öl werden wird. CO2-frei ist die Wasserstoffherstellung vor 
allem, wenn diese mittels Elektrolyse und mit regenerativ gewonnenem Strom 
stattfindet, man spricht dann auch von „grünem“ Wasserstoff. Zur Erreichung 
der Klimaziele ist der Einsatz von vor allem grünem Wasserstoff insbesondere 
in der Industrie, beim Flug- und Fernverkehr und in einzelnen Wärmebereichen 
wichtig.

Was sind die Anwendungsgebiete und für wen lohnt sich die Um-
stellung besonders? 

Oliver Eich: 
Vor allem für energieintensive Branchen wie beispielsweise die Stahl-, Zement- 
oder Chemieindustrie kommt eine Umstellung in Betracht, um die Klimaziele 

zu erreichen. Gerade für Mittel- und Hochtemperaturprozesse, die mit Strom 
nicht sinnvoll betrieben werden können, wird Wasserstoff als chemischer Ener-
gieträger ohne CO2-Emissionen gebraucht. 

Im Bereich der Mobilität kann Wasserstoff zur Dekarbonisierung beitragen. 
Schwere LKW und Nutzfahrzeuge, der Luftverkehr oder die Schifffahrt können 
von Wasserstofftechnologie profitieren. Dies gilt auch für die Binnenschifffahrt, 
in der bereits erste Versuche laufen. Airbus arbeitet am Fliegen mit Wasserstoff 
auf der Kurz- und Mittelstrecke. Auf der Langstrecke wird nach derzeitigem 
Stand auch künftig noch Treibstoff benötigt. Wasserstoff ist hier aber wieder 
Teil der Lösung , da er die Basis für die Herstellung von CO2-neutralen Flug-
kraftstoffen (SAF) ist. Auch in Hessen wird an der Gewinnung von E-Kerosin 
gearbeitet, etwa durch das CENA. Im Wärmesektor wird Wasserstoff lang fris-
tig als ein möglicher Ersatz von Erdgas für die Fernwärmeerzeugung benötigt. 
Dies gilt auch für Kraftwerke. Für private Haushalte wird Wasserstoff in naher 
Zukunft kaum eine Rolle spielen.

Welche Herausforderungen müssen beim Transport von Wasser-
stoff bewältigt werden?

Oliver Eich: 
Da kommt es ganz auf die benötigte Menge an. Kleinere Mengen bis ca. 1000 
Kilogramm werden meistens per Trailer auf der Straße transportiert. So wer-
den beispielsweise Wasserstoff-Tankstellen versorgt.
Bei großen Mengen für die Industrie und Kraftwerke bietet sich der Transport 
über eine Pipeline an, also wie Erdgas heutzutage. Untersuchungen zeigen, dass 
ein Großteil des bestehenden Gasnetzes für die Durchleitung von Wasserstoff 
geeignet ist. Es müssen einzelne Einbauteile und Stationselemente getauscht 
werden, weil Wasserstoff mit einer anderen Geschwindigkeit und Druck trans-
portiert wird sowie Metallverbindungen angreifen kann. 

Sie reden vom Wasserstoff-Kernnetz Deutschland. Wie funktio-
niert das?

Dr. Karsten McGovern: 
Die Planungen des Wasserstoff-Kernnetzes beruhen auf der Umnutzung von 
bestehenden zum Beispiel parallel verlaufenden Erdgasleitungen und dem Bau 
neuer Leitungen. Für Hessen ist zum Glück jetzt auch eine neue Leitung durch 
Nordhessen in Planung. Dazu haben auch die Intervention des Landes Hes-

GRAUER WASSERSTOFF

Grauer Wasserstoff wird aus fossilen 
Energieträgern gewonnen. Das zentrale 

technische Verfahren ist die Dampfrefor-
mierung, zumeist von Erdgas. Aber auch 
der Einsatz von Kohle (per Vergasung) ist 
möglich. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt 

ist dies die weltweit dominierende  
Herstellungsmethode. 

FARBENLEHRE  
BEI WASSERSTOFF

Wann genau ist Wasserstoff nicht mehr  
„grau“, „blau“ oder „türkis“, sondern „grün“?  

Die von der EU-Kommission definierten  
Produktionskriterien für erneuerbaren  

Wasserstoff beziehungsweise erneuerbare  
Kraftstoffe nicht-biologischen Ursprungs 

(RFNBOs) bringen Klarheit in  
die Farbenlehre.
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sen und das Engagement zum Beispiel der nordhessischen IHK und der nord-
hessischen Unternehmensallianz beigetragen. Der genaue Trassenverlauf wird 
noch weiter geklärt. Insgesamt soll in Deutschland bis 2032 ein rund 9700 
Kilometer langes Kernnetz entstehen, welches industrielle Zentren und Groß-
verbraucher mit Wasserstoff versorgt

Wie ist Hessen in dieses Netz eingebunden? 

Oliver Eich: 
Hessen ist durch zwei große Pipelines angebunden: Im Projekt „H2ercules“ ist 
eine Leitung vorgesehen, die vom Ruhrgebiet kommend über den Taunus ver-
läuft, das westliche Rhein-Main-Gebiet durchquert und weiter nach Südhessen 
führt. Die zweite Pipeline im Projekt „FLOW – making hydrogen happen“ 
kommt von der Ostsee, erreicht Hessen im Bereich von Fulda und führt durch 
das Kinzigtal, das östliche Rhein-Main-Gebiet und den Odenwald. Im süd-
hessischen Lampertheim treffen sich die beiden Leitungen und verlaufen weiter 
nach Süden.

Während diese beiden Leitungen in weiten Teilen eine Umstellung 
bestehender Gasfernleitungen sind, soll durch Nordhessen zu-
sätzlich eine Neubauleitung führen, die von Eisenach in Thü-
ringen nach Werne in Nordrhein-Westfalen verläuft. Der 
genaue Leitungsverlauf ist hier aber noch offen.

Mittelhessen ist auf der Landkarte ein wei-
ßer Fleck. Warum?

Dr. Karsten McGovern: 
Die Leitungen laufen vor allem an den großen 
energieintensiven Industriestandorten vorbei - wie 
zum Beispiel dem Industriepark Hoechst im Rhein-
Main-Gebiet. In Mittelhessen sind die Bedarfe nicht 

GRÜNER WASSERSTOFF

Wird Wasserstoff durch Elektrolyse ausschließlich aus Strom  
aus erneuerbaren Energien hergestellt, nennt man das Produkt 

„grünen Wasserstoff“. Bei der Elektrolyse wird in einer Anlage, dem 
Elektrolyseur, Wasser (H2O) in seine Bestandteile Wasserstoff (H2) 
und Sauerstoff (O) zerlegt. Vereinfacht beschrieben geschieht dies, 
indem Gleichstrom durch einen sogenannten Elektrolyten, zumeist 

Wasser, geleitet wird. An einer permeablen Membran wird das 
Wasser in seine Bestandteile getrennt. An der negativ geladenen 

Kathode sammelt sich der Wasserstoff, an der Anode der Sauerstoff.  
Wichtig: „Grüner Wasserstoff“ ist nur so grün wie der Strom,  

der zu seiner Herstellung benutzt wird.

an einer Stelle konzentriert, sondern eher in der Fläche verstreut. Es sind aber 
bereits Verteilnetze vom Kernnetz in die unterschiedlichen hessischen Regionen 
in Planung. Damit soll auch Mittelhessen entsprechend angebunden werden. 
Die LEA Hessen unterstützt diesen Prozess im Auftrag des Landes. 

Inwiefern?

Oliver Eich: 
Vor knapp zwei Jahren haben wir die Energieversorger im Rhein-Main-Gebiet 
aufgesucht und gemeinsam einen sogenannten regionalen Wasserstoff-Back-
bone von 300 Kilometern skizziert. Wenn das Kernnetz die „Wasserstoff-Au-
tobahnen“ sind, stellt der regionale Backbone quasi die „Bundesstraßen“ dar. 
Dieser Vorschlag wurde im August 2023 über das Hessische Wirtschaftsminis-
terium veröffentlicht und bringt die Planungen der Netzbetreiber voran. Das 
gleiche setzen wir derzeit für Mittel- und Nordhessen um. Wir sind hier mit 13 

Energieversorgern im Gespräch 
und wollen einen Ent-

wurf bis Sommer 
2024 vorstel-

len.  
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Für diese Planungen müssen die Energieversorger wissen, wel-
ches Unternehmen wie viel Wasserstoff benötigt …

Oliver Eich: 
… Ja, dafür gehen die Gasnetzbetreiber auf die Unternehmen zu: Am 7. Feb-
ruar 2024 startete eine neue Marktabfrage der Fernleitungsnetzbetreiber für 
künftige Bedarfe an Strom und Wasserstoff im Rahmen der Netzentwicklungs-
planung. Das klingt sperrig , ist aber die Chance für Unternehmen bis zum 
22. März 2024 ihre künftigen Wasserstoff-Bedarfe zu übermitteln. Auch die 
Verteilnetzbetreiber haben erste Kunden nach ihren Bedarfen abgefragt. Wich-
tig: Der Weg ist keine Einbahnstraße. Unternehmen, die Interesse an einem 
Anschluss haben, aber noch nicht von ihrem Energieversorger angesprochen 
wurden, sollten sich proaktiv melden – am besten bei ihrem zuständigen Ver-
sorger oder über die Bedarfsumfrage (siehe QR-Code). Denn genau jetzt ist die 
richtige Zeit, Bedarfe sichtbar zu machen! Viele Unternehmen wollen übrigens 
auch wissen, wie ihr Produktionsprozess konkret auf die neue Energie umge-
stellt werden kann. Auch da beraten wir von der LEA Hessen.

Was kostet das Wasserstoffnetz und wer bezahlt das?

Dr. Karsten McGovern: 
Die Investitionskosten für das Wasserstoff-Backbone für Rhein-Main und 
Südhessen haben wir auf ungefähr 540 Millionen Euro geschätzt. Die Inves-
titionskosten für das Kernnetz Deutschland werden auf knapp 20 Milliarden 
Euro geschätzt. Das sind hohe Vorlaufkosten, die über Netzentgelte finanziert 
werden müssen. 

Oliver Eich: 
Damit die ersten Kunden, die an ein Wasserstoff-Netz angeschlossen werden, nicht 
die ganzen Kosten tragen müssen, werden die Netzbetreiber voraussichtlich in 
Vorleistung treten. Für die Verluste, die über die ersten Jahre des Wasserstoff-Hoch-
laufs anfallen, ist die Einrichtung eines so genannten Amortisationskontos ge-
plant. Bis 2055 möchte man die Verluste der Anfangszeit dann aufgeholt haben.

Das „Wasserstoff-Kernnetz“ soll bis Ende 2032 entstehen. Doch 
das ist aus Sicht der Wirtschaft viel zu spät – wer heute in H2-Tech-
nologien investieren soll, benötigt zwingend Planungssicherheit 
in Bezug auf Infrastruktur und Anschlussmöglichkeiten. Geht es 
auch schneller?

Dr. Karsten McGovern: 
Ja und Nein. Die Geschwindigkeit ist abhängig von der vermuteten Nachfrage, 
der Finanzierung der enormen Vorlaufkosten für den Leitungsaufbau und den 
dafür notwendigen Planungs- und Bauzeiten. Für das einzelne Unternehmen 
hängt die Geschwindigkeit davon ab, wie nah oder fern es an der künftigen 
Wasserstoffleitung liegt. Wer näher an der Wasserstoff-Leitung sitzt, hat mehr 
Chancen, schneller bedient zu werden. Wer vorher schon Gas über eine Leitung 
bezogen hat, die umgestellt werden soll, auch. In Rhein-Main und Südhessen 
rechnen wir mit Anschlüssen schon Ende des Jahrzehnts. Das Jahr 2032 ist das 
Ziel für das gesamte Kernnetz, aber schon vorher wird es Teilabschnitte geben. 
Der Ausbau ist mit dem initialen Kernnetz nicht zu Ende und wir rechnen auch 
auf der Verteilnetzebene mit Aktivitäten.

Welcher Wasserstoff wird durch die Leitungen fließen? 

Oliver Eich: 
Für das Kernnetz geht man hauptsächlich von reinem Wasserstoff aus. Ziel ist 
natürlich grüner Wasserstoff, also erzeugt aus regenerativen Energien. Auf Ver-
teilnetzebene sind auch Beimischungen, das heißt ein Mix aus Wasserstoff und 
Erdgas, für eine Übergangszeit denkbar.

Dr. Karsten McGovern: 
Derzeit gibt es eine Debatte darüber, ob man verstärkt auf blauen Was-

serstoff setzen sollte. Damit bezeichnet man Wasserstoff, der aus Erd-
gas hergestellt wird, und das dabei entstehende CO2, das abgeschieden 
und gespeichert wird. Aktuell ist das in großem Maßstab noch nicht 
getestet und die Kosten sind sehr hoch. Daher ist mit einem Einsatz 
mittelfristig kaum zu rechnen. 

Wo wird unser grüner Wasserstoff herkommen?

Dr. Karsten McGovern: 
Gemäß Einschätzung der Bundesregierung für 2030 wird maximal die 

Hälfte des prognostizierten Wasserstoffbedarfs in Deutschland produziert 
werden können. Der größere Teil wird durch Importe gedeckt werden müssen. 
Der Bund will in den kommenden Jahren zehn Gigawatt an heimischer Erzeu-
gungsleistung für grünen Wasserstoff aufbauen. Zum Vergleich: Ein größeres 
Kohlekraftwerk hat etwa ein Gigawatt Leistung. Durch Offshore-Windparks 

BLAUER WASSERSTOFF

Blauer Wasserstoff wird ebenso wie grauer Wasserstoff 
durch Dampfreformierung aus Erdgas oder Biogas bzw. 

durch die Kohlevergasung gewonnen. Der entscheidende 
Unterschied liegt im Umgang mit dem anfallenden CO2. 
Durch Carbon Capture and Storage (CCS) bzw. Carbon 

Capture and Usage (CCU) gelangt das Kohlenstoffdioxid 
nicht in die Atmosphäre. Die H2-Produktion kann als 

treibhausgasneutral bilanziert werden. In der Praxis gibt 
es zum gegenwärtigen Zeitpunkt in Deutschland keine 
industriellen CO2-Speicher. Derzeit wird in Deutschland 

kein blauer Wasserstoff hergestellt.
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LANDESENERGIEAGENTUR (LEA)

Hessen soll 2045 klimaneutral sein. Die 
LandesEnergieAgentur (LEA) Hessen 
übernimmt im Auftrag der Hessischen 
Landesregierung zentrale Aufgaben bei der 
Umsetzung der Energiewende und des Kli-
maschutzes. Die LEA berät unter anderem 
hessische Kommunen und unterstützt bei 
kommunalen Strategien und Maßnahmen 
zum Klimaschutz, zur Energieeffizienz, zur 
Energieeinsparung und zum Ausbau erneu-
erbarer Energien. Die Agentur versteht sich 
auch als Informationsplattform für Bürger 
sowie für Unternehmen und alle Arten von 
Organisationen in Hessen. 

Das Land Hessen unterstützt und fördert die 
Entwicklung und den Einsatz der Wasser-
stoff- und Brennstoffzellentechnologie. Im 
Rahmen der hessischen Wasserstoffstrategie 
wurde bei der LEA die Landesstelle Wasser-
stoff eingerichtet. Sie ist zentrale Ansprech-
partnerin des Landes Hessen zum Thema 
und unterstützt unter anderem durch indivi-
duelle Beratung, Machbarkeits- und Begleit-
studien, Informationen zu Fördermöglich-
keiten oder organisiert Fachworkshops und 
Konferenzen wie das jährliche Brennstoffzel-
lenforum Hessen.

BEDARFSERMITTLUNG UND 
FÖRDERMÖGLICHKEITEN:

Unternehmen, die in die Zukunftstechnologie 
Wasserstoff einsteigen möchten, finden hier 
zahlreiche Unterstützungsmöglichkeiten: 

Wann genau ist Wasserstoff nicht mehr „grau“, „blau“ oder „türkis“, sondern 
„grün“? Hier geht es zu den von der EU definierten Produktionskriterien für 

erneuerbaren Wasserstoff: 

TÜRKISER WASSERSTOFF

Bei der Herstellung von türkisem Wasserstoff wird Erdgas mittels 
thermischer Spaltung in einem Hochtemperaturreaktor in seine 

Bestandteile Wasserstoff und Kohlenstoff zerlegt (Methanpyrolyse). 
Da in dem Spaltungsprozess kein Sauerstoff involviert ist, entsteht 

anstelle des Treibhausgases CO2 lediglich fester Kohlenstoff  
(Carbon, Grafit) als Nebenprodukt. Dieser kann anschließend bei-
spielsweise als Rohstoff für Industrieprozesse oder als Leichtbau-

stoff wiederverwendet werden (CCU). Im Vergleich zur Dampfrefor-
mierung muss jedoch etwa ein Drittel mehr Energie aufgewendet 

werden, der Wasserstoffertrag aus derselben Menge Erdgas  
ist zudem nur halb so groß. Bislang befindet sich diese  

Technologie im Entwicklungsstadium. 
    DIHK

haben wir vor allem an der Küste viel Leistung. Also wird ein großer Teil an Wasserstoff aus Norddeutsch-
land kommen. Für die Importe von Wasserstoff entwickelt sich derzeit ein globaler Markt. Hier sind beson-
ders Standorte mit hohen Erträgen an erneuerbaren Energien interessant.

Apropos Elektrolyseleistung: Einige Unternehmen in Hessen experimentieren bereits 
mit diesem Thema … 

Oliver Eich: 
…und es ist auch sinnvoll, sich mit dem Thema schon zu beschäftigen. Diese Unternehmen sind Vorreiter 
in Sachen Wasserstoff, sind beim Thema Umstellung des Produktionsprozesses bestens vorbereitet und kön-
nen direkt mit Wasserstoff arbeiten, wenn die Umstellung startet. Vor der Schaffung eines Netzanschlusses 
können sie Wasserstoff mit einem Trailer anliefern lassen oder ihn auf dem Unternehmensgelände mit einem 
Elektrolyseur selbst herstellen. Auf diese Weise lassen sich praktische Erfahrungen sammeln. Wir brauchen 
Unternehmen, die bei dem Thema vorangehen.

Was kostet die Erzeugung von Wasserstoff?

Oliver Eich: 
Den Marktpreis, wenn er über das Kernnetz bezogen wird, kann man noch nicht beziffern. Die Kosten für 
die Erzeugung hängen von vielen Faktoren ab. Aktuell kann in Deutschland eine Kilowattstunde grüner 
Wasserstoff mittels Elektrolyse zu Kosten von circa 20 bis 25 Cent erzeugt werden. Dabei spielt der Strom-
preis eine zentrale Rolle. Zum Vergleich: Eine Kilowattstunde Erdgas kostete im April 2023 für Gewerbe-
kunden etwa 12 Cent, für Industriekunden auch unter 10 Cent. Die Erzeugungskosten für Wasserstoff wer-
den aber in den kommenden Jahren tendenziell sinken, da die Elektrolyse-Technologie hochskaliert wird, 
erneuerbare Energien günstiger und die Erdgaspreise durch die CO2-Besteuerung steigen werden. 

Das Interview führte Iris Baar
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„HIER MÜSSEN 
WIR MAL GAS GEBEN“

„Einfach mal 

Gas geben“: Der 

Unternehmer Frank Ben-

ner möchte an seinem Firmensitz 

Wasserstoff herstellen. Überschüssige Ener-

gie könnte in ein Nahwärmenetz fließen. Der gesamte 

Prozess soll transparent gemacht und in einen Wasserstoffcampus 

eingebunden werden. Gespräche laufen.

FRANK BENNER PLANT NAHWÄRMEVERSORGUNG  
FÜR HÜTTENBERG UND WASSERSTOFFCAMPUS FÜR HESSEN

Die Vision ist klar. Der Zeitplan auch: Spätestens bis Ende kommenden Jahres möchte Frank Benner, 
Geschäftsführer und Gesellschafter der B+T Unternehmensgruppe mit Hauptsitz in Hüttenberg, 

einen Wasserstoffcampus im Rechtenbacher Gewerbegebiet „Am Surbach“ errichten, Nahwärme-
versorgung für die Gemeinde inklusive. Vor einem Jahr startete die Planung, starke Partner hat der 

Unternehmer bereits im Boot, erste Orientierungsgespräche mit den Hochschulen, der Gemeinde und 
der LandesEnergieAgentur (LEA) haben bereits stattgefunden. Die große Unbekannte: ein Genehmi-
gungsverfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung. „Wir wollen so früh wie möglich die Bürger mitneh-

men, nur muss vorher das Gesamtkonzept gemeinsam erarbeitet werden“, erklärt Frank Benner.

„Wasserstoff ist die Kohle der Zukunft“, sagt Frank Benner und weiß ganz 
genau, wovon er spricht. Der 58-jährige Unternehmer, der seit diesem Jahr 
75 Prozent des CO2-Fußabdruckes seiner Firmengruppe durch Modernisie-
rung und Umstellungen konsequent neutralisiert hat, geht nun den nächsten 
Schritt. Dafür hat er mehrere Monate noch einmal die Schulbank gedrückt 
und auf dem Wasserstoffcampus Salzgitter Online und in Präsenz eine Wei-
terbildung zur Fachkraft für Wasserstofftechnologie absolviert. Mit diesem 
Wissen als Basis will er nun durchstarten: „Ich möchte auf meinem Firmen-
gelände Wasserstoff herstellen – primär für die Mobilität.“
 
DEUTLICH MEHR ENERGIE ALS BENÖTIGT
Die LKW-Flotte des Spezialisten für Oberflächentechnik (Galvanik) soll mit 
der neuen Technologie zukünftig über die Straßen rollen. Doch es geht um 
viel mehr: Elektrolyseure „mögen es nicht“, ständig angefahren und abgestellt 
zu werden. Das bedeutet, es müssen Lösungen für eine ausreichende Ab-
nahme einerseits und eine gleichmäßige Stromversorgung aus erneuerbarer 
Energie andererseits gefunden werden. „Die alleinige Energieversorgung aus 
Windkraft oder Solarenergie ist dafür nicht geeignet, da sie stark volatil ist“, 
so Benner. Der Einsatz rentiere sich also nur, wenn man den Elektrolyseur 
im Dauerbetrieb laufen lassen kann. Dadurch würde Frank Benner allerdings 
deutlich mehr Energie produzieren, als er aktuell benötigt.

„ICH BRAUCHE ABNEHMER“
„Ich brauche Abnehmer.“ Die Rede ist dabei nicht nur von Wasserstoff. Denn 
bei der Elektrolyse von Wasser entsteht auch Sauerstoff. Benner: „Damit 
könnte man beispielsweise Kliniken versorgen.“ Am spannendsten aber sei 

Foto: B+T Unternehmensgruppe

die Speicherung und Verwertung der entstehenden Wärmeenergie beim 
Elektrolyseprozess: „Die könnte in ein Nahwärmenetzwerk fließen.“ Frank 
Benner kann sich also durchaus vorstellen, als Galvaniseur zum Nahwärme-
versorger für die Gemeinde Hüttenberg zu werden – und ist mit den Ge-
meindevertretern bereits in ersten Sondierungsgesprächen.

„ES MUSS ALLES VERWENDET WERDEN"
Konkret schwebt dem Unternehmer ein Hochtemperatur-Speicher (HT-
Store) vor, wie er bei der Technischen Hochschule Mittelhessen entwickelt 
wurde. Der Fachmann für Wasserstofftechnologie erklärt: „Überschüssige 
Wärmeenergie aus unserer Produktion könnte in dem HT-Store gespeichert, 
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… SASCHA KORUPP,  
TECHNISCHER LEITER HERBORNER 
PUMPENTECHNIK GMBH & CO. KG

DREI FRAGEN AN … 

Herr Korupp, welches Einsatzgebiet von grünem Was-
serstoff ist in Ihrem Unternehmen von Bedeutung?

Wir denken durchaus an die Nutzung von grünem Wasserstoff, in 
dem wir mit dem überschüssigen PV-Strom unserer PV-Anlagen 
Wasserstoff erzeugen. Den wollen wir dann nutzen, um eine tech-
nologische Weiterentwicklung unserer Produktion mit Strom zu 
versorgen. Mit der entstehenden Abwärme aus der Erzeugung des 
Wasserstoffs über einen Elektrolyseur – wie auch der späteren Strom-
erzeugung mittels Brennstoffzelle – wollen wir dann frisch lackierte 
Pumpen trocknen, um die sonst dafür erforderliche Heizung kleiner 
auszuführen. 

Warum ist die Verwendung von grünem Wasserstoff für  
dieses Einsatzgebiet für Ihr Unternehmen von Bedeu-
tung?  

Im Grunde wollen wir ein erstes Konzept zur Energieeinsparung und 
Ressourceneffizienz aufstellen, über das wir lernen können, unser 
Unternehmen in Richtung Autarkie weiterzuentwickeln.

Was könnte die Politik dazu beitragen, damit Wasser-
stoffanwendungen vorankommen?

Die Genehmigungsverfahren von Kleinanlagen beschleunigen und 
vereinfachen.

Das Interview führte Jürgen Keller

Herborner Pumpentechnik GmbH & Co. KG
Tel.: 02772 9330, herborner-pumpen.com

Foto: Herborner Pumpentechnik
Unter-

nehmen 

mithilfe 

von Wasserstoff 

in Richtung Autarkie 

entwickeln: Sascha Korupp, 

Technischer Leiter des Unternehmens 

Herborner Pumpentechnik

die Temperatur verstromt und damit der Elektrolyseur betrieben werden, der 
wiederum Wasserstoff und Sauerstoff sowie auch Wärme produziert. Aus die-
sem Prozess muss dann alles verwendet werden, nur dann macht der Betrieb 
ökonomisch Sinn.“

CAMPUS MIT BESUCHERZENTRUM, VORLESUNGSRÄUMEN 
UND FORSCHUNGSMÖGLICHKEITEN
Damit das Projekt nicht nur Sinn, sondern auch Schule machen kann, will 
Frank Benner den Prozess transparent machen und in einen Wasserstoffcam-
pus einbinden – mit Besucherzentrum, Vorlesungsräumen und Forschungs-
möglichkeiten für die Hochschulen. Benner: „Der Campus wäre dann der erste 
seiner Art in Hessen.“ Partner für das Projekt sind bereits das Fraunhofer Institut 
für Schicht- und Oberflächentechnik und die MAN Energie Solutions SE. Ge-
spräche führt Benner mit der THM ebenso wie mit der LandesEnergieAgentur 
und der Gemeinde Hüttenberg. Das Grundstück für den Campus hat er bereits 
erworben, es schließt genau an sein Firmengelände an. 

„WASSERSTOFF IST NICHT GEFÄHRLICHER 
ALS ERDGAS“
Damit es weitergeht, müssen jedoch Genehmigungen erteilt werden, unter 
anderem sieht der Gesetzgeber (konkret das Bundes-Immissionsschutzgesetz, 
BImSchG) ein vom Regierungspräsidium durchzuführendes sogenanntes 
„Genehmigungsverfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung“ vor. „So etwas kann 
locker zwei Jahre dauern“, erklärt Benner. Der Ausgang sei wegen der Öffent-
lichkeitsbeteiligung dazu noch völlig offen. Benner: „Die wenigsten kennen sich 
mit diesem Gas aus, kennen es allerhöchstens noch aus dem Chemieunterricht 
durch die Knallgasprobe und denken, es explodiert schon, wenn man laut sei-
nen Namen nennt. Doch wer weiß schon, dass das Gas nach oben steigt und 
am Boden wenig Schaden anrichten kann? Das Gas ist im Handling nicht ge-
fährlicher als Erdgas oder Stickstoff “, erklärt Benner und macht klar, dass hier 
auch noch einiges an Aufklärungsarbeit geleistet werden muss. 

Er wundert sich über die gesetzliche Vorgabe, Grundwassermessstellen ein-
zurichten und dafür neue Probebohrungen durchzuführen: „Dadurch, dass 
wir Galvanik-Betrieb sind, haben wir bereits drei Grundwassermessstellen, 
die Bohrungen haben uns knapp 100.000 Euro gekostet. Warum sollte ich 
neue Probebohrungen machen – noch dazu für Wasser, das wir in zwei Gase 
zerlegen wollen? Ich bin froh, mit dem Regierungspräsidium in Gießen einen 
Partner an der Seite zu haben, welcher uns in allen Genehmigungsfragen in-
tensiv unterstützt“.

Frank Benner hofft auf weitere Unterstützung der anderen beteiligten Behör-
den, die Bildung neuer Netzwerke und vor allen Dingen auf Unterstützung 
aus der Politik, auch konkret in Form von Fördermaßnahmen: „Dieses Pro-
jekt muss politisch gewollt sein. Wir brauchen Konzepte für und in Deutsch-
land. Hier müssen wir jetzt einfach mal Gas geben!“

Iris Baar

B+T Unternehmensgruppe
Tel.: 06441 780620, bt-unternehmensgruppe.de
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Auch kleinere Unternehmen brauchen Alternativen bei der Dekarbonisierung von Produktionsprozessen, wenn sie 
aufgrund hoher Prozesstemperaturen oder großer Wärmemengen nicht auf Strom umgestellt werden können. In-
frage kommen hier die Nutzung von Wasserstoff oder die Abscheidung von CO2 und anschließende Speicherung 
und gegebenenfalls zukünftig auch die Nutzung. Die aktuellen politischen Entscheidungen lassen den Mittelstand 
jedoch zu häufig außen vor. 

Mit Blick auf die Resilienz des gesamten Energiesystems ist es sinnvoll, Betriebe in der Breite der Wirtschaft ans 
Wasserstoffnetz anzuschließen. Außerdem sollte es Unternehmen ermöglicht werden, Überschüsse aus dem Strom-
netz für die Gewinnung von grünem Wasserstoff zur Verfügung zu stellen. Das würde die Kosten des Engpass-
managements senken, denn so könnten erneuerbare Energien zu anderen Zwecken verwendet werden, wenn das 
Netz gerade ausgelastet ist. Gleichzeitig ergeben sich mit der Abnahme überschüssiger Kapazitäten Anreize für die 
Wirtschaft, fossile Prozesswärme durch grünen Wasserstoff zu ersetzen.

In Hessen haben einige mittelständische Unternehmen inzwischen Kontakt zum französischen Unternehmen Lhyfe 
aufgenommen. Das Unternehmen gilt als Pionier für grünen und erneuerbaren Wasserstoff und hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Dekarbonisierung von Industrie- und Mobilitätssektoren voranzutreiben. Die LDW im Gespräch mit 
Karim Durand, Business Development bei Lhyfe:

FRANZÖSISCHES SCALEUP- 
UNTERNEHMEN BAUT  
PRODUKTIONSANLAGEN FÜR 
GRÜNEN WASSERSTOFF

ABSEITS DES KERNNETZES: 
DIE VERSORGUNG DES MITTELSTANDS IN LÄNDLICHEN GEBIETEN

Sie liefern grünen Wasserstoff auch nach Deutsch-
land. Wer sind ihre Abnehmer?
Karim Durand: 

Wir beobachten einen stetigen und sicheren Aufschwung im 
Bereich der Mobilität. Tankstellenbetreiber und OEMs (z.B. 
LKW-Hersteller) werden bereits von uns seit Sommer 2023 mit 
grünem Wasserstoff in Deutschland beliefert. 

Außerdem sind Unternehmen in der Prozessindustrie und ver-
arbeitenden Industrie zunehmend unter Druck, ihre Produktion 
zu dekarbonisieren (z. B. Herstellung von grünem Stahl) und er-
setzen dabei entweder grauen Wasserstoff durch grünen Wasser-
stoff oder mischen einen gewissen Prozentsatz an Wasserstoff ins 
Erdgas zur Erzeugung ihrer Prozesswärme.

Wie bringen Sie den Wasserstoff zu den Unterneh-
men? 
Karim Durand: 

Bis Ende 2024 werden wir die größte Flotte an Hochdruck-Con-
tainern (380 Bar) auf die Straßen bringen. Unsere Container, 
die eine Größe von 20 bis 40 Fuß haben, können zwischen 400 
kg und 920 kg grünen Wasserstoff liefern.

Wie viel Wasserstoff liefern Sie täglich/monatlich 
und wie ist die Entwicklung?
Karim Durand: 

Die Nachfrage steigt. Wenn ein schneller Hochlauf in Deutsch-
land stattfinden sollte, sehen wir bereits das Risiko von Engpäs-
sen. Auf einer Seite haben unter anderem Firmen wie Lhyfe den 
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Karim Durand

Foto: L
hyfe

2017 von Matthieu Guesné als Start-up in Frankreich gegründet, produziert und liefert 
Lhyfe inzwischen grünen und erneuerbaren Wasserstoff in industriellen Mengen. 

Im Jahr 2021 eröffnete das Unternehmen die – nach eigenen Angaben – weltweit erste industrielle Anlage zur Her-
stellung von grünem Wasserstoff mithilfe eines Elektrolyseurs, der von Windturbinen eines nur wenige Hundert Meter 
entfernten Windparks angetrieben wird. 2022 nahm Lhyfe eine Pilotplattform für grünen Wasserstoff im Meer in Betrieb. 
2023 folgte die Einweihung einer zweiten Produktionsstätte für grünen Wasserstoff in der Bretagne. Inzwischen ist das 
Unternehmen mit rund 200 Mitarbeitern in 11 europäischen Ländern und in Kanada vertreten, um eine nachhaltige 
Wasserstoffversorgung aufzubauen.

In Deutschland baut Lhyfe gerade in Schwäbisch Gmünd die größte kommerzielle Wasserstoffproduktionsanlage in 
Baden-Württemberg. Die Anlage hat eine installierte Leistung von 10 MW und kann bis zu 4 Tonnen grünen Wasser-
stoff pro Tag und rund 1000 Tonnen pro Jahr produzieren. Die Anlage soll im Sommer in Betrieb gehen und von der um-
liegenden Industrie genutzt werden. Auch Fahrzeuge sollen betankt werden können. Das Projekt in Schwäbisch Gmünd 
repräsentiert einen Meilenstein im Markthochlauf von grünem Wasserstoff in Deutschland und soll beispielhaft für die 
Integration von erneuerbarem Wasserstoff in lokale Ökosysteme stehen. Derzeit befinden sich sieben Produktionsan-
lagen von Lhyfe in Bau. 

UNTERNEHMEN LHYFE

Markt für Container des Typ IV nahezu aufgekauft. Darüber hinaus haben 
wir für unsere erste Anlage in Deutschland, die derzeit in Schwäbisch Gmünd 
gebaut wird, vor der Inbetriebnahme im Sommer 2024 bereits sehr viele Anfra-
gen. Weitere sieben Anlagen werden derzeit von Lhyfe in Europa gebaut. 

Was kostet Wasserstoff bei Ihnen? 
Karim Durand: 

Das kann man so pauschal nicht beantworten. Der Wasserstoffpreis ist unter 
anderem vom Strommarkt abhängig. Außerdem spielen Faktoren wie Abnah-
memenge und Lieferentfernung eine Rolle.

Was muss Ihrer Meinung nach passieren, damit grüner Wasser-
stoff bezahlbar wird?
Karim Durand: 

Ende 2023 war die Unsicherheit bezüglich möglicher Förderprogramme sehr 
groß und wir stellen fest, dass in der Industrie die Pioniere fehlen. Die Preise 
für CO2-Emissionen werden in den kommenden Jahren sicherlich eine wichtige 
Rolle spielen, zumindest beim Ersatz von grauem Wasserstoff. Der Erdgaspreis 
bleibt sehr niedrig , was die Nutzung von grünem Wasserstoff als Energieträger 
derzeit erschwert, zumindest als vollständiger Ersatz. Als Beimischung kann 
dies jedoch bereits vielen mittelständischen Unternehmen helfen, ihren CO2-
Fußabdruck zu reduzieren und einen Wettbewerbsvorteil zu verschaffen.

Können Sie sich vorstellen, auch in Mittelhessen eine industriel-
le Anlage zur Herstellung von grünem Wasserstoff zu bauen, die 
dann die umliegende Industrie versorgt? 

Karim Durand: 
Lhyfe hat die einzigartige Kompetenz, maßgeschneiderte Produktionsanlagen 
vor Ort zu planen, zu bauen und zu betreiben. Diese können tatsächlich ge-
nutzt werden, um alle Regionen, wie zum Beispiel Mittelhessen, mit grünem 
Wasserstoff zu versorgen. Momentan sehen wir eher die Tendenz, dass Cluster 
von Unternehmen solche größeren Produktionsanlagen planen, anstatt aus-
schließlich für einen einzelnen Unternehmensstandort zu planen. Eine Anlage 
in der Größenordnung von + 20MW könnte beispielsweise ein Unternehmen 
direkt über eine Pipeline mit Molekülen versorgen. Andere würden mit Con-
tainern beliefert.

Was benötigen Sie dafür?
Karim Durand: 

Sicherlich erwarten wir alle starke Signale aus der EU und aus Berlin,  
um Planungssicherheit zu ermöglichen. Großbritannien hat zum Beispiel 
bereits entschieden, die Differenz zwischen dem Erdgaspreis und dem Preis 
für grünen Wasserstoff für die Industrie auszugleichen. Dadurch können wir 
Standorte dort schneller planen und werden die Industrie rascher versorgen 
können.

Das Interview führte Jürgen Keller

Lhyfe Deutschland 
Tel.: 06461 9300
de.lhyfe.com
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AZUBIS UND  
STUDIERENDE 
BAUEN WASSER-
STOFF-FAHRZEUG

ELKAMET KUNSTSTOFFTECHNIK GMBH

Das Unternehmen Elkamet aus Biedenkopf gehört zu den 
ersten Unternehmen in der Region, die das Thema Was-
serstoff in die Ausbildung integriert haben: Vor zwei Jah-
ren haben acht Elkamet-Azubis und zwei duale Studen-
ten in einer Berufsfeld übergreifenden Arbeitsgruppe ein  
mit Wasserstoff betriebenes Fahrzeug gebaut, das in-
zwischen regelmäßig auf dem Werksgelände zum Einsatz 
kommt. Das Projekt war für den Hessischen Energiepreis 
2022 nominiert und wurde von der Jury auf den zweiten 
Platz gewählt.

„Mit diesem Projekt haben wir wertvolle Erfahrungen in dem Be-
reich Wasserstoff gesammelt. Insbesondere Auszubildende und 
Studenten konnten wir für innovative Technologien begeistern und 
zum Weiterdenken anregen“, erklärt Michael Schmidt, Leiter Pro-
duktivität und Effizienz bei Elkamet.

DIE VORBEREITUNG

Beteiligt waren Auszubildende und Studenten aus verschiede-
nen Fachbereichen. Von den Industriekaufleuten über Werk-
zeugmechaniker, Elektroniker bis hin zu den Technischen Pro-
duktdesignern brachten alle ihr Wissen in das Projekt ein. Denn 
das Projekt solle nicht nur Kenntnisse zum Thema Wasserstoff,  
sondern auch zu Abläufen und Managementtools vermitteln. Das 
Fachwissen zum Thema Wasserstoff erwarb sich die Projektgruppe 
unter anderem durch einen Workshop im Chemikum Marburg  
sowie Exkursionen in den Industriepark Höchst oder zur Hoch-
schule RheinMain.

DIE KONSTRUKTION

Die zehn jungen Konstrukteure entschieden sich für ein fertiges 
Fahrgestell eines Go-Karts. Auf dieser Basis erfolgte der Umbau 
auf einen Brennstoffzellenantrieb mit Wasserstoff. Dazu wurde das 
Chassis per 3D-Scan digitalisiert, dann mittels CAD die Einbau- 
und Befestigungsmöglichkeiten der Komponenten geplant und 
konstruiert – eine Aufgabe für den Technischen Produktdesigner.  
Die Elektroniker erstellten einen ersten Entwurf für die Verkabe-

„ES HANDELT SICH UM EINE  
ABSOLUTE ZUKUNFTSTECHNOLOGIE“

ROTH INDUSTRIES

Bereits seit 1963 wird bei Roth Composite Machinery in Steffenberg im 
Bereich des „Faserwickelns“ geforscht und entwickelt. Damals firmierte das 
Unternehmen noch unter dem Namen „Bolenz & Schäfer“, seit 1989 gehört 
es zur Gruppe der Roth Industries. Beim „Faserwickeln“ handelt es sich um 
ein Fertigungsverfahren, mit dem sich extrem leichte und dabei sehr feste 
Bauteile aus Verbundwerkstoff realisieren lassen. „Wer über Fahrzeuge mit 
Wasserstoff- Antrieb spricht, kommt an Tanks und Behältern mit Filament 
Winding-Technologie nicht vorbei. Es handelt sich um eine absolute Zu-
kunftstechnologie, in dem unser Unternehmen Roth Composite Machinery 
dank jahrzehntelanger Expertise ein weltweit anerkannter und gefragter Ak-
teur ist“, sagt Christin Roth-Jäger, CEO der Roth Industries. 

Auch bei den ebenfalls zur Roth Industries gehörenden Roth Werke in Daut-
phetal spielt Wasserstoff eine wachsende Rolle: Die Roth Lagersysteme für 
Heizöl sind „Green Fuels Ready“ zertifiziert – und verfügen somit über die 
Zulassung für alternative Brenn- und Treibstoffe, die aus Biomasse, Abfällen 
oder anderen nachhaltigen Fetten und Ölen erzeugt werden. Dieser Prozess, 
die sogenannte Hydrierung, geschieht unter Einsatz von Wasserstoff. „Im 
Rahmen des neuen Gebäudeenergiegesetzes sind diese auf Wasserstoffderi-
vaten aufgebauten Green Fuels explizit genannt und eine Erfüllungsoption, 
um den geforderten, steigenden regenerativen Anteil in Brennstoffen zu erhö-
hen“, erklärt Christin Roth-Jäger. „Und mit der Verfügbarkeit dieser nachhal-
tigen, wasserstoffbasierten Brennstoffe ist ein Weiterbetrieb der Ölheizung 
auch perspektivisch sicher.“ 

Für den sicheren Transport und die Lagerung von Wasserstoff im „LOHC“-Ver-
fahren sind die Roth Lagersysteme ebenfalls geeignet. Bei dieser technischen 
Alternative gegenüber der Verflüssigung oder der Komprimierung wird der 
Wasserstoff chemisch an ein Trägermolekül gebunden. „Mit der Qualifikation 
unserer Produkte für das LOHC-Verfahren positioniert Roth sich als interes-
sante Option in der Wasserstoff-Infrastruktur“, betont Christin Roth-Jäger.

(red)

Roth Industries GmbH & Co. KG 
Tel.: 06466 9220, roth-industries.de
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Anzeige

Creditreform Gießen 
0641 9 52 62-0
info@giessen.creditreform.de
creditreform.de/giessen/inkasso-smart

Wir holen das Beste aus Ihren Forderungen heraus. Dafür kombi-
nieren wir die richtigen Bausteine – digitale Tools, clevere KI und 
menschliches Knowhow.

Inkasso geht am besten gemeinsam.

„ECHTE MENSCHEN UND
SMARTE TECHNIK.“

 WAS MACHT DAS CREDITREFORM. 

 INKASSO DENN EFFIZIENT?.

Brennstoffzellenantrieb mit Wasserstoff auf dem Fahrgestell eines Go-Karts:  

Elkamet-Projekt für Auszubildende und Studierende. 
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lung der elektronischen Bauteile. Der Großteil der benötigten Komponenten 
wurde eigenständig angefragt und mit Unterstützung des Einkaufs bestellt. 
Ein Projektcontrolling mit Budgetvorgabe und Kostenkontrolle begleitete 
das Projekt.

FAZIT

Projektleiter Michael Schmidt bilanziert: „Mit dem Projekt konnten wir 
unserem Fachkräftenachwuchs spielerisch Wissen zum Thema Wasser-
stoff und Projektmanagementtools vermitteln. Diese Erfahrungen kön-
nen unsere Azubis und Studierenden bei zukünftigen Produkt- und  
Prozessentwicklungen einbringen. Staatliche Förderungen zu Forschung 
und Einsatz anwendungsorientierter Nutzung von Wasserstoff würden unse-
re Initiative sehr gut ergänzen, gerade im Hinblick auf die steigenden Energie-
preise.“

(red)

Elkamet Kunststofftechnik GmbH
Tel.: 06461 9300, elkamet.com
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Welches Einsatzgebiet von grünem Wasserstoff ist in Ihrem Unter-
nehmen – jetzt und zukünftig – von Bedeutung?
Dr. Stefan Erdmann: 

Die Einsatzgebiete für Wasserstoff an unseren beiden deutschen Standorten Kre-
feld und Dillenburg sehen wir in der Produktion. Wasserstoff könnte statt Erd-
gas die Industrieöfen, unsere Hauben- und Blankglühanlagen, anfeuern. Parallel 
dazu denken wir über neue Einsatzgebiete nach: zum Beispiel die Nutzung von 
grünem Wasserstoff in einem Reaktor zur Umwandlung von CO2-Emissionen in 
andere Stoffe wie Bio-Kraftstoffe oder Bio-Chemikalien für die Kleidungs- und 
Lebensmittelindustrie.

Warum ist die Verwendung von grünem Wasserstoff für dieses Einsatz-
gebiet für Ihr Unternehmen von Bedeutung?
Dr. Stefan Erdmann: 

Derzeit testen wir in Krefeld bereits die Substitution von sieben Prozent Erdgas 
durch Wasserstoff. Wenn Outokumpu Deutschland sämtliche Brenner auf Kom-
bi-Dual-Brenner und die dazugehörige Infrastruktur umbauen würde, könnte 
gegebenenfalls der Anteil Wasserstoff durch zugekauften Wasserstoff weiter er-
höht und die CO2-Emissionen könnten reduziert werden. Der Einsatz in Carbon 
Capture Anwendungen ist noch wichtiger, da dadurch CO2 aus der Atmosphäre 
gebunden werden kann und neue Bio-Rohstoffe erzeugt werden können.

Was könnte die Politik dazu beitragen, damit Wasserstoffanwendungen 
vorankommen?
Dr. Stefan Erdmann: 

Günstige und grüne Elektrizität muss verfügbar sein. Das ist die Grundvoraus-
setzung für die technische Erzeugung von grünem Wasserstoff. Zudem sind eine 
Förderung und Schaffung geeigneter Infrastrukturen wie Pipelines wünschens-
wert. Ansonsten müsste man den Wasserstoff auf der Straße transportieren, für 
unseren Hauptstandort Krefeld würde das etwa 40 zusätzliche LKW pro Tag 
bedeuten, grob überschlagen für Dillenburg 15 zusätzliche LKW. Wünschenswert 
wäre auch eine Förderung der Umbaukosten beispielsweise zu Kombi-Brennern, 
damit nachhaltiger Brennstoff eingesetzt werden kann.

Das Interview führte Jürgen Keller

Outokumpu Nirosta GmbH
Tel.: 02771 3900, outokumpu.com

Foto: O
utokumpu
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(Chief Technology 

Officer)

IHK-UNTERNEHMENSNETZWERKE 

Die IHK Lahn-Dill ist federführende Kammer für die Bereiche 
Umwelt, Energie und Nachhaltigkeit in Hessen und bietet zu den 
einzelnen Schwerpunkten unter anderem verschiedene Netzwerke 
für Unternehmen an:

Energie-Effizienz-Tisch
Der Energie-Effizienz-Tisch bietet Informationen aus der Praxis für 
die Praxis: Unternehmen der Region berichten aus erster Hand, 
welche Maßnahmen sie realisiert haben, um ihren CO2-Ausstoß 
zu verringern und somit das Klima zu schützen. Auch Spezialisten 
kommen zu Wort und geben unter anderem Einblicke in neue 
Technologien, den Betrieb von Mess- und Managementsystemen, 
und Tipps für die Umsetzung von gesetzlichen Vorgaben. Anmel-
dung über Dipl.-Ing. Jürgen Keller s.u..

Unternehmensnetzwerk Klimaschutz (klima-plattform.de)
Klima-plattform.de ist ein Netzwerk für Unternehmen, die aktiv 
zum Klimaschutz beitragen und sich zukunftsfest aufstellen wollen. 
Die Plattform richtet sich insbesondere an kleinere Unternehmen 
und Mittelständler. Vielfältige Informations- und Qualifizierungs-
angebote begleiten die Unternehmen auf dem Weg zur Klimaneut-
ralität. Herz des Projekts ist eine digitale Plattform für den Austausch 
von Wissen, Erfahrungen und Best Practices. 
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… DR. STEFAN ERDMANN, 
CHIEF TECHNOLOGY OFFICER BEI 
OUTOKUMPU, DILLENBURG

DREI FRAGEN AN …

IHK-Ansprechpartner 
für den Bereich Energie: 

Dipl.-Ing. Jürgen Keller 
Tel.: 02771 842-1260, 
keller@lahndill.ihk.de

IHK-Ansprechpart-
nerin für das Grundsatz-
referat und Federfüh-
rung Energie, Umwelt, 
Klimaschutz, Nachhal-
tigkeit und Innovation:
Lisa Schäfer 
Tel.: 02771 842-1500, 
schaefer@lahndill.ihk.de
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¹ Ein ServiceCareLeasing-Beispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart, für gewerbliche Einzelkunden 
für folgendes Fahrzeugmodell: Citan Kastenwagen PRO 113 Standard, Kaufpreis ab Werk 25.128,00 € (UVP des Herstellers), Leasing-

Sonderzahlung 2.350,00 €, Laufzeit 48 Monate, Laufleistung 60.000 km, 48 mtl. Leasingraten inkl. ServiceCare Komplettservice 
à 329,00 €. Stand 01/2024. Alle Preise zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer. Zzgl. lokaler Überführungskosten. Nur bei teilnehmenden 

Händlern. Aktion gültig bis 31.03.2024. Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Andere Motorisierungs- und Ausstattungsvarianten 
gegen Aufpreis möglich.

Transporter plus
Service? Check!

Entdecken Sie die Transporter von Mercedes-Benz für Ihr Business im 
vorteilhaften All-in-One Leasing inklusive Komplettservice-Paket. Genießen 
Sie vier Jahre lang sorgenfreie Mobilität – jetzt mit attraktivem Preisvorteil. 

Rundum sorglos – rund um die Uhr. 

Jetzt leasen ab 329 €/Monat¹

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Vertriebspartner vor Ort: Bald Automobile GmbH

Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Verkauf und Service
 · Am Rabenborn 1 · 35683 Dillenburg

E-Mail: info@bald.de · Tel.: 02771-309-0
http://www.mercedes-benz-bald.de
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Betonfertigteile
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Trinkwasserbehälter

Bauwerterhaltung

Ingenieurbau

Konzeption

Bauunternehmen Siegen 
Weidenauer Straße 265

57076 Siegen

Die Gewerbesteuer und die Grundsteuer sind 
Gemeindesteuern, deren Hebesätze jährlich im 
Rahmen der kommunalen Haushaltsberatungen 
neu festgesetzt werden. Die Gemeinden haben 
so die Möglichkeit, Einfluss auf die Höhe der von 
den Unternehmen zu leistenden Abgaben zu neh-
men und aktiv Standortpolitik zu betreiben. 

Die IHK Lahn-Dill erhebt regelmäßig die Hebe-
sätze für die Grund- und Gewerbesteuer der 
Städte und Gemeinden des IHK-Bezirks. Bei Er-
höhungen oder Senkungen der Hebesätze bieten 
wir Ihnen einen tabellarischen Überblick mit den 
entsprechend rot und grün markierten Kommu-
nen im Kammermagazin LahnDill Wirtschaft an 
dieser Stelle.

REALSTEUERHEBESÄTZE  
IM BEZIRK DER  
IHK LAHN-DILL

STADT/GEMEINDE
GEWERBESTEUER GRUNDSTEUER B
2022 2023 * 2022 2023 *

Angelburg  400 400 410 410
Aßlar  385 385 550 550
Bad Endbach  380 380 370 370
Biebertal  390 390 600 600
Biedenkopf  357 357 365 365
Bischoffen  360 360 365 365
Braunfels  400 400 550 550
Breidenbach  357 357 365 365
Breitscheid  370 370 370 370
Dautphetal  340 340 350 350
Dietzhölztal  365 365 365 365
Dillenburg  366 366 460 460
Driedorf  360 360 345 345
Ehringshausen  380 380 420 420
Eschenburg  380 380 400 400
Gladenbach  400 400 475 475
Greifenstein  365 365 370 370
Haiger  355 355 365 365
Herborn  380 380 413 413
Hohenahr  380 380 365 365
Hüttenberg  400 400 600 500 (-100)
Lahnau  357 357 365 365
Leun  427 427 425 425
Mittenaar  380 380 365 365
Schöffengrund  365 380 (+15) 520 550 (+30)
Siegbach  380 380 420 420
Sinn  380 400 (+20) 400 460 (+60)
Solms  380 380 400 400
Steffenberg  400 400 400 400
Waldsolms  357 357 365 365
Wettenberg  380 390 (+10) 380 420 (+40)
Wetzlar  390 390 780 780
Durchschnitt  377 378 428 429

* Realsteuerhebesätze am Ende des 3. Quartals 2023

IHK 
Alexander Cunz

Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de 
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EXISTENZGRÜNDUNG UND UNTERNEHMENSFÖRDERUNG, STEUERN

Hochgerechnet auf sämtliche Inhaber ab 60 Jah-
ren könnten in den kommenden fünf Jahren etwa 
eine Viertelmillion Unternehmen von solchen 
Schließungen betroffen sein. Das ist das Ergebnis 
des aktuellen DIHK-Reports Unternehmens-
nachfolge 2023, für den rund 24.000 Kontakte 
von IHK-Beratern aus dem vergangenen Jahr aus-

gewertet wurden. „Das sind einschneidende Entwicklungen für den Standort Deutschland. Immer mehr 
Unternehmen – gerade kleine und mittlere – verschwinden so und hinterlassen Lücken in Wirtschaft 
und Gesellschaft“, sagt DIHK-Präsident Peter Adrian. 

Für den ausführlichen Report scannen Sie einfach den QR-Code.

Burak Dogan Tel.: 02771 842-1315, dogan@lahndill.ihk.de

Für Unternehmen war es noch nie schwieriger, eine geeignete Nachfolge zu finden. Besonders alarmierend: Ein Viertel erwägt sogar, den Betrieb 
vorzeitig zu schließen. 

IMMER MEHR UNTERNEHMEN VERSCHWINDEN

DIHK-REPORT ZUR UNTERNEHMENSNACHFOLGE 
VERÖFFENTLICHT
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Im Kammerbezirk Lahn-Dill erfreut sich die Weiterbildung zum Industrie-
meister Metall zunehmender Beliebtheit. So hat sich die Absolventenzahl der 
Industriemeister-Lehrgänge mit 40 Absolventen jährlich seit 2020 verdreifacht. 
Die IHK Lahn-Dill bildet damit – gleich nach den hessischen Regionen Kas-
sel-Marburg, Darmstadt und IHK Frankfurt – die meisten Industriemeister 
in Hessen aus. „Die Aussicht, dass zukünftig alle Industriemeister oder Wirt-
schaftsfachwirte mit dem Zusatz Bachelor Professional abschließen können, 
würde die Weiterbildung noch attraktiver machen“, so Dr. Gerd Hackenberg. 

Der nächste Lehrgang zum Industriemeister Metall – auf dem Niveau 
„Bachelor Professional“ – startet in Teilzeit am 16. April 2024 am Stand-
ort Wetzlar und läuft bis zum 16. Mai 2026. Kosten: 5800 Euro. Für alle Auf-
stiegsweiterbildungen der IHK können Fördermöglichkeiten wie das Meister-
BAföG, steuerliche Hilfen oder Qualifizierungschecks beantragt werden.

IHK Michael Diehl
Tel.: 02771 842-1480, diehl@lahndill.ihk.de

ZAHL DER INDUSTRIEMEISTER METALL VERDREIFACHT

NEUER WEITERBILDUNGSLEHRGANG STARTET

Die IHK plant für dieses Jahr eine gesetzliche Neuordnung für angehende 
Industriekaufleute und Umwelttechnologen. Dies ist zunächst lediglich eine 
Ankündigung. Mit einer Veröffentlichung der Neuordnungen im Bundesge-
setzblatt ist in den nächsten Monaten zu rechnen. Wir werden Sie zeitnah zu 
Informationsveranstaltungen (online) mit Experten einladen.

IHK 
Axel Bäcker
Tel.: 02771 842-1420
baecker@lahndill.ihk.de

IHK INFORMIERT ZEITNAH MIT EXPERTEN

GESETZLICHE NEUORDNUNG BETRIFFT  
INDUSTRIEKAUFLEUTE UND UMWELTTECHNOLOGEN

Denis Benner
Tel.: 02771 842-1460
benner@lahndill.ihk.de

AUS- UND WEITERBILDUNG

Anzeige



„Schulkooperation zur Azubi-Gewinnung“ heißt 
unser Thema am 21. März, 2024: Hunderte jun-
ger Menschen besuchen im Umkreis Ihres Unter-
nehmens täglich eine allgemeinbildende Schule. 
Wie können Sie potenzielle Auszubildende schon 
während der Schulzeit für Ihr Unternehmen be-
geistern? Wie Sie die Jugendlichen ansprechen, er-
klären wir in der digitalen Sprechstunde. 

Um das Thema „Fachkräfte und Azubis aus dem 
Ausland gewinnen“ geht es am 25. April: Sie suchen 
hochmotivierte und zuverlässige Auszubildende? 
Dann fördern Sie kulturelle Vielfalt, geben Sie jun-
gen Menschen aus anderen Ländern eine Chance 
und gewinnen Sie so Fachkräfte für morgen.
Der 23. Mai behandelt das Thema „Einführung 
neuer Ausbilder und Ausbilderinnen sowie von 

IHK LAHN-DILL KLÄRT FRAGEN RUND UM DIE DUALE AUSBILDUNG

„CONSULTING-HOUR“ ZU SCHULKOOPERATIONEN,  
FACHKRÄFTE AUS DEM AUSLAND UND EINFÜHRUNG 
NEUER AUSBILDER

TERMINE IN 2024 
AUF EINEN BLICK: 
21.03.2024, 14:00 Uhr 
Schulkooperation zur Azubi-Gewinnung

25.04.2024, 14:00 Uhr 
Fachkräfte und Azubis aus dem Ausland 
gewinnen

23.05.2024, 14:00 Uhr 
Einführung neuer Ausbilder und Ausbilderinnen 
sowie von Ausbildungsbeauftragten

20.06.2024, 14:00 Uhr 
„Onboarding“ von Auszubildenden

19.09.2024, 14:00 Uhr 
(Psychische) Gesundheit in der Ausbildung

22.10.2024, 14:00 Uhr 
Förderung von Auszubildenden und Bindung 
ans Unternehmen

21.11.2024, 14:00 Uhr 
Mobiles Ausbilden

12.12.2024, 14:00 Uhr 
Bewerbergewinnung aus den Vollzeitschul- 
formen

Ausbildungsbeauftragten“. Die Rede ist von 
einem „Coach für alle Fälle“: Welche Aufgaben 
übernimmt ein Ausbilder oder eine Ausbilderin 
im Unternehmen? Was ist ein „Ausbildungsbe-
auftragter“? Welche Voraussetzungen benötigt 
man, um als Ausbilder/in eingesetzt zu werden?  

Anmeldungen erfolgen online über ihk.de/lahn-
dill. Oder Sie scannen einfach den QR-Code.
 
Der Link zur Teams-Sitzung wird rechtzeitig vor 
dem Termin versandt.

IHK Axel Bäcker
Tel.: 02771 842-1420
baecker@lahndill.ihk.de

Anzeige

In der „IHK-Consulting-Hour“ wird jeden Monat ein wichtiges Ausbildungsthema 60 Minu-
ten auf den Punkt gebracht. Am Anfang gibt es fachlichen Input, anschließend die Möglich-
keit zum Austausch und Netzwerken für alle Beteiligten. Zielgruppe der monatlich stattfin-
denden digitalen Sprechstunde sind Ausbilder, Personalleiter und HR-Verantwortliche. Die 
„Consulting Hour“ findet jeweils um 14 Uhr statt.

Mehr dazu finden Sie hier:

www.janitza.de/co2

www.janitza.de

KNACKEN SIE  
DEN CO2-CODE!

PRÄZISE MESSDATEN FÜR WENIGER  
CO2-EMISSIONEN.

Machen Sie den ersten Schritt und 
ermitteln Sie präzise und aktuelle 
Messdaten zu Ihrem Ressourcenverbrauch 
mit unseren Hardware- und Software-
Lösungen.

KNACKEN SIE  
DEN CO2-CODE!

PRÄZISE MESSDATEN FÜR WENIGER  
CO2-EMISSIONEN.

Machen Sie den ersten Schritt und ermitteln Sie 
präzise und aktuelle Messdaten zu  
Ihrem Ressourcenverbrauch mit unseren  
Hardware- und Software-Lösungen.

Telefon: (0271) 408-0 · kontakt@hundhausen.de · www.hundhausen.de

Ihr Partner für alle  
Bau-Leistungsbereiche!

Projekt: Visualisierung unserer neuen Hauptverwaltung
Modernes Null-Energie-Gebäude aus Stahlbeton-Fertigteilen
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Jedes Jahr zum Auftakt eines neuen 
Schuljahres erscheint das Ausbil-
dungsmagazin der IHK Lahn-Dill, 
die Ausbildungsinitiative. Das Ma-
gazin stellt unterschiedliche Aus-
bildungsberufe und Auszubildende 
aus dem IHK-Bezirk Lahn-Dill vor 
und wird kostenlos an den weiter-

Am 13. und 14. September 2024 
veranstaltet die IHK Lahn-Dill ge-
meinsam mit der Handwerkskam-
mer und der Agentur für Arbeit die 
Ausbildungs- und Studienmesse in 
der Stadthalle Wetzlar. Die Messe 
zur Berufsorientierung öffnet Frei-
tag von 8 bis 13 Uhr und Samstag 

führenden Schulen an Lahn und 
Dill verteilt. Für unsere kommende 
Ausgabe suchen wir erneut Auszu-
bildende aus unseren Mitgliedsbe-
trieben, die ihren Ausbildungsberuf 
in maximal 1000 Zeichen und ei-
nem aussagekräftigen Foto vorstel-
len möchten. Ausbildungsbetriebe, 

von 10 bis 14 Uhr für Schüler, Eltern 
und Lehrer.
Sie möchten sich und Ihr Unterneh-
men auf unserer Ausbildungs- und 
Studienmesse in Wetzlar präsentie-
ren und für Ausbildung, Duales Stu-
dium oder Praktika werben? Dann 
melden Sie bitte bis zum 26. April 

die teilnehmen möchten, können 
sich bei Annina Dietrich (dietrich@
lahndill.ihk.de) bis zum 05. April 
2024 unter Angabe des Unterneh-
mensnamens und des Ausbildungs-
berufes bewerben.   
Es gilt das Windhundverfahren, wer 
zuerst kommt … Sollten Ausbil-

2024 Ihr Interesse bei uns. Scannen 
Sie dafür einfach den QR Code:

dungsberufe mehrfach vorgeschla-
gen werden, entscheidet das Los.

IHK 
Annina Dietrich
Tel.: 02771 842-1495
dietrich@lahndill.ihk.de

Bei Fragen stehen wir gerne zur Ver-
fügung.

IHK Andrea Kraft
Tel.: 02771 842-1490
fachkraeftenachwuchs@lahndill.ihk.de
 
Annina Dietrich
Tel.: 02771 842-1495
fachkraeftenachwuchs@lahndill.ihk.de

MAGAZIN AUSBILDUNGSINITIATIVE

AUSBILDENDE UNTERNEHMEN DER IHK LAHN-DILL, 
AUFGEPASST!

AUSBILDUNGS- UND STUDIENMESSE AM 13. UND 14. SEPTEMBER IN DER STADTHALLE WETZLAR

AUSSTELLER GESUCHT!

SIE WOLLEN DABEI SEIN? 

MELDEN SIE SICH BEI UNS!

Mehr dazu finden Sie hier:

www.janitza.de/co2

www.janitza.de

KNACKEN SIE  
DEN CO2-CODE!

PRÄZISE MESSDATEN FÜR WENIGER  
CO2-EMISSIONEN.

Machen Sie den ersten Schritt und 
ermitteln Sie präzise und aktuelle 
Messdaten zu Ihrem Ressourcenverbrauch 
mit unseren Hardware- und Software-
Lösungen.

KNACKEN SIE  
DEN CO2-CODE!

PRÄZISE MESSDATEN FÜR WENIGER  
CO2-EMISSIONEN.

Machen Sie den ersten Schritt und ermitteln Sie 
präzise und aktuelle Messdaten zu  
Ihrem Ressourcenverbrauch mit unseren  
Hardware- und Software-Lösungen.

AUS- UND WEITERBILDUNG
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Die Aufgabe, einem Teilbereich 
der Webseite ihres Ausbildungsbe-
triebes eine klarere Struktur zu ver-
passen, hat die 20-Jährige bravourös 
gemeistert. Das Besondere: Sie hat 
diesen Teil der Ausbildung nicht bei 
ihrem ausbildenden Unternehmen, 
dem christlichen Medienhaus ERF 
– Der Sinnsender, absolviert, son-
dern bei B+T in Hüttenberg, einem 
Unternehmen für Oberflächentech-
nik. Im Gegenzug nehmen Auszu-
bildende von B+T unter anderem 
an Volontärkursen im Wetzlarer 
Medienhaus teil. Eine beispielhafte 
Kooperation.
„Wir möchten mit diesem Beispiel 
anderen Betrieben Mut machen, 
trotzdem auszubilden, auch wenn 
nicht alle Bereiche eines Ausbil-
dungsberufes im eigenen Unter-

gearbeitet, alle drei sind im zweiten 
Ausbildungsjahr, gehen in dieselbe 
Berufsschulklasse – es hat alles wun-
derbar gepasst.“ 
„Es ist dir gelungen, aus einer ge-
sichtslosen Liste einen strukturier-
ten Raum zu entwickeln, der es mir 
als Nutzerin ermöglicht, mich sofort 
zurechtzufinden“, lobte ERF-Ausbil-
derin Katharina Heiser die Präsenta-
tion. Abgesehen von der gestalteri-
schen Arbeit – unter anderem dem 
Einrichten einer prominenteren 
Suchfunktion und klarer Schlag-
worte – seien durch die Koopera-
tion mit B+T auch Projektmanage-
ment-Skills vermittelt worden: „Ein 
wunderbarer Zusatzeffekt. Lorena 
musste sich mit unserem Medien-
haus absprechen und immer wieder 
auch mit dem Team abstimmen, 

nehmen abgebildet werden können. 
Einfach einen Kooperationspartner 
suchen, es funktioniert“, eröffnete 
der Geschäftsführer von B+T, Frank 
Benner, die Webseiten-Präsentation 
von Lorena Remhof. „Solch eine 
Kooperation ermöglicht es den 
Auszubildenden auch, mal über den 
eigenen Tellerrand zu schauen“, er-
gänzte ERF-Ausbilderin Katharina 
Heiser, Developerin Marketing. 
Aufgrund von Personalengpässen 
hatte sich das Medienhaus für die 
Kooperation entschieden. B+T war 
sofort dabei, die für Marketing und 
Kommunikation bei B+T zuständi-
ge Kollegin, Sigrid Frey, übernahm. 
„Doch ich war nicht alleine be-
teiligt“, verrät sie. „Lorena Remhof 
hat im Team mit unseren beiden 
angehenden Mediengestalterinnen 

sie hat gelernt, sehr selbstständig zu 
arbeiten.“ 
Auch die finale Präsentation des Pro-
jektes vor Publikum sei der Auszubil-
denden sehr gut gelungen. Daran ist 
B+T-Geschäftsführer Frank Benner 
nicht ganz unschuldig. Er hatte im 
Vorfeld das Präsentieren vor Publi-
kum mit Lorena Remhof geübt. „Wir 
werden auf alle Fälle weiter kooperie-
ren“, sind sich beide Partner einig und 
planen bereits neue Projekte.

Iris Baar

B+T GmbH & Co. KG
Tel.: 06441 7806-0
bt-unternehmensgruppe.de

ERF Medien e.V.
Tel.: 06441 957-1414
erf.de

„Professionell, absolut gelungen, eine glatte Eins!“ Ausbilder und Arbeitgeber waren sich in der Bewertung der Präsentation ihrer angehen-
den Mediengestalterin digital, Lorena Remhof, einig. 

Freuen sich über den gelungenen Auftakt ihrer Ausbildungskooperation (v. l.): Katharina Heiser vom Medienhaus ERF – Der Sinnsender, die Azubis Ronja Feltz, Lorena Remhof, Jessica 

Tschakert, Geschäftsführer Frank Benner und die B+T-Ausbilderin Sigrid Frey.
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„WIR MÖCHTEN MIT DIESEM BEISPIEL ANDEREN BETRIEBEN MUT MACHEN!

WETZLARER MEDIENHAUS ERF – DER SINNSENDER 
UND OBERFLÄCHENSPEZIALIST B+T AUS HÜTTENBERG 
KOOPERIEREN BEI DER AUSBILDUNG

AUS- UND WEITERBILDUNG
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„Dieser Wettbewerb ermöglicht 9- bis 16-jährigen Schülern einen altersge-
rechten Einstieg in die Bereiche Forschung, Konstruktion und Programmie-
rung und führt sie damit frühzeitig an MINT-Berufe und Themen rund um 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik heran“, sagt der 
Bereichsleiter Aus- und Weiterbildung der IHK Lahn-Dill, Dr. Gerd Hacken-
berg. Die IHK-Lahn-Dill unterstützt das Projekt finanziell, denn, so Dr. Ha-
ckenberg, „die Lego League ist ein wichtiger Beitrag für den Übergang von 
der Schule zum Beruf “.

„NACHHALTIGE MINT-FÖRDERUNG“

Die Jugendlichen arbeiten im Team oder im Klassenverband mehrere Wo-
chen wie echte Ingenieure an einem gemeinsamen Projekt. Sie planen, kons-
truieren und programmieren einen autonomen Roboter, forschen über ein 
selbst gewähltes Thema und erstellen eine Präsentation ihrer Ergebnisse. Das 
Projekt ist für drei verschiedene Altersgruppe konzipiert: Discover (für 4- bis 
6-Jährige), Explore (für 6- bis 10-Jährige) und Challenge (für 9- bis 16-Jäh-
rige). „So finden Kinder und Jugendliche im Team sowie in der Schulklasse 
immer die passende Herausforderung und können an dem Programm wach-
sen. Dadurch schaffen wir eine nachhaltige MINT-Förderung“, erklärt Dr. 
Alexander Kremper vom „Schüler:innen-Forschungszentrum Mittelhessen“, 
das den regionalen Wettbewerb zusammen mit der THM, der Justus-Liebig-
Universität Gießen, der Philipps-Universität Marburg, der Stadt Wetzlar, den 
Medienzentren Mittelhessen, dem MINT-Netzwerk MINTmit sowie der 
Regionalmanagement GmbH Mittelhessen organisiert. Die Veranstaltung 
steht unter der Schirmherrschaft von Professor Dr. Albrecht Beutelspacher, 
Leiter des Mathematikums und Mittelhessen-Botschafter, sowie Professor 
Dr. Harald Danne, Leiter der Wirtschaftsförderung des Lahn-Dill-Kreises.

LEGO LEAGUE MACHT DAS MINT-THEMA TRANSPARENT

„Der MINT-Bereich ist leider immer noch eine Männerdomäne. Von daher 
sind solche Veranstaltungen wie die First Lego League Gold wert. Hier geht 
es nicht nur um Bauen und Programmieren, sondern auch darum, zu sehen, 
wo und wie die Konstruktionen angewendet werden können“, erklärt And-
reas Gerhard, AG-Leiter Lego-Robotik an der Steinschule in Wetzlar. „Die 
Lego League macht das MINT-Thema transparent, hier können Mädchen 
sehen, was hinter den Fächern steckt“, so Andreas Gerhard weiter. Der Lehrer 
wurde für seine Anleitung in der Gruppe als bester Coach gekürt. Fünf Schü-
ler der siebten und achten Klassen hatten an seiner AG teilgenommen und 
unter anderem in einem Forschungsprojekt einen Sporthilfe-Roboter entwi-
ckelt, der einspringt, wenn der Lehrer verhindert ist, Bewegungen analysiert 
und Verbesserungsvorschläge macht. 

„INHALTE DER INFORMATIK NOCH TRANSPARENTER 
MACHEN“

15 junge Programmierer der Klassenstufen 7 bis 10 zählte die Informatik-AG 
des Herborner Gymnasiums Johanneum, darunter 3 Mädchen. „Es ist das 
erste Mal, dass Mädchen teilnehmen“, erzählt Tobias Hornof, Lehrer für In-
formatik und Mathematik sowie Leiter der AG. „Wir müssen die Inhalte der 
Informatik noch transparenter machen, um Mädchen für diese Themenfel-
der zu begeistern.“ Seiner Erfahrung nach gebe es immer noch das Vorurteil, 
dass Jungen in den MINT-Fächern besser sind. Tobias Hornof: „Es geht nur 
über eine stärkere Bewerbung des Themas. Das geht am besten über solche 
Wettbewerbe wie die First Lego League.“ Das Forschungsprojekt des Johan-
neum gab einen Überblick über den aktuellen Stand zu Projekten der Künst-
lichen Intelligenz (KI).
Für alle Teilnehmenden gab es am Ende eine Urkunde, Gesamtsieger wurde 
das Team Misch-Masch aus dem Raum Friedberg.

Iris Baar

IHK Dr. Gerd Hackenberg
Tel.: 02771 842-1400
hackenberg@lahndill.ihk.de

Mit beeindruckenden Lego-Projekten rund um Themen aus den Be-
reichen Recycling, Energie oder Transport haben rund 100 Schüler 
aus Mittelhessen – aufgeteilt in 11 Teams – in der Saison 2023/2024 
an der First Lego League Challenge teilgenommen. In der Werner-
von-Siemens-Schule in Wetzlar präsentierten sie auf einem re-
gionalen Wettbewerbstag ihre Fähigkeiten in den Kategorien For-
schung, Robot-Game, Roboterdesign und Grundwerte. 

IHK UNTERSTÜTZT MINT-PROJEKT „FIRST LEGO LEAGUE“

„WICHTIGER BEITRAG FÜR DEN ÜBERGANG VON DER 
SCHULE ZUM BERUF“
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Zum ersten Mal nehmen auch Mädchen an der Informatik-AG teil: Tobias Hornof und 

das Programmier-Team des Herborner Johanneums. 

„Hier geht es nicht nur um Bauen und Programmieren, sondern auch darum, zu sehen, 

wo und wie die Konstruktionen angewendet werden können“: Andreas Gerhard und das 

Programmier-Team der Steinschule Wetzlar. 
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… REGINA ANDERMANN
GESCHÄFTSFÜHRERIN VON      

DAS WOHNHAUS
IN BRAUNFELS

HANDEL
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„WAGNER 
TRIFFT ...” IHK

Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de
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„Das Wohnhaus“ in Braunfels ist ein außergewöhnlicher Concept-Store in einem aufwendig restaurierten 
Wohnhaus direkt am Kurpark. Jeder Raum spricht für sich, lädt zum Wohnen ein. Regina Andermann be-
treibt „Das Wohnhaus“ seit 2015. Zu ihrem Portfolio gehören unter anderem ausgewählte Möbel, Wohn-
accessoires und Kosmetik.

Frau Andermann, „Das Wohnhaus“ hat 
ein einzigartiges Konzept. Jeder Raum im 
Haus entspricht seiner Bestimmung und 
ist liebevoll mit Produkten eingerichtet, 
die allesamt bei Ihnen erworben werden 
können. Die hessischen IHKs haben Sie 
schon in der Broschüre „Vor Ort erfolg-
reich“ 2020 als gutes Beispiel genannt. Sie 
fallen einfach aus dem Rahmen und posi-
tiv auf. Wie sind Sie auf dieses Konzept 
gekommen, und wie viel Aufmerksamkeit 
haben Sie damit bereits erzeugt?

Regina Andermann: 
Als Immobilienmaklerin hatte ich 2015 das wun-
derschöne Haus am Kurpark in der Vermark-

Ein gedeckter Tisch zeigt, wie 

man mit Freunden dinieren 

kann: Claudia Wager und 

Regina Andermann. 

tung. Doch nachdem ich einige Besichtigungster-
mine dort hatte, wuchs langsam ein Konzept in 
mir. Schließlich stand für mich fest: Ich möchte 
das Haus selbst nutzen, um Menschen zu zeigen, 
wie man wohnen kann. Als ausgebildete Home 
Stagerin habe ich viele Jahre Immobilien zur Ver-
marktung optimiert. Da lag es nahe, das Haus 
einem solchen Konzept zuzuführen. 

Jeder Raum behält seine Funktion. Man findet 
bei mir alles rund um die Küche auch in der vor-
handenen Küche. Badezimmerartikel im Bade-
zimmer, ein gedeckter Tisch zeigt, wie man mit 
Freunden dinieren kann. Dieses außergewöhn-
liche Konzept kommt sehr gut an. Auf Messen 
werden die Lieferanten auf „Das Wohnhaus“ 

aufmerksam, auch bei den Kunden hat sich mein 
Konzept gut durchgesetzt. Der Kundenkreis wird 
immer größer. Ich bin stets überrascht, bis wohin 
sich mein Angebot herumgesprochen hat. Coro-
na und Inflation haben zwar auch meinem Ge-
schäft schwer geschadet und zu Umsatzeinbußen 
geführt. Aber mit neuen Ideen arbeite ich gerade 
daran, mit dem Geschäft wieder die Umsatzwerte 
von vor der Coronazeit erreichen zu können. 

Wir könnten hier gleich einziehen, es ist al-
les da, von der Küche bis hin zum Bad. Ihre 
Produktvielfalt ist unbeschreiblich von Mö-
beln über ausgewählte Wohnaccessoires bis 
hin zu Papeterie und Feinkost. Wohnen und 
Leben sind immer individueller geworden,
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„SCHÖNER WOHNEN MIT  
AUSGEFALLENEM KONZEPT“
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Hotellerie und Gastronomie können sich mit exklusiver Einrich-
tung und Ausstattung besonders abheben. Sie bieten mit Ihrem 
Know-how Einrichtungsberatungen an. Besuchen Sie Ihre Kun-
den zu Hause, oder gilt Ihr Service vor allem für Hotels und Gast-
stätten?

Regina Andermann: 
Sowohl als auch. Im Laufe eines Gespräches stellt sich oft sehr schnell heraus, 
dass man vieles zwar im Geschäft besprechen kann, aber dann doch einige 
Details besser vor Ort klärt. Ob im Neubau bezüglich einer Erstausstattung 
oder bei der Veränderung einzelner Räume. Das Portfolio reicht von einer klas-
sischen Farbberatung mit eigenen Möbeln und einzelnen neuen Accessoires bis 
hin zur kompletten Raumumgestaltung mit Farbe, neuen Möbel und Deko-
artikeln. So wie aktuell bei einer Umgestaltung von Praxisräumen erarbeite 
ich ein Konzept und begleite das Projekt im Anschluss. Mit der Marke Rivièra 
Maison steht mir ein starker Partner zur Seite, welcher beispielsweise auch Ho-
tels und Cafés ausstattet. 

Der stationäre Einzelhandel hat 2024 eine große Chance sich 
ganz neu aufzustellen. Er kann das übernehmen, was sich die 
Menschen derzeit am meisten wünschen: Verlässlichkeit, Bestän-
digkeit, Zuversicht, gute Stimmung, Freude und etwas heile Welt. 
Der Handel bekommt mehr und mehr eine psychologische Funk-
tion. Solange sich die Menschen in dieser schönen Oase aufhal-
ten, so lange ist für sie die Welt in Ordnung – wie früher. Teilen Sie 
diese Beobachtung, und wie haben sich Ihre Kunden verändert?

Regina Andermann: 
Oh ja, es hat sich seit meiner Geschäftseröffnung sehr viel verändert. Man kann 
schon einen gewissen Kundenrückgang in der Stadt erkennen. Viele Menschen 
sind inzwischen – geschuldet durch Corona – zum Onlinehandel abgewan-
dert. Aber damit hat aktuell jede Stadt zu kämpfen. Wir müssen nun gemein-
sam mit der Stadt Braunfels die richtigen Stellschrauben finden. 

Natürlich kann unsere Kundschaft im Internet 24/7 einkaufen. Aber ist das 
Produkt, das ich dort sehe, auch das, was ich haben möchte? Hat es die Farbe, 
Größe oder Haptik und vor allem die Qualität, die ich suche? Oftmals nicht. 
Ganz abgesehen vom CO2-Fußabdruck, den ich durch das Bestellen im Inter-
net auslöse. Bei uns dagegen bekommen die Kunden ein Einkaufserlebnis, das 
sie sofort mit nach Hause nehmen können. Wenn ein Kunde ein individuelles 
Geschenk oder eine spezielle Wohnausstattung sucht, findet er die Beratung eher 
bei uns im Einzelhandel. 

Und oftmals ist auch gerade mein Geschäft eine Ablenkung aus dem Klinikauf-
enthalt und kann Seelentröster sein. Hier kann man sich eine Auszeit nehmen. 
Das persönliche Gespräch mit meinen Kunden ist mir sehr wichtig. Ich komme 
doch auch gerne in ein Geschäft, in dem ich herzlich empfangen werde. So wie 
ich behandelt werden möchte, so behandele ich auch meine Kunden. Seien wir 
mal ehrlich: Ziehen wir nicht alle eine schöne Einkaufsatmosphäre gegenüber 
überfüllten Einkaufszentren vor? Diese Atmosphäre finde ich meistens im klei-
neren, stationären Einzelhandel. 

Sie haben einen attraktiven Standort direkt am Kurpark. Braun-
fels ist ein Touristenmagnet, idyllisch mit Schloss und mittel-
alterlichem Marktplatz. Sind Sie mit Ihrem Standort zufrieden 
und was würden Sie sich für Braunfels wünschen? 

Regina Andermann: 
Ich bin schon oft angesprochen worden, ob für mich ein Standortwechsel infrage 
kommt und habe Anfragen aus anderen Städten erhalten. Aber ehrlich gesagt, 
kann ich mir derzeit mein Konzept an keinem anderen Ort vorstellen. Was ich 
mir für Braunfels wünsche? Oh, da gibt es so einiges. Wichtig wäre es, wenn 
Braunfels wieder aus seinem Dornröschenschlaf erwachen würde: Uns fehlen 
tolle Veranstaltungen, mit denen die Menschen in unsere schöne Stadt gelockt 
werden. Der Tourismus muss wieder mehr angekurbelt werden. 

Das Schloss und die beiden neu renovierten Hotels ziehen zwar einige Touristen 
an, dennoch benötigen wir – neben einer größeren Vielfalt an Geschäften mit 
neuen Konzepten – noch mehr Menschen in der Stadt. Mehr Rückhalt durch 
die Politik und die Bürger wäre wünschenswert. Mehr Identifizierung und mehr 
Zusammenarbeit mit der Stadt. Die Attraktivität einer Stadt ist auch abhängig 
von einem lebendigen Einzelhandel. Was wollen Touristen in einer Stadt, die 
nichts zu bieten hat? 

Ich glaube, dass das Bewusstsein für den Einzelhandel vor Ort vor allem von 
den Stadtvätern stärker eingefordert werden muss. Was nützen einer Innen-
stadt eine verkehrsberuhigte Zone und überteuerte Parkplatzgebühren? Auf 
Touristen und potenzielle Kunden wirkt das eher abschreckend. Es ist ein ewi-
ger Kreislauf. Kommt keiner in die Innenstadt, stirbt der Handel und die Stadt 
verliert die Attraktivität. Zudem kann die Stadt keine Einnahmen generieren. 
Dies gilt übrigens für jede Innenstadt! Egal wo!  
 

Das Interview führte Claudia Wagner

Das Wohnhaus
Tel.: 06442 9540130, daswohnhaus.shop

Von der Küche über das Esszimmer bis hin zum Bad: Regina Andermann zeigt am 

Beispiel eines komplett eingerichteten Hauses, wie man schöner wohnen kann. Für 

IHK-Einzelhandelsexpertin Claudia Wagner ein nachahmenswertes Beispiel, dass sta-

tionärer Einzelhandel mit neuen Konzepten erfolgreich sein kann. 
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Sie haben ein
     Business.
Wir haben Lösungen.
Exklusiv für Geschäftskunden:
Mit uns profi tieren Sie von einem umfangreichen
Produkt- und Service-Angebot und persönlicher Nähe.
LET’S GO! MediaMarktSaturn Business.

Jetzt 
Geschäftskunde 

werden

Braunfels hat 11.561 Einwohner (Stand 31.12.2022), rund 900 Einwohner mehr 
als in 2014 und gehört damit zu den Kommunen im Lahn-Dill-Kreis, die leichten 
Zuwachs verzeichnen können. Der Einzelhandelsumsatz betrug 2023 3023 Euro 
pro Kopf, der Bundesdurchschnitt lag bei 5115 Euro. Die Stadt hat rund 140 Ein-
zelhandelsbetriebe mit Autohäusern, Tankstellen und Online-Shops. 

Braunfels hat eine malerisch schöne Altstadt und gehört ohne Zweifel zu den at-
traktiven Einkaufsstädten in Mittelhessen. Der kleinteilige, liebevolle Einzelhan-
del reiht sich zentral in der Altstadt um den historischen Marktplatz. Dort findet 
dienstags ein Wochenmarkt mit regionalen Produkten statt. Braunfels ist Fair Tra-
de Stadt und bei der jährlichen IHK-Aktion „Heimat shoppen“ dabei. 

Ein weiterer besonderer Magnet ist das märchenhafte Schloss Braunfels mit sei-
ner turmreichen Silhouette. Es bietet Führungen und Veranstaltungen an, unter 
anderem die im Sommer stattfindenden Open-Air-Aufführungen. Braunfels ist 
staatlich anerkannter Luftkurort und verfügt über ein dichtes Wandernetz rund 
um die Stadt mit zahlreichen ausgezeichneten Qualitätswegen.

(Quellen: Internetseite der Stadt Braunfels (Braunfels.de), MB Research, IHK Selektion März 2023.)

Fo
to

: I
H

K
 L

ah
n-

D
ill

BRAUNFELS

29LAHNDILL WIRTSCHAFT 03/04|2024

Anzeige



S1

Impressum: Druckhaus Bechstein GmbH | Willy-Bechstein-Straße 4 | 35576 Wetzlar | Tel.: 06441/9361-0 | geiss@druckhaus-bechstein.de | www.druckhaus-bechstein.de

03-04|24 VERLAGSSONDERAUSGABE E-Mobilität

Der neue Transporter!

Mehr Transporter-Power 
als jemals zuvor
Willkommen in der Zukunft des Nutzfahrzeugs: Der 
neue  Transporter  setzt Maßstäbe und eröffnet Ihnen ganz 
neue Möglichkeiten. Mit seinem originären  Volks-
wagen Nutzfahrzeuge Design, deutlich verbesserten Nutz-
fahrzeugeigenschaften und vielen neuen zukunfts fähigen 
Features bietet er nicht nur noch mehr Fahrkomfort und Lade-
volumen, sondern auch noch mehr Variabilität.

Der neue Transporter passt sich dank kompromissloser Nutz-
fahrzeugorientierung sowie großer Modell- und 
 Antriebsvielfalt fl exibel Ihren Anforderungen an – sei es in 
der Stadt oder auf langen Strecken, als Kastenwagen in ver-
schiedenen Längen und Höhen oder als Pritschen wagen mit 
Doppelkabine, als Diesel, Plug-in-Hybrid (eHybrid) oder mit 
e-Antrieb. Dieses Fahrzeug ist intelligent, robust und zuver-
lässig – genau das, was Sie als  Profi  im Arbeitsalltag brau-
chen und vom  Transporter  gewohnt sind: eine verlässliche 
Partnerschaft. Willkommen im neuen Transporter!

Ein Auftritt, der begeistert
Bringen Sie Ihr Geschäft auf die Überholspur: Mit dem neu-
en Transporter liefern Sie stilsicher ab. Sein markanter Look 
mit der typischen kurzen Front macht ihn sofort zum Blickfang, 
während moderne LED-Matrix-Scheinwerfer auf Wunsch für 
hervorragende Sicht sorgen – ob auf der Straße oder der 
Baustelle. Der Transporter bietet Ihnen noch mehr Laderaum 
und Nutzfl äche. Nie war es ein facher, eine Europalette in 
ihm zu verstauen, auch dank der vergrößerten Türen seines 
Laderaums. 

Profi tieren Sie neben seiner beeindruckenden Variantenviel-
falt auch von den umfangreichen Möglichkeiten zur Individu-
alisierung durch ein starkes Partnernetzwerk spezialisierter 
Aufbauhersteller. 

Ihr Transporter – Ihr Stil – Ihr Erfolg.

Sonderteil_E-Mobilität.indd   2Sonderteil_E-Mobilität.indd   2 29.02.24   10:3929.02.24   10:39
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HIHK-Webinar Reihe „Elektromobilität für 
Selbstständige und kleine Unternehmen“
Selbstständige und kleine Unternehmen stehen vor der He-
rausforderung, ihre Verbrennerfl otten auf Elektrofahrzeuge 
umzustellen. Aber wie gelingt das optimal? Welche Stol-
persteine gilt es zu vermeiden und wie lässt sich die Wirt-
schaftlichkeit maximieren? Ist eine Elektrofl otte auch ohne 
eigene Lademöglichkeit machbar? Diese Fragen stehen im 
Mittelpunkt unserer kostenfreien Webinar Reihe "Elektro-
mobilität für Selbstständige und kleine Unternehmen" des 
Hessischen Industrie- und Handelskammertags (HIHK). Er-
halten Sie praxisnahe Tipps und Lösungsansätze, um den 
Umstieg auf Elektromobilität erfolgreich zu bewältigen und 
Ihre unternehmerische Zukunft nachhaltig zu gestalten. 
Unsere Experten beantworten Ihre Fragen live und können 
gemeinsam mit Ihnen die Weichen für eine zukunftsfähige 
Mobilität stellen.

1.  E-Auto anschaffen ohne eigene Lademöglichkeit
– Kann das gut gehen?

Die Leistung und Verfügbarkeit von öffentlichen Ladesäulen 
ist an Wohn- und Arbeitsorten unterschiedlich verteilt. Ohne 
Lademöglichkeiten am Arbeitsplatz oder Zuhause lassen 
sich dennoch Strategien entwickeln, das Laden in den Alltag 
zu integrieren.
Datum: 12.03.2024, 09:30 Uhr, Dauer: ca. 45 Minuten
Referent: Sarah Kleinz, Pressereferentin, IHK Frankfurt am 
Main

2. E-Fahrzeuge unter steuerlicher Betrachtung
Die steuerliche Behandlung von Elektrofahrzeugen spielt in
der täglichen Praxis eines Unternehmers nach wie vor eine
bedeutsame Rolle. Viele befristete Maßnahmen aus dem
Jahressteuergesetz 2019 wurden zwischenzeitlich bis 2030
verlängert. Weiterhin gibt es hierzu einige steuerliche Recht-
sprechungen. Für Unternehmer bietet die steuerliche Förde-
rung der Elektromobilität auch interessante Gestaltungen im
Bereich der Firmenwagenbesteuerung. Besondere steuer-
liche Vorteile ergeben sich insbesondere beim Laden von
E-Fahrzeugen als auch beim Überlassen von Ladestationen.
Inhalte:
■  Elektro-/Hybridefahrzeuge – Minderung der Bemes-

sungsgrundlage und Änderungen
■  Strombezug und deren steuerliche Behandlung
■  Überlassung von Ladestationen
■  Kfz-Steuerbefreiung
■   Umsatz- und lohnsteuerrechtliche Aspekte der Elektro-

mobilität
Datum: 19.03.2024, 09:30 Uhr, Dauer: ca. 45 Minuten
Referent: Thomas Nabein, Stellvertretender Bereichsleiter 
Recht und Steuern, IHK Aschaffenburg

3.  Dynamische Stromtarife als Treiber der E-Mobilität
Strom ist dann besonders günstig, wenn die Sonne scheint 
und sich viele Windräder drehen. Dynamische Tarife und 
damit verknüpfte Steuerungssoftware ermöglichen es, die 
Fahrzeuge genau zu diesen Zeitpunkten intelligent zu laden. 
Ein Blick nach Skandinavien zeigt, dass dynamische Strom-
tarife und E-Mobilität nicht nur bereits sehr verbreitet sind, 
sondern auch Hand in Hand gewachsen sind. Im Vortrag gehe 
ich darauf ein, warum diese Symbiose so gut funktioniert und 
wie intelligentes Laden konkret die individuelle Wirtschaft-
lichkeit der Fahrzeuge steigert, als auch dem Energiesystem 
insgesamt von Nutzen sein kann.
Datum: 16.04.2024, 09:30 Uhr, Dauer: ca. 45 Minuten 
Referent: Johan Warburg, Market Development Manager, 
Tibber

4. Finanzielle Förderung
Im Rahmen dieser Veranstaltung möchten wir Sie über die 
Fördermöglichkeiten der KfW hinsichtlich Elektromobili-
tät informieren. Wenn Sie mit dem Gedanken spielen, Ihren 
Fuhrpark auf-E-Autos umzurüsten, erhalten Sie hierfür 
günstige Kredite der KfW. Herr v. Schwerin wird die passen-
den Programme der KfW in einem Referat vorstellen, darü-
ber hinaus haben Sie die Möglichkeit auch direkt Fragen an 
den Referenten zu stellen.
Datum: 23.04.2024, 09:30 Uhr, Dauer: ca. 45 Minuten 
Referent: Eckard von Schwerin, KfW Bankengruppe

5.  Elektromobilität in der ambulanten Pfl ege –Ein 
Praxisbeispiel aus Rüdesheim am Rhein
Gernot Bäumler, Inhaber des gleichnamigen ambulanten
Pfl egedienstes, erläutert seine Strategie zur Elektrifi zierung
der Firmenfahrzeuge. Dabei geht er auf die Planung und
Umsetzung der Ladeinfrastruktur sowie der Photovoltaikfl ä-
chen am Unternehmensstandort ein.
Datum: 30.04.2024, 09:30 Uhr, Dauer: ca. 45 Minuten
Referent: Gernot Bäumler, Häusliche Krankenpfl ege Gernot
Bäumler GmbH

©
 P

et
ai

r –
 st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Sonderteil_E-Mobilität.indd   4Sonderteil_E-Mobilität.indd   4 29.02.24   10:4029.02.24   10:40



S4

Ve
rla

gs
so

nd
er

au
sg

ab
e 

0
3

-0
4

|2
4

E-
M

ob
ili

tä
t

Sonderteil_E-Mobilität.indd   5Sonderteil_E-Mobilität.indd   5 29.02.24   10:4029.02.24   10:40



S5S5


Breidenstein 

& Morkell
Akademie

Sicherheitsschulungen nach §34a 
der Gewerbeordnung sind für unsere 
Mitarbeiter Pflicht und werden auch 

für Externe angeboten.

Kurse und Weiterbildungen 
können gefördert werden.

Breidenstein & Morkell

SECURITY Breidenstein & Morkell

SECURITY

Breidenstein & Morkell

SECURITY
Bei Breidenstein & Morkell SECURITY setzen wir 
den Maßstab für professionelle Sicherheitsdienst-
leistungen höher – unser Anspruch ist es, Sicher-
heit auf höchstem Niveau zu bieten. Was uns 
besonders auszeichnet? Die fundierte Aus- und 
kontinuierliche Weiterbildung und Vorbereitung 
unserer Mitarbeiter, wenn sie ihren Dienst antre-
ten. Wir legen insbesondere Wert darauf, dass 
unsere Kolleginnen und Kollegen nie alleine im 
Einsatz sind, sondern stets mindestens zu zweit 
agieren, um ein Höchstmaß an Sicherheit zu ge-
währleisten.

Sicherheit 
durch 

Kompetenz.


Mobiler 

Streifendienst


Werks-/

Objektschutz


Veranstaltungs-

schutz


Ermittlungs-

dienst


Laden-/

Kaufhausdetektei


Personenschutz


Messeschutz


K9-Diensthund

 Rathausstr. 2 | 35683 Dillenburg

 T 02771 8809899
M 01512 6891600

 info@security-bm.de

Breidenstein 
& Morkell

Security

www.security-bm.de
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Ihr Ansprechpartner: 

SASCHA WILLE
Mobil: 0171 7491650 
Tel.: 0271 77 25 4 – 44

Service Center 
Kreuztal

Siegener Str. 198
57223 Kreuztal

Service Center 
Gummersbach

Kölner Str. 234
51645 Gummersbach

Professionelle Reinigungssysteme für Industrie & Handwerk 

UNSERE KLASSIKER ZUM SONDERPREIS
Kehrsaugmaschine 

KM 120/250 R LPG CLASSIC 

Sonderpreis: 

32.290 €*

Oder für nur
555,02 € / Monat
bequem leasen

www.gustav-schmidt.de
info@gustav-schmidt.de

Scheuersaugmaschine 

B 150 R BP PACK 240AH 
WET+R85

Sonderpreis: 

22.990 €*

Oder für nur
395,17 / Monat
bequem leasen

VCARDVCARD

* zzgl. MwSt.

FRAGE DES MONATS

BEWEISWERT DER ARBEITS- 
UNFÄHIGKEITSBESCHEINIGUNG

Der Beweiswert von (Folge-)Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen kann er-
schüttert sein, wenn der arbeitsunfähige Arbeitnehmer nach Zugang der 
Kündigung eine oder mehrere Folgebescheinigungen vorlegt, die passgenau 
die Dauer der Kündigungsfrist umfassen, und er unmittelbar nach Beendi-
gung des Arbeitsverhältnisses eine neue Beschäftigung aufnimmt. Dies hat 
das Bundesarbeitsgericht (BAG) mit Urteil vom 13. Dezember 2023 (Az.: 5 
AZR 137/23) entschieden. Ein Arbeitnehmer könne die von ihm behaup-
tete Arbeitsunfähigkeit mit ordnungsgemäß ausgestellten ärztlichen Arbeits-

unfähigkeitsbescheinigungen nachweisen, so das Bundesarbeitsgericht. Der 
Arbeitgeber könne deren Beweiswert jedoch erschüttern, wenn er tatsächli-
che Umstände darlege und gegebenenfalls beweise, die nach einer Gesamt-
betrachtung Anlass zu ernsthaften Zweifeln an der Arbeitsunfähigkeit des 
Arbeitnehmers geben. 

ANTWORT:

Ich bin Inhaber eines Einzelhandelsgeschäfts mit derzeit 15 Mitarbeitern. Eine 
meiner Verkäuferinnen hat eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung für die Zeit 
vom 27.10.2023 bis 31.10.2023 vorgelegt. Mit einem Schreiben, das meine Ver-
käuferin am 31.10.2023 erhalten hat, habe ich das Arbeitsverhältnis fristgemäß 
zum 30.11.2023 gekündigt. Mit einer Folgebescheinigung 31.10.2023 wurde 
Arbeitsunfähigkeit zunächst bis zum 17.11.2023 und dann mit einer weiteren 
Folgebescheinigung vom 17.11.2023 bis zum 30.11.2023 bescheinigt. Wie ich 
erfahren habe, war sie danach wieder arbeitsfähig und hat zum 01.12.2023 eine 
neue Beschäftigung bei einem Mitbewerber aufgenommen. Ich bezweifele, 
dass sie wirklich arbeitsunfähig war, da die AU-Bescheinigungen genau für den 
Zeitraum der Kündigungsfrist ausgestellt wurden.
Kann ein solcher Sachverhalt ausreichen, um den Beweiswert der Arbeitsun-
fähigkeitsbescheinigung anzuzweifeln?

FRAGE:

JA!

IHK
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700, bernhard@lahndill.ihk.de

Haben Sie Fragen? Dann rufen Sie uns an.
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AUS- UND WEITERBILDUNG

ZENTREN BERUFLICHER  
WEITERBILDUNG

Industrie- und Handelskammer  

Lahn-Dill 

Geschäftsstelle Dillenburg

Am Nebelsberg 1, 35685 Dillenburg

Telefon 02771 842-0

Telefax 02771 842-5399

Geschäftsstelle Wetzlar

Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar

Telefon 06441 9448-0

Telefax 06441 9448-5699

info@lahndill.ihk.de

ihk.de/lahn-dill

Unser komplettes Weiterbildungsange- 

bot finden Sie auch in unserer Veranstal- 

tungsdatenbank unter 

ihk.de/lahn-dill/veranstaltungen 

Seminar-Frühbucherrabatt: 

Nutzen Sie die Vorteile der frühen  

Buchung unserer Seminare: Für Anmel-

dungen, die bis spätestens 4 Wochen 

vor Veranstaltungsbeginn eingehen, er- 

halten Sie eine Ermäßigung von 25,00 €  

für 1-Tages-Seminare und 40,00 € für  

2-Tages-Seminare auf die Teilnahme- 

kosten. Maßgeblich für die Gewährung 

ist das Eingangsdatum der Anmeldung 

(Poststempel, Fax- bzw. Maildatierung).

Aus wettbewerbsrechtlichen Gründen 

sind wir verpflichtet, allen Interessen-

ten unserer Weiterbildungslehrgänge 

zur Vorbereitung auf IHK-Weiterbil-

dungsprüfungen auch auf andere An-

bieter hinzuweisen, wenn diese uns ihre  

entsprechenden Angebote mitgeteilt  

haben. Eine entsprechende Übersicht 

von Anbietern, sortiert nach IHK-Prü-

fungen, die von der IHK Lahn-Dill  

angeboten werden, finden Sie unter: 

ihk.de/lahn-dill, 

Dokument-Nr.: 74380

ÜBERSICHT ÜBER VERANSTALTUNGEN
APRIL/MAI 2024
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WETZLAR/DILLENBURG

SEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Onlinemeetings effizient führen Di., 30.04.2024 09:00 – 13:00 Uhr 130,00

ONLINE-SEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Herausforderungen im Change-Prozess Mo., 06.05.2024 17:00 – 18:30 Uhr kostenfrei

Online: Unterlagenkodierung in der Praxis Mo., 13.05.2024 09.00 – 12:30 Uhr 130,00

Online: Die Ausfuhranmeldung in Theorie und Praxis Do., 16.05. – 
Fr., 17.05.2024

13:30 – 17:00 Uhr 
09:00 – 12:30 Uhr 230,00

AUSSENWIRTSCHAFTS-SEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Rechtsgrundlagen für den Außenhandel Di., 23.04.2024 09:00 – 16:30 Uhr 250,00

Exportkontrolle – Güterlisten und Sanktionslisten des  
Außenwirtschaftsrechts Mo., 24.04.2024 08:30 – 16:30 Uhr 250,00

Internationale EU-Reihengeschäfte Di., 07.05.2024 09:00 – 17:00 Uhr 250,00

Exportwissen kompakt Mi., 15.05.2024 09:00 – 17:00 Uhr 250,00

LEHRGÄNGE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

IHK-Zertifikatslehrgang „Global Trade Manager“ 23.04. – 17.06.2024 08:00 – 17:00 Uhr 1298,00 
zzgl. Lehrmaterial

Vorbereitungslehrgang Geprüfter Industriemeister FR Metall  
– Teilzeit – 16.04. – 14.05.2024

Di. + Do. 
17:30 – 20:45 Uhr 
Sa. 
08:00 –15:00 Uhr

5800,00 
zzgl. Lehrmaterial

Vorbereitung auf die Ausbilder-Eignungsprüfung 
Hybrid (Online/Präsenz)

Mo. – Fr..,  
13.05. – 29.05.2024

jeweils von 
08:00 – 15:30 Uhr

550,00 
zzgl. Lehrmaterial

WETZLAR

36 LAHNDILL WIRTSCHAFT 03/04|2024

IHK INTERN



TERMINE 2024
22.03.2024 30.08.2024

26.04.2024 27.09.2024

24.05.2024 25.10.2024

28.06.2024 29.11.2024

26.07.2024 13.12.2024

VERANSTALTUNGEN

EXISTENZGRÜNDUNG UND UNTERNEHMENSFÖRDERUNG, STEUERN

SEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Anmeldeschluss Ort Teilnahmekosten €

Mut zur Akquise Do., 22.02.2024 08:30 – 16:30 Uhr 19.02.2024 Dillenburg 250,00

Mein Führungskonzept: Wie entwickele ich meinenFührungsstil? Mi., 28.02.2024 08:30 – 16:30 Uhr 23.02.2024 Wetzlar 250,00

Onlinemeetings effizient führen Di., 30.04.2024 09:00 – 13:00 Uhr 26.04.2024 Wetzlar 130,00

Mitarbeiterführung in Zeiten von Homeoffice und mobilem Arbeiten Mo., 24.06.2024 08:30 – 16:30 Uhr 20.06.2024 Wetzlar 250,00

Die Einwand-Arena: Umgang mit Ablehnung und Einwänden – Teil 1 und 2 – Di. + Mi., 
03. + 04.09.2024

jeweils von  
08:30 – 16:30 Uhr 29.08.2024 Dillenburg 490,00

Interkulturelle Führung: Umgang mit verschiedenen Mentalitäten  
und Nationalitäten Do., 12.09.2024 08:30 – 16:30 Uhr 09.09.2024 Dillenburg 250,00

Pitch Perfect: Die Kunst der überzeugenden Unternehmenspräsentation Mi., 09.10.2024 09:00 – 13:00 Uhr 04.10.2024 Dillenburg 130,00

Der schwierige Umgang im Business nach Corona Do., 14.11.2024 08:30 – 16:30 Uhr 11.11.2024 Dillenburg 250,00

Nähere Informationen sowie Anmeldemöglichkeit finden Sie in unserer Veranstaltungsdatenbank unter www.unikam.de/eventmanager/lahndill.ihk.de/veranstaltung/168

Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill 

Geschäftsstelle Dillenburg

Am Nebelsberg 1

35685 Dillenburg

Geschäftsstelle Wetzlar

Friedenstraße 2

35578 Wetzlar

IHK  
Melanie Ledford

Tel.: 06441 9448-1350
ledford@lahndill.ihk.de

ORT:
IHK Lahn-Dill  
Geschäftsstelle Wetzlar 
Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar

PRÜFUNGSGEBÜHR: 
Gemäß der Gebührenordnung der 
IHK Lahn-Dill 

NÄHERE AUSKÜNFTE:
Simone Hedrich-Schmidt 
Tel.: 06441 9448-1520 
Fax: 06441 9448-2520
hedrich-schmidt@lahndill.ihk.de

Alle Termine auf einen Blick 
unter ihk.de/lahn-dill

AUS- UND WEITERBILDUNG

DURCHFÜHRUNG DER PRÜFUNGEN FÜR
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- Gefahrgutbeauftragte  
- Gefahrgutfahrer

Die IHK Lahn-Dill bietet freitags 
die Möglichkeit, in der Zeit von 
9:00 bis 12:00 Uhr nach vorausge-
gangener schriftlicher Anmeldung 
die o. g. Prüfungen abzulegen. 
 

(Änderungen vorbehalten)

KONSTITUIERENDE VOLLVERSAMMLUNG 
DER IHK LAHN-DILL AM 17. APRIL
Sie haben der Wirtschaft eine starke Stimme gegeben – die neue Vollver-
sammlung der IHK Lahn-Dill ist gewählt. Am 17. April 2024 um 14 Uhr 
wird sie sich in Dillenburg konstituieren.  Für zugehörige Unternehmen ist 
die Sitzung im großen Saal der IHK-Geschäftsstelle Am Nebelsberg 1 öffent-
lich. Wer an der konstituierenden Sitzung der IHK-Vollversammlung teil-
nehmen möchte, wird gebeten, sich bei Ingrid Lemp (lemp@lahndill.ihk.de) 
anzumelden.

 IHK Ingrid Lemp
Tel.: 02771 842-1110
lemp@lahndill.ihk.de

dk-Computerschule
Dillmann & Kriebs GbR
Bahnhofstraße 67
35390 Gießen

Telefon: 06 41 / 9 71 92 10
Fax: 06 41 / 9 71 92 11

Internet: www.edv-seminar.org
E-Mail: info @ edv-seminar.org

Offene Tagesseminare, individuelle Firmenseminare
• IBM Lotus Notes/Domino
• Microsoft Windows Server
• Visual Studio .net
• Microsoft Office und 

MS Office Update
• SUSE Linux
• Autodesk
• SAP R3
• Oracle
• Adobe
• Linux

dk-Computerschule Gießen

Rufen Sie uns an! 
Wir erstellen Ihnen 

gerne unverbindlich 
ein speziell auf Ihre 

Anforderungen 
zugeschnittenes 

Angebot, als  
Inhouse-Seminar 
oder in unserem 

Schulungszentrum.
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INTERVIEW ZUM IHK-TAG MIT

SOFIE GEISEL, MITGLIED DER  
HAUPTGESCHÄFTSFÜHRUNG DER DEUTSCHEN  
INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER (DIHK) 

Wer macht morgen in Deutschland die Arbeit? Diese Frage steht im Mittelpunkt 

des 2024 erstmals stattfindenden bundesweiten IHK-Tages. Das neue Format 

bietet ein Forum für IHKs, Unternehmen und Politik, um gemeinsam und auf 

Augenhöhe konkrete Herausforderungen und Antworten hierzu zu diskutieren. 

Der IHK-Tag soll künftig alle zwei Jahre mit wechselnden Schwerpunktthemen 

stattfinden. Sofie Geisel, verantwortliches Mitglied der DIHK-Hauptgeschäfts-

führung, gibt einen Ausblick, was am 14. und 15. Mai 2024 im Haus der deutschen 

Wirtschaft in Berlin geplant ist. 

meinsamen Spirit und das Wir-Gefühl in unserer Organisation: #Gemein-
sam ist ein essenzieller Pfeiler für uns. All das wollen wir mit dem IHK-Tag 
pflegen. 

Was sind die Themen des IHK-Tages, und warum hat man sich 
dafür entschieden?

Sofie Geisel:
Alle Umfragen der letzten Jahre bestätigen, dass Deutschlands wirtschaft-
liche Stabilität wesentlich davon abhängt, dass Unternehmen gute Fach- 
und Arbeitskräfte finden. Wir wissen, dass das in einer älter werdenden 
Bevölkerung Herausforderungen mit sich bringt. Die IHKs demonstrieren 
bereits heute ein hohes Maß an Problemlösungsfähigkeit bei diesen Her-
ausforderungen.  Am IHK-Tag wollen wir daher ausloten, wie wir dieses 
Potenzial noch besser nutzen können und welche Rahmenbedingungen 
sich hierfür verändern müssen. 

Was sind die Programmhighlights?

Sofie Geisel:
Das Programm ist zweigeteilt: Am 14.5. diskutieren wir mit Menschen aus 
IHK-Haupt- und Ehrenamt sowie mit weiteren Experten darüber, wie wir 
auch in Zukunft engagierte Menschen für die IHKs gewinnen können. Am 
15.5. öffnen wir die Veranstaltung dann für Politik, Verbände und Presse, 
um darüber zu sprechen, wie Zuwanderung erfolgreich, die Berufsausbil-
dung zukunftsfest und Weiterbildung zum Transformationshelfer für die 
deutsche Wirtschaft werden. Wir freuen uns, dass uns dazu bereits der Bun-

Warum braucht es einen IHK-Tag?

Sofie Geisel:
Es gibt in Deutschland wenige Organisationen, die so regional verwurzelt 
sind wie IHKs. IHKs sind im besten Sinne nah dran – an den Unter-
nehmen wie an den Menschen. Damit haben sie eine Perspektive, die im 
politischen Berlin gelegentlich zu kurz kommt. Diese Perspektive und den 
IHK-typischen Pragmatismus stärker ins politische Berlin zu tragen, ist 
das Hauptanliegen des IHK-Tages. Aber es geht genauso auch um den ge-

Sofie Geisel, Mitglied der DIHK-
Hauptgeschäftsführung

(Stand: 5.2.2024)

Was treibt Sie beim Thema Fachkräftesicherung um?

Haben auch Sie Schwierigkeiten, Stellen adäquat zu besetzen? Oder ken-
nen Sie innovative Strategien zur Fachkräftesicherung? Lassen Sie uns 

wissen, was Sie beim Thema „Fachkräftesicherung“ 
umtreibt, und bringen Sie sich ein. Wir greifen Ihre 
Anregungen gerne auf dem IHK-Tag 2024 auf. Be-
antworten Sie hierzu einige kurze Fragen zu Ihren 
Lösungsansätzen und Ideen. 
Hier geht es zur Anmeldung.

Foto: LT Fotografi e  
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NEUER IHK-AUSSENWIRTSCHAFTSREFERENT

CHRISTOPHER SCHUNK  
FOLGT AUF AMIN MOAWAD
Die IHK Lahn-Dill hat einen 
Nachfolger für Herrn Amin 
Moawad gefunden: Christopher 
Schunk ist seit dem 15. November 
als Referent Außenwirtschaft tätig. 
In dieser Position unterstützt der 
studierte Betriebswirt den Bereich 
Existenzgründung, Unterneh-
mensförderung, Steuern und Inter-
national. Gemeinsam mit Nathalie 
Aurin berät er Unternehmen aus 
dem Kammerbezirk zu außenwirt-
schaftlichen Fragen.
Christopher Schunk studierte von 
2017 bis 2021 Betriebswirtschaft 
mit internationaler Ausrichtung in 
Würzburg und schloss von 2022 
bis 2023 einen Master in Dort-
mund an. Er sammelte Auslands-
erfahrung in Taiwan und Estland. 

Im Baltikum bekam er auch Ein-
blicke in die Arbeit der dortigen 
AHK (Auslandshandelskammer). 
Weitere berufliche Praxisnachwei-
se in der Verbandsarbeit erwarb 
Christopher Schunk in den IHKs 
in Dortmund und Bayreuth. „Ich 
freue mich auf die neue Herausfor-
derung als Referent für Außenwirt-
schaft bei der IHK Lahn-Dill. Die 
Unterstützung der international tä-
tigen Mitgliedsunternehmen in al-
len Belangen der Außenwirtschaft 
ist für mich äußerst spannend.“

Burak Dogan

 IHK 
Christopher Schunk
Tel.: 02771 842-1610
schunk@lahndill.ihk.de

Christopher Schunk
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deskanzler und der Arbeitsminister zugesagt haben, aber es werden noch 
viele weitere Expertinnen und Experten als Impulsgeber auftreten. Viele 
Vorschläge kommen dabei von den IHKs. Und auch die bereits über 90 
IHK-Beiträge für den geplanten „Markt der Möglichkeiten“ – einer Aus-
stellung von IHK-Vorzeige-Projekten zur Fachkräftesicherung –, machen 
deutlich, dass der IHK-Tag ein gemeinsames Projekt der IHK-Organisa-
tion ist. 

Was passiert mit den Ergebnissen des IHK-Tages?

Sofie Geisel:
Ein zentrales Kennzeichen des Programms ist, dass wir Fragen stellen. 
Denn es geht uns ernsthaft darum, Antworten zu diskutieren und festzu-
halten. Um diesem Anspruch gerecht zu werden, wird es eine sorg fältige 
Moderation und Dokumentation aller Podien und Workshops geben. Auch 
die genannten IHK-Vorzeigeprojekte des „Marktes der Möglichkeiten“ 
wollen wir dokumentieren und sichtbar machen. Genau darin verstehen 
wir unserer Aufgabe und das Kernziel des IHK-Tages: Ideen, Antworten, 
Lösungsansätze und Forderungen an die Politik zu sammeln und zusam-
menzufassen. 

Was bringt der IHK-Tag für Unternehmen?
Die Teilnahme am IHK-Tag zum Thema „Fachkräftesicherung“ am 14. 
und 15. Mai 2024 in Berlin ist für Sie als IHK-Mitgliedsunternehmen 
gleich aus mehreren Gründen lohnenswert. Hier können Sie nachlesen, 
welche Möglichkeiten Ihnen ein Besuch des IHK-Tages bietet:

 ■ Gestalten Sie die politische 
Debatte mit: Im Rahmen der 
insgesamt 20 Sessions können 
Sie Ihre Ideen, Anregungen 
oder Problembeschreibungen 
einbringen. Diskutieren Sie mit 
politischen Entscheidungsträ-
gern darüber, wie sich unsere 
wichtigsten Herausforderungen 
bei der Fachkräftesicherung am 
besten bewältigen lassen.     

 ■ Vernetzen Sie sich: Nicht nur 
die Workshops und Paneldis-
kussionen, sondern auch die Pau-
sen und Abendempfänge bieten 
Ihnen vielfältige Möglichkeiten, 
sich mit bis zu 600 Veranstal-
tungsteilnehmern aus Unterneh-
mern, Verbänden und Ministe-
rien auszutauschen und dabei ihr 
Netzwerk gezielt zu erweitern.   

 ■ Lassen Sie sich inspirieren:  
Auf der Veranstaltung im Her- 
zen Berlins erwarten Sie span- 
nende Vorträge und Paneldis- 
kussionen mit ausgewiesenen  
Experten und Entscheidungs- 
trägern sowie ein „Markt der 
Möglichkeiten“ mit deutsch-
landweiten Vorzeigeprojekten 
zur Fachkräftesicherung. Die 
Veranstaltung wird auch per  
Videostream übertragen. Über  
folgenden Link können Sie sich  
zum IHK-Tag anmelden und an  
den Veranstaltungstagen die  
Übertragung ansehen: 

     www.ihk-tag.de

Anzeige
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+Unser Leistungsangebot:
+ Unterhaltsreinigung + Baureinigung
+ Grundreinigung + Glasreinigung
+ Glassanierung + Industriereinigung
+ Fassadenreinigung + Teppich- und Polstermöbelreinigung

Schaaf+Sames GmbH & Co KG • Gebäudereinigung KG • Loherstr. 5 • 35614 Aßlar 
Tel. 06441/8488 • Fax 87254 • www.schaaf-sames.de

Anzeige

Das 3D-Druck-Zentrum der Technischen Hochschule Mittelhessen (THM) hat gemeinsam mit den hessischen Industrie- und Handelskammern 
(IHK Hessen innovativ) den Zertifikatslehrgang „Fachkraft für Additive Fertigung/3D-Drucktechnologie“ entwickelt und durchgeführt. Da es der-
zeit weder einen Ausbildungsberuf noch einen Studiengang gibt, bietet dieser einen aussagekräftigen Nachweis über die erworbenen Kenntnisse 
und Fähigkeiten. „Wir versuchen, das Thema Additive Fertigung gemeinsam mit dem 3D-Druck-Zentrum der THM zu etablieren und für unsere 
Mittelständische Industrie zugänglich zu machen“, so Dr. Gernot Horst von der IHK Lahn-Dill. Eine dauerhafte Zusammenarbeit wird angestrebt.

TECHNISCHE HOCHSCHULE MITTELHESSEN / IHK HESSEN INNOVATIV 

FORTSCHRITT UND INNOVATION DRUCKREIF VEREINEN

Die acht Teilnehmer, die über 
grundlegende Erfahrungen im 3D-
Druck verfügen, trafen sich über 
einen Zeitraum von zweieinhalb 
Monaten an insgesamt acht Tagen. 
Jeder überlegte sich im Vorfeld ein 
Projekt, an dem er schwerpunkt-
mäßig arbeiten wollte. Die ent-

standenen Objekte reichten von 
Gebrauchsgegenständen und Pro-
totypen über Ausstellungsstücke bis 
hin zu Werkzeugen. Zu Beginn des 
Lehrgangs erfolgte eine theoretische 
Einführung ins Thema. Externe Ex-
perten ergänzten die theoretische 
Ausbildung, durch 3D-Scan-Tech-

nologie, Materialtechnologie sowie 
Metall-3D-Druck. Im Vordergrund 
stand jedoch die Praxis. So wurden 
die Projekte im Lehrgang konstru-
iert und jeder Teilnehmer konnte 
anschließend mehrere Druckver-
fahren eigenständig an den Geräten 
erproben. „Hier lernt man nicht nur 
theoretisch“, erklärte Christopher 
Butka, der den Kurs gemeinsam 
mit Marc-André Aghili Pour vom 
3D-Druck-Zentrum leitete. Die Ab-
schlussprüfung bestand darin, das 
eigene Projekt vorzustellen und zu 
erklären, warum es ausgewählt wur-
de, woraus es hergestellt war und 
welche Schwierigkeiten aufgetreten 
waren und wie diese gelöst wurden.
„Der Kurs hätte gerne noch zwei 
oder drei Tage länger dauern kön-
nen“, so Teilnehmer Michael Felske. 
Hervorgehoben wurde die ange-
nehme Atmosphäre, die unter an-

derem durch die kleine, homogene 
Gruppe entstand. „Der Lehrgang 
war sehr praxisnah und innovativ, 
man wurde gut an das Thema her-
angeführt“, so Tomas Loh. „Es gab 
eine gute Balance zwischen Theorie 
und Praxis“, bestätigte auch Sascha 
Droß. Kursteilnehmer Alexander 
Stahl fand: „Der Lehrgang war nicht 
so streng, man hat etwas gelernt und 
gleichzeitig Spaß gehabt“. Generell 
wünschen sich die Teilnehmer je-
doch, dass der 3D-Druck in der In-
dustrie noch stärker beachtet wird, 
es sei ein Zukunftsthema. 

Technische Hochschule  
Mittelhessen

 IHK 
Dr. Gernot Horst
Tel.: 02771 842-1250
horst@lahndill.ihk.de

Das Thema Additive Fertigung soll mit dem 3D-Druck-Zentrum der THM etabliert und für die Mittelständische Industrie zugänglich gemacht werden: Teilnehmer des Zertifikatslehr-

gangs mit IHK-Referatsleiter Dr. Gernot Horst. 
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Your Full Service Company
Unsere Leistungen auf einen Blick

• Beratung: Individuelle Problemlösungen abgestimmt auf
Güter und Transportmittel

• Maßgeschneiderte Verpackungen für Inland und Export

• Verpacken von kompletten Indutrieanlagen

• Verpacken von Schwergut bis 150 t in Kisten oder Stahl-
konstruktionen

lagern | kommisionieren | verpacken | versenden | transportieren

Industrie-Verpackungs- & Transportgesellschaft mbH
Dietzhölzstraße 20 | 35713 Eschenburg | Tel.: 0 27 74/91 46-0 | Fax: -66 | E-Mail: info@ivg-ax.de | www.ivg-ax.de

Industriegüter

PACKED BY

DE-35713 Eschenburg, Tel. +49(02774) 9146-0, Fax. +49(02774) 9146-66
Industrie - Verpackungs - und Transport GmbH

• Containergerechtes Verpacken, incl. Konservierung und
Stauen

• Logistik: Ihr Lieferschein/Ihre Handelsrechnung genügt.
Den Rest wickeln wir ab. Akkreditivkonform. Wenn
gewünscht bis zum Bestimmungsort des Gutes. Weltweit.

Sonderteil_Verpacken_Lagern.indd 6 02.02.18 12:38

www.siv-kreuztal.de
SIV Siegerländer Industrieverpackungs GmbH

Siegener Straße 200 . 57223 Kreuztal

SICHERE INDUSTRIE-

VERPACKUNGEN 
& LOGISTIKLÖSUNGEN!

VERPACKUNGEN AUS 
HOLZ – SICHER UND 
 NACHHALTIG
Auch bei der Industrieverpackung gilt es 

ökologisch verantwortungsbewusst und res-

sourcenschonend zu handeln. Die Anforde-

rungen an die Recyclingfähigkeit und Wie-

derverwendung steigen. Welche Materiali-

en können verwendet werden, um Quali-

tätsstandards zu gewährleisten, aber auch 

den Ressourcenverbrauch zu reduzieren?  

Wie kann die Verpackung gestaltet wer-

den, um den Einsatz von Staumaterial zu 

verringern? Können neue Verpackungen 

durch Mehrwegpackmittel in der Lieferkette 

eingespart werden? 

Fü r viele Güter gibt es keine bessere Lösung 

als strapazierfähige Holzpackmittel. Und 

das steht keineswegs im Widerspruch zum 

Nachhaltigkeitsgedanken. Holz ist ein 

überaus stabiler Werkstoff, was Paletten 

und Kisten aufgrund ihrer langen Einsatz-

dauer als Packmittel sehr beliebt macht. Als 

renommierter Anbieter berät die SIV Sie-

gerländer Industrieverpackungs GmbH um-

fassend.

Denn wird ein Verpackungskonzept konse-

quent umgesetzt, steigert es nicht nur die 

Nachhaltigkeit, sondern auch die Kostenef-

fi zienz.
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Verpackungsmittel und alle damit verbun-

denen Prozesse müssen nachhaltig und wirt-

schaftlich sein. Das gehört in der heutigen 

Zeit zu den wesentlichen Anforderungen 

der Unternehmen und der Wirtschaft, denn 

dies ist ein wichtiger Baustein für zukünftiges 

Wachstum und Markterfolg. Hier haben 

der Supply Chain angepasste Serviceleis-

tungen von TransPak einen besonderen 

Stellenwert. Dabei zählen Vereinfachungen 

der Bestellmöglichkeiten von C-Artikeln wie 

Verpackungsmittel zu den einfachsten und 

effi zientesten Prozessoptimierungen, um Zeit 

und Geld zu sparen.

Als bundesweit einer der größten System-

anbieter von Verpackungsmitteln bietet 

TransPak nicht nur Verpackungsmittel, son-

dern auch passende Leistungen, die die 

komplette Lieferkette umfassen, damit Kun-

den ihre Prozesse optimieren sowie nach-

haltiger und wirtschaftlicher gestalten kön-

nen, z. B.:
●  Beratung – dabei achten wir darauf, dass 

die kompletten Prozesse und Nachhaltig-

keitsaspekte berücksichtigt werden
●  Verpackungsentwicklung – Ein- und 

Mehrstoffl ösungen

●  Veränderung der vorhandenen Verpa-

ckung
●  Bestellweg-Optimierungen
●  Logistiklösungen
●  Viele branchenspezifi sche Lösungen

Moderne und nachhaltige Lösungen für 
Beschaffung und Lagerung
Als Systemanbieter bietet TransPak für die 

unterschiedlichen Bestellanforderungen und 

Bestellprozesse vielfältige Services und Lö-

sungsmöglichkeiten – immer individuell auf 

den jeweiligen Kunden und seine Abläufe, 

Anforderungen und Wünsche zugeschnit-

ten, z. B.: elektronische oder automatisierte 

Beschaffung per
●  Webshop – sowohl für Standardprodukte 

als auch für kundenindividuelle Produkte
●  BMECat 
●  OCI-Schnittstelle
●  eigens entwickelte Scannerlösung -> TP-

Ban
●  Kanban
●  Einlagerung, Just-in-time-Lieferungen und 

ähnliches
●  Konfektionierungslösungen

Damit können kleine wie große mittelständi-

sche Unternehmen bei den Bestellprozes-

sen enorm Zeit und Kosten sparen. Und 

viele der o. g. Möglichkeiten sind einfach, 

schnell und zumeist kostenlos umgesetzt. 

Logistikservice auf höchstem Niveau
Weitere Kundenvorteile sind unsere 14 bun-

desweiten Standorte und Lager sowie unse-

re eigene, Euro 6 Norm erfüllende 

LKW-Flotte mit über 50 Fahrzeugen. Damit 

schaffen wir bundesweit termingerechte Lie-

fersicherheit und ermöglichen durch unseren 

Einlagerungsservice größere Bestellmen-

gen mit günstigen Stückpreisen. Somit hel-

fen wir unseren Kunden bei diesem extrem 

kostenintensiven Faktor Ausgaben, Lagerka-

pazität und Ressourcen zu sparen.

Durch unseren Einlagerungsservice können 

unsere Kunden ebenfalls Lagerkosten sowie 

innerhalb der Prozesse enorm Kosten spa-

ren – und das bei absolut zuverlässiger 

Verfügbarkeit.

Das Kernstück der Leistungen bei TransPak 

sind und bleiben aber die Menschen! Über 

170 kompetente Verpackungsberater sind 

für unsere Kunden da.  Sie beraten objektiv, 

kennen den Markt und verstehen sich als 

Partner der Kunden.

Unsere Nachhaltigkeitsmanagement- und 

Qualitätsmanagementzertifi zierungen nach 

DIN EN ISO lassen wir seit Jahren regel-

mäßig und von neutraler Stelle überprüfen. 

Und seit 2023 sind wir auch FSC-zertifi ziert. 

Lassen Sie sich unverbindlich und kostenlos 

beraten! Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!

Zur TransPak AG:
Die TransPak AG in Solms-Oberbiel ist die 

Zentrale der TransPak-Gruppe, einer der 

bundesweit größten Anbieter von Verpa-

ckungsmitteln und damit verbundenen Ser-

viceleistungen. Die Gruppe beschäftigt 

über 390 Mitarbeiter an 18 Standorten in 

Deutschland und im benachbarten Ausland. 

170 Verpackungsberater im Innen- und Au-

ßendienst beraten unsere Kunden vor Ort, 

telefonisch oder per Internet. 

Sie möchten beraten werden? Wir freuen 

uns auf Ihre Fragen! Kontakt: 

TransPak AG | In der Au 7 | 35606 Solms 

Telefon:  06441 / 95 55-0

Fax: 06441 / 95 55-299

E-Mail: info@transpak.de

Internet: www.transpak.de

Shop: shop.transpak.de 

TransPak AG – Verpackungsmittel im digitalen Zeitalter
Gefragt sind wirtschaftliche und einfache Systemlösungen
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EHRENURKUNDEN FÜR LANGJÄHRIGE MITARBEITER/-INNEN

EIN ZEICHEN DER ANERKENNUNG 
Beschäftigte, die über viele Jahre 
in einem Unternehmen tätig  
sind, zeigen damit ihre Betriebs- 
treue und Identifikation mit ih- 
rem Unternehmen. Diese Hal-
tung verdient eine Würdigung.  
Auf Wunsch können Sie dazu bei 
uns für runde oder individuelle 
Arbeitsjubiläen Ihrer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter Ehren-
urkunden bestellen. Ab 10-jäh-

riger Betriebszugehörigkeit in 
5-Jahres-Abständen fertigen wir  
für Sie Ehrenurkunden im For-
mat DIN A4 zum Preis von 
20,00 €. Gern liefern wir die Ur-
kunden auch im blauen Bilder-
rahmen zum Preis von insgesamt 
30,00 €. Für besondere Anlässe 
bieten wir Ihnen unsere Ehren- 
urkunden im Format DIN A3 
zum Preis von 30,00 €. Gern lie- 

fern wir diese Urkunden auch 
im silberfarbenen Bilderrahmen 
zum Preis von insgesamt 50,00 €. 
Die Ehrenurkunden können in  
allen drei Geschäftsstellen – Dil- 
lenburg, Wetzlar und Bieden-
kopf – abgeholt werden. Auf 
Wunsch senden wir Ihnen die 
Urkunden bei Berechnung der 
Versandkosten auch zu. 

Gerne können Sie Ihre Urkunden 
auch per E-Mail bestellen. Auf 
unserer Homepage finden Sie ein 
geeignetes Auftragsformular.

VERÖFFENTLICHUNG DER  
ARBEITSJUBILÄEN

Auf Wunsch veröffentlichen wir 
außerdem alle Arbeitsjubilare ab 
25 Jahren Betriebszugehörigkeit 

gemeinsam mit Ihrem Firmenna-
men in Ihrer LahnDill Wirtschaft. 
Bitte denken Sie daran, aus Da-
tenschutzgründen vor einer Ver-
öffentlichung das Einverständ-
nis Ihrer Mitarbeiterin/Ihres 
Mitarbeiters einzuholen. 

IHK
FIRMEN-BEREICH DILLENBURG  
UND BIEDENKOPF:
Sabine Ruch 
Tel.: 02771 842-1410

FIRMEN-BEREICH WETZLAR:
Tanja Winkler
Tel.: 02771 842-1120
 
ZENTRALE  
URKUNDENBESTELLUNG:  
urkunden@lahndill.ihk.de 
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Für eine rechtzeitige Erstellung der Ehrenurkunden  
bitten wir um rund vier Wochen Vorlaufzeit. 

ARBEITSJUBILÄEN
Apparatebau-Wärmetechnik GmbH
Wetzlar
Frau Erika Götz 1.3.2024/25

Otto Bieber GmbH & Co. KG
Eschenburg-Hirzenhain-Bahnhof
Frau Annemarie Olbort 1.1.2024/30
Frau Teddy Dietrich 2.1.2024/35
Herr Stam Oliver Escobar 6.2.2024/35
Herr Ahmet Seyhan 1.3.2024/40

Carl Cloos Schweisstechnik GmbH
Haiger
Herr Simon Schmidt 1.4.2024/25

Cohline GmbH
Dillenburg
Herr Andreas Reimann 1.2.2024/25
Frau Heidrun Pausch-Krauskopf  27.2.2024/40
Herr Jürgen-Josef Käss 1.3.2024/25
Herr Rainer Dörr  26.3.2024/40
Herr Peter Nickel 6.4.2024/25

EMB Zerspanungstechnik GmbH
Biedenkopf
Herr Mehmet Cevat Akdag 1.3.2024/25
Herr Askin Altintepe 1.3.2024/25

GEA Food Solutions Germany GmbH
Biedenkopf-Wallau
Herr Jürgen Niesar 1.1.2024/25
Herr Rolf Haffer 15.2.2024/25
Herr Thomas Hanssmann 15.2.2024/25
Herr Nelson Moreira da Costa 1.3.2024/25

Georg Fischer DEKA GmbH
Dautphetal-Mornshausen
Frau Michel Pfeil 4.1.2024/25
Herr Uwe Grebe 1.4.2024/25

Isabellenhütte Heusler GmbH & Co. KG
Dillenburg
Herr Patrick Dobener 1.1.2024/25
Herr Mehmet Yilmaz 13.2.2024/40
Herr Ralf Hartmann 13.2.2024/40

Manfred Huck GmbH, Netz- und 
Seiltechnik
Aßlar
Frau Kerstin Rada  2.1.2024/35

Industrie- und Handelskammer 
Lahn-Dill
Dillenburg
Frau Beate Dörr 4.3.2024/25

Krämer + Grebe GmbH & Co. KG
Biedenkopf
Herrn Dietmar Helfrich 4.1.2024/25

Krüger Fertigungstechnologie 
GmbH & Co. KG
Biedenkopf
Herr Frank Görgen 1.1.2024/25

LOTUS GmbH & Co. KG
Haiger
Herr Bastian Gunther 1.1.2024/25

Mühl24 Baubedarf GmbH
Wetzlar
Herr Christian Cloos 15.2.2024/30

OCULUS Optikgeräte GmbH
Wetzlar
Frau Sonja Schultze-Lutter 1.4.2024/25

Sparkasse Dillenburg
Dillenburg
Herr Björn Heimann 1.3.2024/25
Frau Christine Schönberger  16.3.2024/25
Frau Sandra Hahn 1.4.2024/25

Sparkasse Wetzlar
Wetzlar
Herr Rouven Schmutzer 2.4.2024/25

SWG Metallverarbeitung und
Montagetechnik GmbH
Herborn
Herr Stefan Neuber 1.3.2024/25

Richard Weber GmbH & Co. KG
Braunfels
Herr Jens Weber 1.1.2024/30

Weber GmbH & Co. KG
Kunststofftechnik – Formenbau
Dillenburg
Frau Anke Sauerwald 1.4.2024/35

Weiss Chemie + Technik 
GmbH & Co. KG
Haiger
Herr Thomas Herkner 1.3.2024/25
Herr Sven Haber 15.3.2024/25
Frau Sabine Scholz 25.4.2024/30



Nach dem dualen Ingenieurs- und Prozessmanagementstudium sammelte 
Nico Gotthardt internationale Erfahrung in leitenden Positionen verschiede-
ner Industrieunternehmen, zuletzt als Geschäftsbereichsleiter und Mitglied 
der Geschäftsleitung der Weiss Technik GmbH, einem Maschinenbauunter-
nehmen der mittelhessischen Schunk Group, sowie als Geschäftsführer der 
Digitalberatung Interra Circle. 
„Ich freue mich über diese einmalige Chance und die spannende Heraus-
forderung, advacon mit seinem riesigen Potenzial weiterzuentwickeln und 
gemeinsam mit dem Team neue Wege zu gehen", erklärt der 38-jährige. 
Norbert Müller, der advacon-Gründer, zeigt sich ebenso erfreut über die 
Verpflichtung des Nachfolgers: „Mit Nico Gotthardt als neuem Geschäfts-
führer weiß ich mein Unternehmen für die Zukunft sicher aufgestellt. Er wird 

neue Ideen und Impulse einbringen, was wichtig für die Zukunftssicherung 
ist. Denn nur mit Veränderung kommt man zu neuer Power“, so Müller ab-
schließend. 
Die Strategieberatung advacon begleitet mittelständische Industrieunter-
nehmen bei deren nachhaltiger Entwicklung. Das Team aus 18 Partnern 
und Projektmanagern mit jahrzehntelanger Praxiserfahrung hat sich auf die 
 Kernbereiche Finanzen, IT, Einkauf sowie Marketing- und Vertriebsprozesse 
spezialisiert.

Advacon GmbH & Co. KG
Tel.: 06441 20999-0
advacon.eu

advacon verstärkt Geschäftsführung

NORBERT MÜLLER 
HOLT NICO GOTTHARDT 
INS TEAM

Norbert Müller, seit 2010 geschäftsführender Inhaber des Bera-
tungsunternehmens advacon, holt mit Nico Gotthardt Expertise 
und zusätzliche Impulse nach Aßlar und leitet damit den ersten 
Schritt zur Unternehmensnachfolge ein. Gotthardt ist seit 1. Januar 
ebenfalls Geschäftsführender Gesellschafter der advacon GmbH & 
Co. KG und verantwortet gemeinsam mit Norbert Müller die Ge-
schicke des Unternehmens. 

Andrea Lüdtke Life

NEUGRÜNDUNG: GANZHEITLICHES 
TRAINING IM UNTERNEHMEN
„Nachhaltige Gesundheit für erfolgreiche Mitarbeiter“ – unter diesem Motto 
bietet Andrea Lüdtke seit diesem Jahr verschiedene Kurse – vor allem in Unter-
nehmen – für mehr Bewegung an. Andrea Lüdtke Life – mit Sitz in Aßlar –  
heißt das neu gegründete Unternehmen, mit dem die ausgebildete „Ganzheit-
liche Gesundheitstrainerin“ seit Anfang des Jahres gezielt Betriebe in der Re-
gion anspricht. Eine Fortbildung zum Life Yoga Coach und eine Faszienyoga 
Trainer-Lizenz runden ihr Profil ab. Andrea Lüdtke Life bietet Faszien-Training 
in Gruppen, die „Aktive Pause“ (auch direkt am Arbeitsplatz), Bewegung zur 
Schmerz- und Verspannungsreduzierung sowie Faszien- und Mentaltraining 
für ganzheitliche Schmerzfreiheit an. „Mein Ziel ist es, mit kurzen und sehr ef-
fektiven Übungen, die sich leicht in Pausen integrieren lassen, die Beweglichkeit 
der Mitarbeiter zu verbessern, die Vitalität zu steigern und Beschwerden wie 
Rücken-, Kopf- oder Nackenschmerzen zu reduzieren“, so Andrea Lüdtke. 

Andrea Lüdtke, Tel.: 0178 3145766, andrea-luedtke.de

Fo
to

: a
dv

ac
on

 G
m

bH
 &

 C
o.

 K
GErster Schritt der Unter- 

nehmensnachfolge einge- 
leitet: Norbert Müller (r.)  
hat Nico Gotthardt in die  
Geschäftsführung der  
Aßlarer Unternehmens- 
beratung advacon geholt. 

Foto: priv
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Vitalität steigern, jüngeres Körpergefühl vermitteln: 

Andrea Lüdtke. 
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Was 1974 mit dem Einstieg in die Geschäftsführung von Rittal begann, wurde eine ganz besondere Geschichte: In fünf Jahrzehnten 
machte Prof. Friedhelm Loh aus seinem Unternehmen einen Innovationsführer und erfolgreichen Global Player, immer geleitet durch 
starke Werte und Leidenschaft für den Kunden und die Menschen der Region. Gemeinsam mit Wegbegleitern und vielen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern an seiner Seite prägte er den Mittelständler wie kein anderer. In einer besonderen Feierstunde würdigten ihn jetzt die 
Geschäftsführung und das Top Management von Rittal und der Friedhelm Loh Group sowie langjährige Unterstützer.

50. DIENSTJUBILÄUM VON PROF. FRIEDHELM LOH

„DANKBAR, VERANTWORTUNG TRAGEN ZU DÜRFEN”

Der feierliche Rahmen war eine 
gelungene Überraschung für den 
Mann, dessen Lebenswerk an die-
sem Tag von engen Weggefährten 
und Führungskräften von Rittal und 
der Friedhelm Loh Group in den 
Mittelpunkt gestellt wurde. Neben 
Friedhelm Lohs Frau Debora war 
auch sein Bruder Joachim dabei, der 
als Weggefährte der ersten Stunde 
von den frühen Jahren der Unter-
nehmerfamilie Loh berichtete, von 
der Idee des standardisierten Schalt-
schranks, mit dem alles begann, vom 
frühen Wachstum des Unterneh-
mens – und auch vom frühen Tod 
des Vaters Rudolf 1971, mit dem ein 
unerwarteter Generationenwech-
sel einherging. Damit begann der 
schrittweise Einstieg von Friedhelm 
Loh in das Familienunternehmen, 
der schließlich 1974 in die Geschäfts-
führung von Rittal eintrat. Joachim 
Loh zollte seinem Bruder große An-

erkennung dafür, in den folgenden 
Jahrzehnten ein weltweit erfolgrei-
ches Unternehmen geformt und es 
zum größten Arbeitgeber der Region 
ausgebaut zu haben.

Norbert Müller, der als Mitarbeiter 
der ersten Stunde, Geschäftsführer 
und später auch Vorsitzender der 
Geschäftsführung über mehrere 
Jahrzehnte die Unternehmensge-
schichte von Rittal gemeinsam mit 
Prof. Friedhelm Loh voranbrachte, 
würdigte „die unerschöpfliche Ener-
gie, getrieben von Leidenschaft und 
Verantwortung“ des Jubilars sowie 
eine „unglaubliche unternehmeri-
sche Leistung“. 

EHRENURKUNDE DER IHK

Dieser Würdigung schloss sich 
Ralph Lindackers an, der als Vor-

standsmitglied der Friedhelm Loh 
Group stellvertretend eine Ehren-
urkunde der heimischen Industrie- 
und Handelskammer zum Dienst-
jubiläum an den „Unternehmer 
und Gestalter“ Prof. Friedhelm Loh 
überreichte. 

In seiner Laudatio ging Markus 
Asch, CEO Rittal International und 
Rittal Software Systems, vor allem 
darauf ein, wie der Unternehmer 
den Global Player Rittal über 50 
Jahre geprägt und ihm seine DNA 
gegeben habe. Asch würdigte Loh 
dafür, den „unbedingten Kunden-
fokus’“ zu verkörpern. Gleichzeitig 
habe er immer die Menschen im 
Blick gehabt, die im Unternehmen 
tätig sind.

Sichtlich überrascht von der Feier-
stunde war dies auch die Botschaft 
des Jubilars selbst: „Diese Verant-

wortung für die vielen Menschen 
im Unternehmen und deren Fami-
lien zu tragen, liegt mir am Herzen, 
treibt mich an und erfüllt mich mit 
großer Demut. Ich tue dies mit der 
Hilfe Gottes in meinem Leben, auch 
dafür bin ich zutiefst dankbar.“ 

Als Unternehmen mit einer Spitzen-
position im weltweiten Wettbewerb 
gehört Rittal zu den „German Stan-
dards – Best of German Industry“. 
Diese Auszeichnung wurde kürzlich 
von der ZEIT Verlagsgruppe ver-
geben – und Rittal ist eines der 52 
ausgezeichneten mittelständischen 
Industrieunternehmen.

 Friedhelm Loh Group 
Tel.: 02773 9240
friedhelm-loh-group.com

46

Ralph Lindackers (l.), 
Vorstandsmitglied der 
Friedhelm Loh Group, 
und Markus Asch (r.), 
CEO Rittal International 
und Rittal Software 
Systems, ehrten Prof. 
Friedhelm Loh zu seinem 
50. Dienstjubiläum.
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BILDUNGS-„WERKSTATT“ FÜR ALLE

Technik einfach zu erklären, mit Bildung zu begeistern, Wissen zu vermitteln, das 
ist ein zweiter großer Antrieb des Museums. Denn die Automobilgeschichte, so 
Prof. Loh, stehe auch für das Leben der Menschen, für Fortschritt, Erfindergeist und 
Innovation: „Mein Ziel ist es, die Faszination der Ausstellung zu nutzen, um Men-
schen jedes Alters für Technik zu begeistern. Sie verbindet außerdem Herkunft und 
Zukunft mitten in unserer Region.“ Aus dieser Motivation heraus sei das Museum 
auch Bildungsstätte –Erlebnis-, Hochschul- und Lerncampus. Die Verantwortli-
chen arbeiten an Studienangeboten, Kooperationen mit heimischen Schulen, Wei-
terbildungsseminaren rund um Automobiltechnik, -historie und -design.

Die ersten großen Schritte sind gegangen: Jüngst erst hat die Wissenschaft im 
Automuseum Einzug gehalten. Mit der Eröffnung hatte der Hochschulcampus 
Nürtingen-Geislingen unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Jochen 
Buck seine Arbeit aufgenommen, seit Mitte November läuft das Semester. Mitt-
lerweile untersuchen angehende Ingenieure die Benz Victoria Motorkutsche, 
Michael Schumachers ersten Weltmeister-Ferrari oder den Lincoln Continental 
von US-Präsident John F. Kennedy in Blockseminaren. Zugleich können sie er-
worbenes Fachwissen aus Vorlesungen zu Automobil- und Mobilitätswirtschaft 
mit dem Fundus an Exponaten ihres neuen Hochschulstandorts verbinden.

Auch das ist lebenslanges Lernen: 135 Jahre Automobilgeschich-
te, 150 Fahrzeuge und über 300 Senioren der Friedhelm Loh Group 
trafen Mitte November zusammen. Initiiert durch Inhaber Prof. 
Friedhelm Loh haben sich die ehemaligen Mitarbeiter der Unterneh-
mensgruppe im „Nationalen Automuseum – The Loh Collection“ im 
mittelhessischen Ewersbach getroffen – und gemeinsam die Welt des 
Automobils erkundet.

FRIEDHELM LOH GROUP 

SENIORENCLUB AUF  
ERLEBNISTOUR IN DER 
WELT DES AUTOMOBILS

Wenn Erwachsene große Augen 
wie Kinder machen, geht es nicht 
selten um ganz viele Pferdestär-
ken. Genau so ging es den 309 
Mitgliedern des Seniorenclubs der 
Friedhelm Loh Group, die Mitte 
November das „Nationale Auto-
museum – The Loh Collection“ 
in Ewersbach besuchten. Auf 7500 
Quadratmetern bestaunten sie ein-
zigartige Automobiltechnik und 
deren Historie anhand von 150 
außergewöhnlichen Exponaten. 
Jedes Fahrzeug, zum Beispiel der 
nur einmal gebaute Rekordwagen 
Maybach Exelero, erzählt eine be-
sondere Geschichte – der es auf die 
Spur zu gehen galt.

Prof. Friedhelm Loh, Inhaber der 
Unternehmensgruppe und leiden-
schaftlicher Automobilfan, ordnete 
die Veranstaltung ein: „Die aktu-
elle Zeit stellt uns vor viele Hür-
den. Aber wir haben allen Grund, 
dankbar zu sein für das gute Leben, 
das wir führen dürfen, für unseren 
Wohlstand und unsere Gesund-
heit. Heute möchte ich Ihnen meine 
Dankbarkeit ausdrücken für Ihre 
langjährige Mitarbeit, für Ihre Lo-
yalität und Ihren Einsatz. Ich danke 

Ihnen für Ihren wichtigen Beitrag zu 
unserem gemeinsamen Erfolg.“ Der 
Seniorenclub sei eine wichtige Säu-
le des Familienunternehmens: „Für 
uns steht außer Frage, dass Verbun-
denheit und Zusammenhalt auch 
mit Ihrem verdientem Ruhestand 
nicht enden. Wir sind auch weiter-
hin füreinander da.“

Vor mehr als 20 Jahren gründete 
Prof. Friedhelm Loh den Senio-
renclub. Das Ziel: Die ehemaligen 
Mitarbeiter der Unternehmens-
gruppe auch über das aktive Ar-
beitsleben hinaus intensiv zu be-
gleiten und einzubinden. So bietet 
der „Club“ seinen aktuell über 750 
Mitgliedern zahlreiche Begeg-
nungsmöglichkeiten. Die regel-
mäßigen Aktivitäten reichen von 
Betriebsbesichtigungen bis hin zu 
Themenabenden oder dem Aus-
tausch mit jungen Nachwuchs-
kräften. Und mehr: Gemeinsam 
mit den Auszubildenden und dual 
Studierenden packen die Ehema-
ligen mit an, zum Beispiel bei so-
zialen Projekten, finanziell unter-
stützt durch die Rittal Foundation, 
die gemeinnützige Stiftung der 
Friedhelm Loh Group.

„Für uns als Seniorenclub sind die 
Veranstaltungen mehr als ein Tref-
fen ehemaliger Kolleginnen und 
Kollegen. Sie stehen für Wertschät-
zung, Vertrauen und Freundschaft“, 
bedankte sich Horst Besserer, ehe-
malige Führungskraft bei Rittal, in 
Vertretung für den Vorstandsvor-
sitzenden des Seniorenclubs Hans 
Jürgen Graf. „Der heutige Ausflug 
ist eine Erlebnis- und Lernreise an 

einem besonderen Ort, vor beein-
druckender Kulisse, von der wir 
viel mit nach Hause nehmen.“

 Stiftung 
Nationales Automuseum 
The Loh Collection gGmbH 
Tel.: 02774 923-650
nationalesautomuseum.de

Prof. Friedhelm Loh, Inhaber und Vorstandsvorsitzender der Friedhelm Loh Group, 

begrüßte die Mitglieder des Seniorenclubs im „Nationalen Automuseum – The Loh 

Collection“ und dankte für ihren langjährigen Einsatz in der Unternehmensgruppe.
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DRUCKHAUS BECHSTEIN

GESCHÄFTSFÜHRUNG ERWEITERT

C + P ERÖFFNET WEBSHOP FÜR B-TO-B-ENDKUNDEN UND HANDELSPARTNER 

MULTIFUNKTIONALER VERTRIEBSKANAL BIETET  
ZUGANG ZU GESAMTEM PRODUKTSORTIMENT 

Das Wetzlarer Druckhaus Bech-
stein hat seine Geschäftsfüh-
rung erweitert. Geschäftsführer 
Christian Buttgereit hat seinen 
Prokuristen, Hans-Jürgen Geiß, 
ab dem 1. Januar 2024 zum 
allein vertretungsberechtigten 
Mit-Geschäftsführer ernannt. 

Mit Eröffnung seines ersten markeneigenen Webshops bietet C + P,  
der deutschlandweit führende Hersteller von Stahlschränken und 
Spinden, ab sofort digitalen Zugriff auf das gesamte Produktsorti-
ment des Unternehmens.

„Die Ernennung von Herrn Geiß 
zum Geschäftsführer dient der Stär-
kung einer zukunftsorientierten, wei-
terhin positiven Geschäftsentwick-
lung auf Basis des Vertrauens, das er 
sich bei unseren Kunden, Lieferan-
ten, Mitarbeitern und mir aufgebaut 
hat. Es freut mich ganz besonders, 

dass Herr Geiß die verantwortungs-
volle Geschäftsführung übernimmt, 
und ich wünsche ihm viel Erfolg im 
Sinne aller Mitarbeiter und unserer 
Kunden“, so Christian Buttgereit. 
Druckhaus Bechstein ist Komplett-
anbieter von der Druckvorstufe 
über großformatigen Bogenoffset-

B-to-B-Kunden und Handelspart- 
nern stehen dabei mehr als die her- 
kömmlichen Services einer Online- 
Vertriebsplattform zur Verfügung: 
Mit multimedial aufbereiteten Pro-
duktinformationen, virtuellen Be-
ratungsangeboten, modernen Pla-
nungs- und Konfigurationstools 
sowie mit der Option, in Sekun-
denschnelle verbindliche Angebote 
einholen und Bestellungen auslösen 
zu können, begleitet der neue C + 
P Webshop seine Besucher durch 
den gesamten Kaufentscheidungs-
prozess hindurch.  Zu finden ist 
der neue C + P Webshop unter der  
Adresse www.cp.de. 
Die Eröffnung des eigenen Web-
shops stellt für C + P den vor-

druck, Digitaldruck bis hin zur Wei-
terverarbeitung und dem weltwei-
ten Versand von Druckprodukten. 

Druckhaus Bechstein GmbH
Tel.: 06441 93610
druckhaus-bechstein.de

läufigen Höhepunkt einer stra-
tegischen Maßnahmenreihe 
dar, mit der sich das Breiden-
bacher Traditionsunternehmen 
für die Zukunft rüstet: Bereits 
im vergangenen Jahr hatte C + P  
seinen Produktionsbereich um-
fassend neu strukturiert und dabei 
unter anderem den Anteil automa-
tisierter Fertigungsverfahren deut-
lich erhöht. 

C + P GmbH & Co. KG
Tel.: 06465 9190
cp.de

„Stärkung einer zukunftsorientier-

ten, weiterhin positiven Geschäfts-

entwicklung“: Christian Buttgereit 

(r.) und sein Mit-Geschäftsführer, 

Hans-Jürgen Geiß. 
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C+P bietet ab sofort digitalen Zugriff auf das 

gesamte Produktsortiment. 
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Ist die Handlungsfähigkeit 
Ihres Unternehmens gefährdet? 
Erfahren Sie, wie Sie sich mit dem Legal Entity 
Identifier (LEI) rechtlich absichern. 

Code scannen & 
mehr erfahren!

Die Abgabefrist Ihrer
Bilanzen sitzt Ihnen im Nacken?
Schnell umsetzen, direkt übermitteln
und Frist einhalten!

LEIReg

www.leireg.de www.ebilanz-online.de

Code scannen & 
mehr erfahren!

Die Produktionsmitarbeiter bei K+G 

Wetter können für ihre tägliche Arbeit 

Exoskelette nutzen. Das Heben, Tragen 

und Bearbeiten der Maschinenbauteile 

ist dadurch viel ergonomischer und 

gesundheitsschonender möglich. 

Bei der Produktion der Kutter, Wölfe und Mischwölfe von K+G Wetter in Biedenkopf-Breidenstein ist Muskelkraft gefragt. Um das Heben, 
Tragen und Bearbeiten der Maschinenbauteile ergonomischer und leichter zu machen, stellt K+G Wetter für die Produktionsmitarbeiter 
Exoskelette zur Verfügung.

K+G WETTER INVESTIERT IN GESUNDHEITSSCHUTZ

EXOSKELETTE HELFEN MITARBEITERN BEIM HEBEN

Die Geräte eines deutschen Me-
dizintechnik-Herstellers werden 
mit wenigen Handgriffen über der 
Arbeitskleidung umgeschnallt. Eng 
am Körper getragen, ähnlich wie ein 
Rucksack, ermöglichen sie dabei vol-
le Bewegungsfreiheit und verstärken 
rein mechanisch und ohne externe 
Energiezufuhr die Körperkraft: Da-
mit werden Muskeln, Bänder und 
Gelenke beim Bücken, Heben und 
Tragen schwerer Gewichte und bei 
anstrengenden Bearbeitungstätigkei-
ten unterstützt und entlastet. 
„Für unsere Mitarbeiter bedeuten 
die Exoskelette eine enorme Erleich-
terung in Ihrem Arbeitsalltag“, sagt 
K+G Wetter-Produktionsleiter Mar-
co Beimborn. „Sie erhalten dadurch 
langfristig und gesundheitsschonend 
ergonomische Unterstützung in ihren 
täglichen Arbeiten und Bewegungs-
abläufen. Wir sind uns sicher, dass 
sich diese Investition in die Gesund-
heit unserer Mitarbeiter lohnt.“
Zum Einsatz kommen bei K+G Wet-
ter zwei unterschiedliche Modelle: 
Ein Exoskelett speziell für Überkopf-
arbeit wird genutzt, wenn Mitarbeiter 

ein Werkzeug dauerhaft waagerecht 
vor sich bewegen müssen, beispiels-
weise beim Schleifen oder Polieren. 
Hier werden vor allem die Schultern 
stark unterstützt. Der zweite Typ ist 
optimiert für Mitarbeiter, die manuel-
le Lasten bewegen und dabei flexibel 
sein müssen. Diese Exoskelette redu-
zieren die Belastung des unteren Rü-
ckens beim Heben um durchschnitt-
lich 60 Prozent und kompensieren 
dabei bis zu 15 Kilogramm der Last.
Aus vielen Hundert bis Tausenden 

Einzelteilen, die allesamt von den 
Mitarbeitern bewegt und bearbeitet 
werden, bestehen die K+G Wetter-
Maschinen. Am Ende summieren 
sich die Gewichte auf bis zu zehn 
Tonnen, beispielsweise für einen 
großen Schüsselkutter. „Die hohe 
Fertigungstiefe ist ein Garant für die 
bekannte Qualität der K+G Wetter-
Maschinen, die dann bei den Kun-
den für die Verarbeitung von Fleisch, 
pflanzlichen Proteinen oder Tiernah-
rung weltweit eingesetzt werden“, er-

gänzt Volker Schlosser, Verkaufsleiter 
International.

Kutter- und Gerätebau  
Wetter GmbH
Tel.: 06461 9840-0, kgwetter.de
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SchulePlus heißt das Berufsorientierungsprojekt aus Haiger, das inzwischen bundesweit Schule macht. Viele Unternehmen aus der Region 
sind Kooperationspartner, darunter auch Klingspor und Weiss Chemie.  Im Rahmen dieses neuartigen Konzeptes möchte Alexander Schüler, 
Projektleiter und Lehrer an der Johann-Textor-Schule in Haiger, Schülern einen Einblick in das Berufsleben ermöglichen. So kam die Idee 
auf, Schülern die Möglichkeit zu bieten, an einem Tag in der Woche in einem Unternehmen mitzuarbeiten. Das Besondere: Die Teilnahme 
an SchulePlus ist freiwillig und wenn die Zusammenarbeit zwischen Schülern und Unternehmen stimmt, ist ein Ausbildungsplatz sicher. 

KLINGSPOR UND WEISS CHEMIE + TECHNIK GMBH  

SCHULEPLUS BRINGT SCHÜLER UND UNTERNEHMEN 
ZUSAMMEN

KLINGSPOR SEIT PROJEKTSTART DABEI
Der international agierende Schleifmittelhersteller Klingspor, mit 550 Mit-
arbeitenden am Hauptsitz im Hessischen Haiger, ist von Projektbeginn an 
mit dabei und profitiert seither von dem Konzept, welches es in Deutschland 
kein zweites Mal gibt: „Die Teilnahme an SchulePlus ist für unser Unterneh-
men, für die Schülerinnen und Schüler sowie die Schule ein echter Mehrwert 

und wir begrüßen es, auf diesem Wege Lehrstellen besetzen zu können. Für 
die Zukunft können wir uns vorstellen, noch weitere Plätze in anderen Aus-
bildungsberufen anzubieten und eine Mitarbeit auch in kaufmännischen Be-
reichen oder im Labor zu ermöglichen“, so Klaus Gaumann, Leiter Personal. 
Aktuell arbeiten drei Schüler der Haigerer Gesamtschule einmal wöchentlich 
in der unternehmenseigenen Lehrwerkstatt mit. Collin Grosch und Fabian 
Brandt haben sich schon einen Ausbildungsplatz als Industriemechaniker 
bei Klingspor gesichert, der Dritte von ihnen, Paul Reuter, ist seit Dezember 
2023 im Unternehmen, um den Beruf Mechatroniker kennenzulernen.

KOOPERATIONSPARTNER  
WEISS CHEMIE + TECHNIK

Auch das Haigerer Unternehmen Weiss Chemie + Technik GmbH, mit 208 
Jahren Tradition nach der Isabellenhütte das zweitälteste Unternehmen im 
Lahn-Dill-Kreis, ist Kooperationspartner von SchulePlus. Das Unternehmen 
mit den drei Geschäftsbereichen Kleb- und Dichtstoffe, Sandwich- und Fas-
sadenelemente sowie Reinigungsmittel produziert vor allem für die Bauwirt-
schaft, aber auch Industriebetriebe und zu einem kleinen Teil die Automoti-
ve- und Marinebranche sind Kunden.

Bei einem Unternehmensbesuch konnte sich eine Wirtschaftsdelegation 
des Lahn-Dill-Kreises rund um Landrat Wolfgang Schuster und Kreis-Wirt-

Hat durch SchulePlus seinen Traumjob gefunden und inzwischen einen Ausbildungs-

vertrag beim Schleifmittelhersteller Klingspor in Haiger unterzeichnet: Collin Grosche 

(15/r.) mit seinem Lehrer Alexander Schüler, Klingspor-Ausbilder Thomas Weckert und 

dem Haigerer Unternehmer Carlos Schmidt in der Klingspor-Ausbildungswerkstatt. 

Beim Unternehmensbesuch konnte sich die Wirtschaftsdelegation des Kreises ein Bild 

von Weiss Chemie + Technik machen. 
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SO FUNKTIONIERT SCHULEPLUS
Die Mitarbeit in den Betrieben erfolgt nachmittags. Somit wird gewährleistet, dass 
es zu keinem Unterrichtsausfall oder einer Reduzierung des regulären Stunden-
plans kommt. Durch die Mitarbeit lernen die Jugendlichen das Unternehmen, die 
Auszubildenden, Lernwerkstätten und Anforderungen kennen und verlieren somit 
die Angst vor der Arbeitswelt. Der erste Durchgang im Schuljahr 2021/22 erzielte 
bereits hohe Vermittlungsquoten und sorgte für viel Aufmerksamkeit. Somit entwi-
ckelte sich SchulePlus binnen zwei Jahren zu einem echten Leuchtturm-Projekt, bei 
dem mittlerweile 130 Schülerinnen und Schüler sowie 60 regionale Ausbildungs-
betriebe mitmachen.

Aufgrund des enormen Erfolgs ist die Liste der Radio- und TV Sender, die über 
SchulePlus berichten, beachtlich. So war Mitte Januar die Regionalredaktion des 
Senders RTL zu Gast bei Klingspor in Haiger und hat die drei Schüler in der Lehr-
werkstatt des Betriebs begleitet. Seit November 2023 ist SchulePlus auch preisge-
krönt. Eine kleine Haigerer Delegation hatte die Ehre, den Preis „SchuleWirtschaft", 
Kategorie „Kooperation zwischen Schule und Unternehmen" in Berlin entgegen-
zunehmen.
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JANITZA  

PARTNERSCHAFT MIT DER TECHNISCHEN 
UNIVERSITÄT DARMSTADT
Seit Anfang des Jahres hat Ja-
nitza eine vielversprechende 
Partnerschaft mit der Techni-
schen Universität Darmstadt ins 
Leben gerufen. 

Im Zentrum der Zusammenarbeit 
steht die Prozesslernfabrik der TU 
Darmstadt, das CIP – das Center für 
industrielle Produktivität. Das Fach-
gebiet PTW (Produktionsmanage-
ment, Technologie und Werkzeug-
maschinen) der Universität betreibt 
diese innovative Lernfabrik, die als 
Vorreiter in Sachen praxisorientierter 
Bildung im Bereich von schlanker 
Produktion gilt. Janitza wird im Rah-
men der Partnerschaft Mitarbeiter in 
der Prozesslernfabrik weiterbilden. 
„Die Prozesslernfabrik bietet von 
spezialisierten Schulungen bis hin 
zu maßgeschneiderten Lernumge-
bungen ein einzigartiges Ambiente 
für die Fortbildung unserer Mit-
arbeiter“, so Janitza in einer Presse-

mitteilung. Im Mittelpunkt stünden 
Themen rund um Lean Production 
und Industrie 4.0. Die Schulungen 
werden von Experten und Dokto-
randen geleitet, die nicht nur Wissen 
vermitteln, sondern auch als externe 

Berater fungieren. Die Kooperation 
mit der TU Darmstadt ist langfristig 
angelegt. An der neuesten Lernfab-
rik – der Flow Factory – kommen 
zukünftig auch Janitza Energiemess-
geräte UMG 801 zum Einsatz. 

Janitza electronics GmbH
Tel.:  06441 96420
janitza.de

schaftsdezernent Prof. Dr. Harald Danne ein Bild von den Themen, die die 
Unternehmensführung beschäftigen, machen – unter anderem die Heraus-
forderung Fachkräftemangel. „Ohne unsere Roboter in den Abfüllanlagen 
könnten wir nicht die benötigte Belegschaft für unsere Arbeit bereitstellen“, 
sagte CEO Christian Dölle während des Unternehmensbesuchs. Chemikan-
ten seien in Haiger schwer zu erreichen und da ein Teil der berufschulischen 
Ausbildung im Industriepark Höchst zu absolvieren sei, sei es auch schwierig, 
in der Region Auszubildende für sich zu gewinnen. 

Das Berufsorientierungsprojekt „SchulePlus“, mit dem Schüler schon vor 
ihrem Schulabschluss Praxiserfahrung sammeln und so herausfinden können, 
welcher Beruf zu ihnen passt, begrüßt die Unternehmensführung daher sehr: 
„Ich halte dieses Projekt für sehr sinnvoll. Es liegt an uns, den Unternehmen, 
jungen Menschen Perspektiven aufzuzeigen, um sie in der Region zu halten“, so 
Dölle. Als nächsten Schritt möchte sich die Weiss Chemie + Technik GmbH 
dem Projekt „StudiumPlus“, also dem dualen Studium, öffnen. „Derzeit haben 

wir rund 20 Auszubildene im Unternehmen. Die dualen Studierenden kom-
men dann noch on top. Wir sehen „StudiumPlus“ als große Chance, um junge 
Fachkräfte für uns und unsere Region zu gewinnen“, erklärte Sven Ringsdorf, 
Leiter des Bereichs Recht und Verwaltung bei Weiss Chemie + Technik. „Wir 
glauben an die Zukunft und bauen auf mehrsprachige junge Talente für unsere 
internationalen Kontakte“, ergänzte Christian Dölle. 

Prof. Dr. Harald Danne betonte abschließend: „Es ist schön zu sehen, wie 
Unternehmen im Lahn-Dill-Kreis und in Mittelhessen sich für die Ausbil-
dung junger Menschen einsetzen. Der Nachwuchs gestaltet unsere Zukunft. 
So treten wir gemeinsam dem Fachkräftemangel entgegen.“

Klingspor AG
Tel.: 02773 9220
klingspor.de

Weiss Chemie + Technik GmbH & Co. KG
Tel.: 02773 8150
weiss-chemie.com

Partnerschaft zwischen Janitza und der TU Darmstadt: Tutorium im Center für industrielle Produktivität (CIP). 
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Nur zehn Monate nach dem Spatenstich hat der Sensorik-Experte Thermokon seinen neuen Standort in Bischoffen bezogen. Zur Vergröße-
rung der Produktions- und Lagerkapazitäten hatte das Unternehmen 15 Millionen Euro investiert und eine neue Fertigungsstätte errichtet.

THERMOKON INVESTIERT 15 MILLIONEN EURO IN WEITEREN STANDORT

„BEKENNTNIS ZU DER REGION, IN DER WIR 
UNSERE WURZELN HABEN“

Bereits seit Längerem hatte es Ther-
mokon mit derzeit rund 260 Mitar-
beitern an seinem Hauptsitz in Mit-
tenaar an Platz gefehlt. Der rasanten 
Entwicklung der Absatzzahlen war 
das Unternehmen gerecht geworden, 
indem es Teilbereiche der Fertigung 
und Lagerhaltung an zwei Standor-
ten in Mittenaar sowie einem dritten 
in Herborn unterhielt. 
Ca. zehn Jahre nach der Eröffnung 
des Hauptsitzes entschied sich der 
Spezialist für Sensortechnologie zu 
einer weiteren umfangreichen In-
vestition und erwarb im Nachbarort 
Bischoffen ein 54.000 m2 großes Ge-
lände. Dort entstand innerhalb von 
nur zehn Monaten eine ca. 11.300 m2  
große Fertigungsstätte mit einer 
knapp 6.000 m2 großen Produk-
tionshalle, einem rund 3.700 m2 
großen Lager, Sozial- und Büroberei-
chen und über 250 Parkplätzen. Mit 
Photovoltaik-Anlagen auf dem Dach 
der Halle, Ladestellen für E-Autos 
und Parkflächen für Fahrräder ist das 
neue Gelände zudem konsequent 
auf Nachhaltigkeit ausgelegt. 

Thermokon-Inhaber und -Ge-
schäftsführer Harald Zygan betont: 
„Die Entscheidung für Bischoffen 
ist ein Bekenntnis zu ‚Qualität made 
in Germany‘ und zu der Region, in 
der wir unsere Wurzeln haben. Die 
Maßnahme trägt nicht nur unse-
rer erfolgreichen bisherigen Ent-
wicklung Rechnung, sondern legt 
darüber hinaus den Grundstein 
für künftiges Wachstum. Die Erhö-
hung unserer Kapazitäten nutzen 
wir außerdem zu einer erheblichen 
Vereinfachung unserer Logistik. Die 
räumliche Zusammenführung sorgt 
für kurze, effiziente Wege und ver-
schafft damit auch den Kunden von 
Thermokon Mehrwert.“

HERVORRAGENDE ARBEIT 
VON MITARBEITENDEN 
UND PARTNERN

Seit Anfang Januar läuft die Produk-
tion am neuen Standort, der nur zwei 
Kilometer vom Hauptsitz des Unter-
nehmens in Mittenaar entfernt ist. 
Dass der ambitionierte Zeitplan ein-

gehalten werden konnte, liegt nicht 
nur an der guten Zusammenarbeit 
mit regionalen Partnern während der 
Bauphase, sondern auch am Engage-
ment der Mitarbeitenden. „Sowohl 
während des Umzugs als auch nach 
Aufnahme des Produktionspro-
zesses in Bischoffen haben unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
hervorragende Arbeit geleistet“, be-
richtet Fertigungsleiter Thomas Sey-
farth. „Sie haben sich schnell in die 
neuen Gegebenheiten und Abläufe 
eingefunden, so dass es zu keinerlei 
Anlaufschwierigkeiten kam. Dass ein 
Projekt in dieser Größenordnung 
derart reibungslos verläuft, ist nicht 
selbstverständlich. Darauf können 
wir stolz sein.“

DREI MILLIONEN EURO 
FÜR DIE ERWEITERUNG 
DES MASCHINENPARKS

Die Verwaltung sowie die Abteilun-
gen Einkauf, Verkauf, Marketing, 
Entwicklung und Produktmanage-
ment von Thermokon befinden 
sich nach wie vor am Hauptsitz in 
Mittenaar. Das soll auch künftig so 
bleiben. Im Fokus des Umzugs, der 
Fertigung, Logistik und Qualitäts-
wesen betrifft, stehen die Optimie-
rung von Abläufen und der Ausbau 
von Produktions- und Lieferkapazi-
täten. 
Rund 3 Mio. Euro der Gesamtin-
vestition flossen in umfangreiche 
Erweiterungs- und Modernisie-
rungsmaßnahmen. Zur Erhöhung 
des Produktionsvolumens wurde 
die Fertigung mit einer dritten Be-
stückungslinie ausgestattet, die die 

Platinen in Hochgeschwindigkeit 
mit SMD-Bauteilen bestückt. ESD-
geschützte Arbeitsplätze und ein 
spezieller Boden verhindern die 
Bildung elektrostatischer Effekte, 
die die Funktionstüchtigkeit der 
Bauteile gefährden könnten. Ergo-
nomische Arbeitsplätze in den neu 
eingerichteten Fertigungsinseln si-
chern zudem das Wohlbefinden der 
Mitarbeitenden. 
Darüber hinaus hat Thermokon 
umfassend in die Lagerhaltung in-
vestiert. Um auch bei steigender 
Nachfrage schnell und flexibel auf 
Kundenwünsche eingehen zu kön-
nen, richtete das Unternehmen ein 
modernes Hochregallager ein, das 
die bisherigen Kapazitäten deutlich 
aufstockt. Auch das Fertigwarenla-
ger wurde erweitert. 

KUNDENZUFRIEDENHEIT 
GESTEIGERT

Die positiven Effekte zeigen sich 
nach Einschätzung von Harald 
Zygan schon jetzt. „Durch die Zu-
sammenlegung der Standorte kön-
nen wir deutlich flexibler reagieren. 
Auch die vergrößerte Lagerhaltung 
bewährt sich schon jetzt; unsere 
Kunden sind sehr zufrieden. Hierzu 
hat insbesondere die hervorragende 
Teamleistung wesentlich beigetra-
gen. Ihr verdanken wir, dass der Um-
zug für unsere Kunden komplett un-
bemerkt verlaufen konnte.“

 THERMOKON  
Sensortechnik GmbH 
Tel.: 2778 6960-0
thermokon.de

Anzeige
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HAILO

MITARBEITENDE ÜBERREICHEN SPENDE AN 
„FÜR MÄDCHEN IN NOT – VAKS E.V.“

Seit mehr als 60 Jahren werden bei dem Unter-
nehmen mit dem roten Punkt Gelder für Hilfs-
organisationen gesammelt. Die Auswahl der Or-
ganisation wird bei den Spendenaktionen jedes 
Jahr von den Mitarbeitenden selbst getroffen. 
Lisa Kempf war stellvertretend für den HAILO 
Betriebsrat vor Ort, um sich ein Bild von der dort 
geleisteten Arbeit zu machen: „Die Mitarbeiterin-
nen von „Für Mädchen in Not“ leisten wichtige 
Arbeit zu einem leider immer noch sehr präsen-

ten Thema. Wir freuen uns, dass wir einen kleinen Teil dazu beitragen können, dieses Engagement zu 
unterstützen.“ Die Spende der Mitarbeitenden, die noch durch den Inhaber von HAILO, Sebastian Loh, 
verdoppelt wurde, helfe dabei, die Leistungen weiterhin kostenlos anbieten zu können. Konkret wollen 
die Mitarbeiterinnen von „Für Mädchen in Not“ das Geld dafür nutzen, die Leihbibliothek für Fachkräf-
te, Eltern und Interessierte zu aktualisieren. 

Nachhaltigkeit und soziale Verantwortung gehören bei HAILO zur gelebten Unternehmenskultur. Das 
bestätigt auch die Bewertung durch die unabhängige Plattform EcoVadis, bei der HAILO im Jahr 2023 
zum siebten Mal die Auszeichnung „Silber“ erhielt. In der Gesamtbetrachtung der Corporate Social Re-
sponsibility wurden neben dem Umweltschutz auch die sozialen Aktivitäten des Unternehmens einbezo-
gen – zum Beispiel die jährliche Spendenaktion, die Zusammenarbeit mit der „Lebenshilfe Dillenburg“ 
oder Programme, die die eigenen Mitarbeiter unterstützen: Der Hilfs- und Unterstützungsverein der Firma 
HAILO-Werk Rudolf Loh GmbH & Co. KG in Haiger e.V. leistet seit mehr als 70 Jahren freiwillige Zah-
lungen an die Mitarbeitenden des HAILO-Werks, die das Leben vor besondere Herausforderungen stellt.

Hailo-Werk Rudolf Loh GmbH & Co. KG
Tel.: 02773 820, hailo.de

Die Mitarbeitenden des Unternehmens 
HAILO haben 2880 Euro an die Beratungs-
stelle „Für Mädchen in Not – VAKS e.V.“ in 
Kreuztal gespendet. Dort finden Mädchen 
und junge Frauen Unterstützung, die se-
xualisierte Gewalt erleben und erlebt haben. 

2880 Euro für Mädchen in Not 

spendeten die  Mitarbeitenden 

des Unternehmens HAILO. 
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GEA

300.000 EURO FÜR  
„EIN HERZ FÜR KINDER“

ISABELLENHÜTTE 

UNTERSTÜTZUNG FÜR DIE „OASE"

Bereits zum zweiten Mal in Fol-
ge hat GEA bei der „Ein Herz für 
Kinder“-Gala gespendet. 

In diesem Jahr erhöht der Maschi-
nen- und Anlagenbauer die Spen-
densumme um weitere 50.000 Euro 
auf 300.000 Euro. „Wir wollen gerade 
für die Bildung der jungen Genera-
tion einen wirksamen Beitrag leis-
ten, denn Chancengleichheit ist für 
bedürftige Kinder ein nachhaltiges 
Startkapital für eine gute Zukunft,“ 
erläutert Dr. Nadine Sterley, Chief 
Sustainability Officer bei GEA.

Auch in diesem Jahr unter-
stützt die Isabellenhütte Heus-
ler GmbH & Co. KG die wichtige 
soziale Arbeit der Kinderinob-
hutnahme „Oase“ in Dillenburg 
mit 2000 Euro. 

Die Mitarbeitenden des Unterneh-
mens hatten auf dem hausinternen 

Vor der Spendengala besuchte die „Ein 
Herz für Kinder“-Kinderreporterin 
Ariana den GEA Produktionsstand-
ort in Biedenkopf-Wallau. Dort stellen 
rund 380 Mitarbeitende Fleischver-
arbeitungs- und Verpackungsmaschi-
nen für die Lebensmittelindustrie her, 
und das in inklusiver Zusammen-
arbeit. Denn direkt auf dem Firmen-
gelände befindet sich eine Außen-
gruppe der Hinterländer Werkstätten 
(Dautphetal) des Lebenshilfewerks 
Marburg-Biedenkopf e. V.. Seit über 40 
Jahren bieten diese Werkstätten Men-
schen mit Behinderung bei GEA eine 

Weihnachtsmarkt im Dezember 
Spenden für das Projekt gesammelt. 
Der Betrag wurde im Nachgang 
durch die Führungskräfte und das 
Management auf den Endbetrag auf-
gerundet.
Geschäftsführer Holger Spiegel und 
seine Assistenz, Tülay Fikirli, be-
suchten die Einrichtung persönlich, 

Teilhabe am 
A rbeits leben 
durch berufliche Bil-
dung, Persönlichkeitsförderung und 
vielfältige Arbeitsinhalte.

um den Spendenscheck an Bereichs-
leiterin Nina Aul und ihre Kollegin 
Lena Klein zu überreichen. Der Be-
trag soll in eine neue Schaukel und 
eine Kinderfreizeit investiert werden. 
Bei der Geldspende soll es aber nicht 
bleiben – so bot Spiegel auch Isabel-
lenhütten-Unterstützung beim Auf-
bau der Schaukel oder bei weiteren 

handwerklichen Bedarfen an. Bereits 
kurz vor Weihnachten hatten die 
Kinder ein Weihnachtsgeschenk des 
Dillenburger Untrnehmens über-
reicht bekommen.
„Uns als Familienunternehmen ist 
es besonders wichtig, dass Kinder 
positive Zukunftsaussichten haben. 
Deshalb freuen wir uns sehr darüber, 
zu sehen, wie die Mitarbeitenden der 
„Oase“ die Kinder mit viel Hingabe 
auffangen und für eine bessere Zu-
kunft wappnen“, so Holger Spiegel.

Isabellenhütte Heusler  
GmbH & Co. KG
Tel.: 02771 9340
isabellenhuette.de

Kinderreporterin  

Ariana besucht den 

GEA-Produktions-

standort in Bieden- 

kopf-Wallau. 

Isabellenhütte spendet an die Kinder- 

inobhutnahme „Oase“ in Dillenburg  

(v. l. n. r.): Tülay Fikirli, Nina Aul, Lena 

Klein und Holger Spiegel. 
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GEA Food Solutions Germany GmbH
Tel.: 06461 8010, gea-foodsolutions.com

Foto: GEA Food Solutions Germany GmbH
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MARKEN AUFBAUEN. MARKEN STÄRKEN. MARKEN BEGLEITEN.
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„Problematisch ist die Häufung von 
Risiken, die gleichzeitig auftreten und 
bei den Unternehmen für Unsicherheit 
sorgen. Dieser Mix führt langfristig zu 
mangelnder Wettbewerbsfähigkeit und 
belastet unseren Wirtschaftsstandort“, 

so der Präsident der IHK Lahn-Dill,  
Dr. Felix Heusler. 

Unternehmen Vertrauen aufbauen. Konkrete Vorschläge der IHK-Organisa-
tion liegen vor. Dazu gehören unter anderem konkurrenzfähige Strompreise, 
Entbürokratisierung und die Fachkräftesicherung.“ 

Der IHK-Präsident begrüßte in diesem Zusammenhang die Einigung der 
Bundesregierung, auf eine Strategie zum Bau wasserstofffähiger Gaskraft-
werke. „Die Einigung auf eine Kraftwerkstrategie war überfällig, denn Ver-
sorgungssicherheit ist für unsere Unternehmen nicht verhandelbar.“ Dr. 
Felix Heusler warnte in diesem Zusammenhang jedoch davor, bestehende 
Kraftwerke vom Netz zu nehmen, bevor ausreichend neue und verlässliche 
Anlagen zur Verfügung stehen. Auch sollte Deutschland nicht nur auf eine 
Technologie setzen: „Denkverbote ersticken gute Ideen im Keim und bedeu-
ten das Aus für Fortschritt und Innovation.“ 

Armin Kuplent/Iris Baar

„Konkrete Vorschläge der IHK-Organisation liegen vor“:  

IHK-Präsident Dr. Felix Heusler
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Der Klimaindex der heimischen Wirtschaft trotzt dem Druck verschiedener Risiken  
und steigt von 82 Punkten im Herbst auf 88 Punkte zum Jahresbeginn 2024. Zwar 

werden damit die aktuelle Lage und auch die Erwartungen für die kommenden Monate 
leicht besser beurteilt als in der Vorumfrage, der Klimaindex bleibt aber weiterhin  
deutlich unter der 100-Punkte-Marke und unter dem langjährigen Durchschnitt  

von 110 Punkten vor der Coronazeit.

Die wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen sind für die heimischen 
Unternehmen mit 62 Prozent der Nennungen das größte Risiko für die 
nächsten zwölf Monate. Auf Rang zwei folgt die Sorge vor einer nachlas-
senden Inlandsnachfrage (58 Prozent). Nach wie vor zählen auch die Ener-
gie- und Rohstoffpreise für mehr als die Hälfte (54 Prozent) der heimischen 
Unternehmen zu den größten Risikofaktoren. Stark gestiegen in der Risiko-
einschätzung sind die Arbeitskosten, die sich auf Rang vier einreihen. Wäh-
rend im Herbst 2023 noch 43 Prozent der Unternehmen in den Arbeitskos-
ten einen der größten Risikofaktoren sahen, sind dies im Januar 2024 mit 52 
Prozent bereits mehr als die Hälfte der Umfrageteilnehmer. Das fünfte Risiko, 
das die 50 Prozent-Marke überschreitet, ist der Fachkräftemangel (51 Pro-
zent). Er gehört bereits seit Jahren zu den dominierenden Risiken. Dr. Felix 
Heusler: „Die Politik muss jetzt mit einem kräftigen Aufbruchssignal bei den 
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KONJUNKTUR IN KÜRZE

 GESCHÄFTSKLIMA 
 Der Klimaindex der heimischen Wirtschaft trotzt dem Druck 
 verschiedenster Risiken und legt leicht zu. Der Index steigt von  
 82 Punkten im Herbst auf 88 Punkte zum Jahresbeginn 2024.
 
 
 GESCHÄFTSLAGE 
 Die Beurteilung der aktuellen Lage zeigt sich stabil und verbessert  
 sich im Vergleich zur Vorumfrage. Der Saldo erreicht plus 9 Prozent,  
 nach plus 2 Prozent in der Vorumfrage.
 
 
 ERWARTUNGEN
 Die Erwartungen in zukünftige Geschäfte folgen der Lagebeurtei- 
 lung eher zögerlich. Der Saldo bleibt mit minus 29 Prozent weiterhin  
 im Minus, allerdings um 5 Prozentpunkte zum Ergebnis aus dem  
 Herbst 2023 verbessert.

 BESCHÄFTIGUNG 
 Auch die Beschäftigungsabsichten verbessern sich, bleiben allerdings  
 per Saldo im Minus. Im Herbst lag der Saldo bei minus 15 Prozent.   
  Aktuell erreicht der Saldo aus steigend- und fallend-Antworten 

minus 7 Prozent.

 INVESTITIONEN 
  Auch die Investitionsbereitschaft der Unternehmen für die nächsten 

12 Monate bleibt eher von Zurückhaltung geprägt. Der Saldo ergibt 
minus 11 Prozent und hält das Niveau der Vorumfrage.

 EXPORT
  Die Exporterwartungen zeigen sich verbessert, wenn auch nach wie 

vor spürbar von den geopolitischen Ereignissen beeinflusst. Der 
Saldo ergibt zum Jahresbeginn 2024 minus 13 Prozent nach minus 
28 Prozent in der Herbstumfrage 2023.

 RISIKEN 
  Mit 62 Prozent der Nennungen sehen aktuell die meisten Befragten 

die wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen als größtes Risiko 
für die wirtschaftliche Entwicklung ihres Unternehmens, noch vor 
der Sorge um eine nachlassende Inlandsnachfrage (58 Prozent), 
um hohe Energie- und Rohstoffpreise (54 Prozent) oder steigende 
Arbeitskosten (52 Prozent), dem Fachkräftemangel (51 Prozent) 
sowie einer schwächelnden Auslandsnachfrage (19 Prozent). 

Konjunkturklimaindex
Als geometrisches Mittel der Salden der Lageurteile und der Erwartungen gebildet

Grafik: IHK Lahn-Dill
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EINE ANALYSE VON ARMIN KUPLENT

„AUFBRUCHSSIGNAL SETZEN!“
Die Unternehmen an Lahn und Dill möchten Beschäftigung aufbauen, in 
Prozesse und Anlagen investieren und den wirtschaftlichen Aufschwung vo-
rantreiben. Aber: Hemmnis ist die Vielzahl der Risiken, die auf die aktuelle 
Konjunktur bremsend einwirkt. Fünf Risikofaktoren werden von mehr als 
der Hälfte der Umfrageteilnehmer als realistisches Szenario für die nächsten 
zwölf Monate eingeschätzt. Daraus resultiert eine große Verunsicherung, 
die sich negativ auf die Investitionsplanung der Unternehmen bis hin zu 
Zurückhaltung im Konsumverhalten der Verbraucher auswirkt. Die heimi-
sche, mittelstandsgeprägte Wirtschaft hat schon viele schwierige Situationen 
gemeistert, benötigt aber die Unterstützung der Politik. In einem Brief an 
Bundeskanzler Olaf Scholz haben neben der DIHK drei weitere Spitzenver-
bände der deutschen Wirtschaft ihre große Sorge angesichts der aktuellen 
politischen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklung des Landes 
geäußert – und Vorschläge unterbreitet, wie gegengesteuert werden kann. Im 
Kern der Appell: Mit dringend zu ergreifenden Maßnahmen ein Aufbruchs-
signal zu setzen. Mit langfristig verlässlichen, wirtschaftsfreundlichen Rah-

menbedingungen kann und muss bei den Unternehmen und Konsumenten 
wieder mehr Vertrauen aufgebaut und Zuversicht geschaffen werden.

IHK
Armin Kuplent
Tel.: 02771 842-1320 
kuplent@lahndill.ihk.de

Armin Kuplent
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Grafik: IHK Lahn-Dill

Für den ausführlichen Konjunkturbericht  
scannen Sie bitte den QR-Code: 

Sie möchten sich an unserer Konjunktur-
umfrage beteiligen? Dann scannen Sie 
einfach den QR-Code: 

Risiken für die wirtschaftliche Entwicklung
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kompetente Produktberatung

digitale Prozessanbindung

individuelle Lösungen

persönliche Beratung

FRITZWEG – Mehrwert in der Beschaffung für Industrie und Handwerk

FRITZ WEG GmbH & Co. KG - Fachgroßhandel für Werkzeuge, Maschinen und Industriebedarf
Ahornweg 41 • 35713 Eschenburg • Tel.: 02774 701-0 • info@fritzweg.de • www.fritzweg.de

Mehrwert für Ihre
Herausforderungen:

     Anwendungstechnik

     C-Teile-Management

     PSA-Fachberatung

     Onlineshop-Anbindung

NEUEINTRAGUNGEN
Amtsgericht Marburg 

HR A 5476 / 19.12.2023
Weber Finanz GmbH & Co. KG, 
35236 Breidenbach
Günther-Weber-Straße 3. Jeder persönlich haf-
tende Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Weber Finanz Ver-
waltungs GmbH, Breidenbach (AG Marburg 
HRB 8386) einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis – auch für jeden GF–, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Kommanditistin: Weber Ma-
schinenbau GmbH Breidenbach, Breidenbach 
(AG Marburg HRB 5312), Einlage: 10.000,00 
EUR. 

HR A 5478 / 21.12.2023
Bäckerei Leinweber e.K. Inhaber Ulrich 
Leinweber, 35232 Dautphetal

Steingasse 10. Inhaber: Ulrich Leinweber, Daut-
phetal. 

HR B 8377 / 06.12.2023
Progressio Beteiligungs-GmbH, 
35216 Biedenkopf
Theodor-Meissner-Straße 4. Gegenstand des 
Unternehmens: die Beteiligung an Unter-
nehmen und Zulieferern des Werkzeug- und 
Maschinenbaus einschließlich der auf diese 
Bereiche bezogenen Entwicklungs- und In-
genieurdienstleistungen. SK 50.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Nicht mehr GF: 

Tilmann Löffelholz, Niederkassel. Bestellt als 
GF: Roland Reim, Bad Vilbel, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 01.02.219. 
Die GV vom 19.10.2023 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die 
Sitzverlegung von Köln (bisher AG Köln HRB 
98209) nach Biedenkopf beschlossen. 

HR B 8386 / 15.12.2023
Weber Finanz Verwaltungs GmbH, 
35236 Breidenbach
Günther-Weber-Straße 3. Gegenstand des 
Unternehmens ist das Halten und die Verwal-
tung von Beteiligung an anderen Unternehmen 
sowie die Übernahme der persönlichen Haftung 
und der Geschäftsführung bei Handelsgesell-
schaften, insbesondere die Beteiligung als per-
sönlich haftende Gesellschafterin an der noch 
zu gründenden Weber Finanz GmbH & Co. 
KG mit dem Sitz in Breidenbach. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. GF: Tobias We-
ber, Marburg, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 12.12.2023.

Amtsgericht Wetzlar 

HR A 8109 / 05.12.2023
DIOP GmbH & Co. KG, 
35647 Waldsolms
Hasselborner Straße 19-21. Ist nur ein persön-
lich haftender Gesellschafter vorhanden, vertritt 
er allein. Sind mehrere vorhanden, vertreten 
zwei persönlich haftende Gesellschafter gemein-
sam oder ein persönlich haftender Gesellschaf-
ter gemeinsam mit einem Prokuristen. Daten ge-
ändert nun: Persönlich haftender Gesellschafter: 
HS Verwaltungs GmbH, Waldsolms (AG Wetz-
lar HRB 8920) einzelvertretungsberechtigt, mit 
der Befugnis, -auch für jeden GF-im Namen der 
Gesellschaft mit sich als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Der Sitz ist 
von Rosbach v.d.Höhe (bisher AG Friedberg 
(Hessen) HRA 4284) nach Waldsolms verlegt. 
Kommanditist: Lothar Hans Boos, Bahlingen 
am Kaiserstuhl, Einlage: 50.000,00 EUR. 

HR A 8110 / 08.12.2023
TF UG (haftungsbeschränkt) &  Co. KG, 
35582 Wetzlar
Garbenheimer Straße 22d. Jeder persönlich 
haftende Gesellschafter vertritt einzeln. Jeder 
persönlich haftende Gesellschafter ist befugt, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte vorzunehmen. Persönlich haftender 

BEKANNTMACHUNGEN DER HANDELSREGISTER
Von Seiten der IHK weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass die nachfolgen-
den Bekanntmachungen der jeweiligen Amtsgerichte wörtlich übernommen 
werden müssen. Änderungen und erweiterte Hinweise zu den Bekanntma-
chungen sind aus diesem Grunde nicht möglich.
Im Rahmen der Löschung des eingetragenen Kaufmannes/der eingetrage-
nen Kauffrau bzw. Personengesellschaften ist nicht automatisch die Aufgabe/
Schließung dieses Unternehmens verbunden. Von natürlichen Personen ge-
führte Unternehmen werden im Einzelfall nach der Löschung im Handels-
register als Einzelunternehmen oder Gesellschaft bürgerlichen Rechts fortge-
führt. Dies kann von den betroffenen Unternehmen im Rahmen der Löschung 
gegenüber dem Handelsregister mit einem entsprechenden Zusatz zur Veröf-
fentlichung mit angemeldet werden.

HANDELSREGISTER Gesellschafter: TF Verwaltungs-UG (haftungs-
beschränkt), Wetzlar (AG Wetzlar HRB 8966). 
Kommanditist: Thomas Förster, Wetzlar, Einla-
ge: 10.000,00 EUR. 

HR A 8111 / 19.12.2023
Thomas Förster e. K., 
35582 Wetzlar
Garbenheimer Str. 20d. Der Inhaber handelt al-
lein. Inhaber: Thomas Förster, Wetzlar.

HR A 8112 / 22.12.2023
NM Immobilien GmbH & Co. KG, 
35614 Aßlar
Berliner Straße 22a. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Jeder persönlich 
haftende Gesellschafter sowie dessen jeweilige 
GF sind befugt, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Persön-
lich haftender Gesellschafter: NM Verwaltungs 
GmbH, Siegen (AG Siegen HRB 5614). Kom-
manditist: Norbert Müller, Dietzhölztal, Einla-
ge: 600,00 EUR. Kommanditistin: Karin Mül-
ler, Dietzhölztal, Einlage: 300,00 EUR.  

HR A 8113 / 27.12.2023
GEDE Invest GmbH & Co. KG, 
35708 Haiger
Auf der Haide 21. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Jeder persönlich 
haftende Gesellschafter sowie dessen jeweilige 
GF sind befugt, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Persön-
lich haftender Gesellschafter: Debus GmbH, 
Haiger (AG Wetzlar HRB 3297). Komman-
ditist: Martin Ludwig Debus, Haiger, Einlage: 
1.000,00 EUR. 

HR B 8958 / 04.12.2023
Entwicklungsgesellschaft Dollenstück 
GmbH, 35625 Hüttenberg
Schmalheck 9. Gegenstand des Unternehmens: 
Entwicklung von Grundstücken, deren Bebau-
ung und deren Nutzung; die Verwaltung und 
Vermietung von Grundstücken und sonstigem 
Grundbesitz; die Vermittlung von Grundstü-
cken und sonstigem Grundbesitz; die Planung 
und Durchführung von Erschließungsmaß-
nahmen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF gemein-
sam mit einem Prokuristen vertreten. Durch 
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzelver-
tretungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme von 
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Bestellt als GF: Ulrich Ernst We-
ber, Hüttenberg, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen mit der Ermächtigung zur Ver-
äußerung und Belastung von Grundstücken: 
Sebastian Weber, Wetzlar, André Christoph We-
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Wirtschaftsberatung Wallbruch GmbH
Blattform Wetzlar 
Christian-Kremp-Straße 10a · 35578 Wetzlar
Telefon: 0 64 41/44 42-0 14
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Ihr bAV-Experte und Ruhestandsplaner

Infos und kostenfreies Erstgespräch 
unter www.wb-wallbruch.debAV 

für Unternehmen

Honorar-
Anlageberatung

Vermögensaufbau und
private Vorsorge

Betriebliche 
Altersvorsorge
mit bAV-Experte 
Jörg Wallbruch

✔ rechtssicher umsetzen

✔ Einsparungen für Arbeitgeber

✔ mehr Rente für Mitarbeiter

jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 09.05.2017 mehrfach geändert. 
Die GV vom 04.11.2023 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 und mit ihr 
die Sitzverlegung von Weilmünster (bisher AG 
Limburg a.d.Lahn HRB 6344) nach Waldsolms 
beschlossen. 

HR B 8962 / 07.12.2023
SP Unterhaltungsgesellschaft mbH, 
35586 Wetzlar 
Blasbacher Straße 10. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betrieb von Spielhallen, Aufstellung 
von Geldspiel- und Unterhaltungsautomaten 
mit und ohne Gewinnmöglichkeit in Spielstät-
ten sowie das Betreiben von Bistros/Gaststätten 
mit und ohne Alkoholausschank. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Selahattin Pamukci, Wetzlar, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 04.12.2023. 

HR B 8963 / 07.12.2023
PP Entertainment GmbH, 
35586 Wetzlar
Blasbacher Straße 10. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betrieb von Spielhallen, Die Auf-
stellung von Geldspiel- und Unterhaltungs-
automaten mit und ohne Gewinnmöglichkeit 
in Spielstätten sowie das Betreiben von Bistros/
Gaststätten mit und ohne Alkoholausschank. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu ver-
treten. Bestellt als GF: Smin Pamukci, Wetzlar, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 04.12.2023. 

HR B 8964 / 07.+15.12.2023
LI Verwaltungs GmbH, 
35625 Hüttenberg
Tulpenstraße 20. Gegenstand des Unterneh-
mens: Der Erwerb und die Verwaltung von 
Beteiligungen an Handelsgesellschaften sowie 
die Übernahme der persönlichen Haftung, der 
Geschäftsführung und Vertretung bei diesen. 

SK: 50.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die Gesell-
schaft bei der Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Be-
stellt als GF: Wolfgang Kisselbach, Hüttenberg, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 21.11.2023. Jeweils bestellt als GF: Mi-
chael Kisselbach, Wiesbaden und Michael Furia, 
Wetzlar, jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 8965 / 07.12.2023
AW Vermögensholding GmbH, 
35581 Wetzlar
Lindenstraße 12. Gegenstand des Unterneh-
mens: Verwaltung eigenen Vermögens. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-

sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu 
vertreten. Bestellt als GF: Alisha Weitze, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 27.11.2023. 

HR B 8966 / 08.12.2023
TF Verwaltungs-UG (haftungsbeschränkt), 
35582 Wetzlar
Garbenheimer Straße 20d. Gegenstand des 
Unternehmens: Erwerb und Verwaltung von 
Beteiligungen sowie die Übernahme der per-
sönlichen Haftung und der Geschäftsführung 
bei Personenhandelsgesellschaften, insbeson-
dere die Beteiligung als persönlich haftende ge-
schäftsführende Gesellschafterin. SK: 1.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Thomas Förster, Wetzlar, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 

ber, Hüttenberg, Klaus Weber, Langgöns, und 
Karl-Heinz Weber, Lahnau. Gesellschaftsvertrag 
vom 09.11.2023. 

HR B 8959 / 05.12.2023
Bio Catering Safran GmbH, 
35625 Hüttenberg
Wiesenstraße 16. Gegenstand des Unterneh-
mens: Herstellung von Speisen für die Mittags-
verpflegung von Kindergärten, Schulen und 
für Wiederverkäufer sowie Partyservice- und 
Eventcatering. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch die GF gemeinsam vertreten. Be-
stellt als GF: Harald Rühl, Hüttenberg, mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 09.11.2023. 

HR B 8960 / 06.12.2023
Redpack Europe GmbH, 
35684 Dillenburg
Wissenbacher Weg 3. Gegenstand des Unter-
nehmens: Verkauf, Vermietung und Instand-
haltung von Verpackungsmaschinen und allen 
sonstigen in diesem Prozess eingebundenen 
Ausrüstungen und Maschinen. SK: 700.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils bestellt als 
GF: Rick Briston, Norwich, Norfolk / Vereinig-
tes Königreich, und Charles Fletcher, Solingen, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr GF: 
Jeremy David Briston, Norwich, Norfolk / Ver-
einigtes Königreich und Stuart Michael Briston, 
Norwich, Norfolk / Vereinigtes Königreich. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF oder 
einem anderen Prokuristen: Uwe Pfeiffer, Bad 
Endbach. Prokura erloschen: Rick Briston, Nor-
folk/Großbritannien. Gesellschaftsvertrag vom 
17.01.2014 mehrfach geändert. Die GV vom 
27.10.2023 hat die Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 und mit ihr die Sitzverlegung von 
Dernbach (bisher AG Montabaur HRB 27398) 
nach Dillenburg beschlossen. 

HR B 8961 / 06.11.2023
K-Innovations GmbH, 
35647 Waldsolms
Hasselborner Straße 19-21. Gegenstand des 
Unternehmens: Produktion, Vertrieb und Han-
del von Nahrung, Nahrungsergänzungsmitteln 
und Bekleidung für Sportler, sowie Dienstleis-
tungen in diesem Bereich. SK: 25.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die GF gemeinsam ver-
treten. Jeweils GF: Benedikt Michael Kaufmann, 
Idstein, und  Johannes Kaufmann, Runkel, 
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als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 10.10.2023. 

HR B 8967 / 08.12.2023
SKYLA Invest GmbH, 35708 Haiger
Wachenbergstraße 24. Gegenstand des Unter-
nehmens: Halten von Beteiligungen an anderen 
Gesellschaften. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch kön-
nen GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei der Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten unein-
geschränkt zu vertreten.  Bestellt als GF: Sarah 
Schwahn, Haiger, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 26.10.2023. 

HR B 8968 / 08.12.2023
Fortbau GmbH, 35713 Eschenburg
Bombergstraße 42. Gegenstand des Unterneh-
mens: Betonstahlbauarbeiten, Hochbauarbei-
ten, Trockenbauarbeiten und Maurerarbeiten. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-

beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu ver-
treten. Nicht mehr GF: Stiljan Ndreko, Freiberg. 
Bestellt als GF: Christos Lampris, Eschenburg, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 04.02.2020. Die GV vom 03.11.2023 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2 
und mit ihr die Sitzverlegung von Freiberg (bis-
her AG Chemnitz HRB 33082) nach Eschen-
burg beschlossen. 

HR B 8969 / 11.12.2023
Deniz Holding GmbH, 35578 Wetzlar
Neustadt 68. Gegenstand des Unternehmens: 
Erwerb, das Halten, die Verwaltung und das 
Verwerten von Beteiligungen an Unterneh-
men, sowie weitere Vermögensanlagen im ei-
genen Namen, sowie eigene Rechnungen. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder als 

Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu ver-
treten. Bestellt als GF: Melih Deniz, Wetzlar, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 26.07.2023. 

HR B 8970 / 13.12.2023
EBERTZ DATENSCHUTZ GmbH, 
35756 Mittenaar
Ober den Wiesen 17. Gegenstand des Unter-
nehmens: Beratung und Schulung im Bereich 
des Datenschutzes und der Informationssicher-
heit sowie des Hinweisgeberschutzes sowie die 
Gestellung externer Datenschutzbeauftragter 
und Ombudspersonen sowie die Bereitstellung 
geeigneter Lösungen in diesem Geschäftsfeld. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann die Vertretungsregelung ab-
weichend geregelt werden, insbesondere kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils bestellt 
als GF: Lars Eberz, Mittenaar, und Ingeborg 
Marianne Ebertz, Mittenaar, jeweils einzelver-
tretungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 

oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
27.11.2023. 

HR B 8971 / 13.12.2023
D’ALESSANDRO Elektro und Service GmbH, 
35630 Ehringshausen
Bahnhofstraße 56. Gegenstand des Unterneh-
mens: Verkauf, Handel und Reparatur von und 
mit Elektrogeräten sowie alle damit im Zusam-
menhang stehende Tätigkeiten. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt wer-
den. Auch können GF durch Gesellschafter-
beschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils 
bestellt als GF: Dana d´Alessandro, Donzdorf, 
und Marco d´Alessandro, Donzdorf, jeweils 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 16.09.2023. 

HR B 8972 / 13.12.2023
luxury-temptation GmbH, 
35745 Herborn
Stadionstraße 11. Gegenstand des Unter-
nehmens: Vertrieb und der Einkauf von Lu-
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internationalen Markt und diese zu vertreiben 
sowie die nahtlose Integration von Beschaffung, 
Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistungen. 
SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Feru-
zan Kilic, Friedrichshafen, mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023.

HR B 8975 / 14.12.2023
Kurruktrade UG (haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar
Barbara-Lüdemann-Straße 3. Gegenstand des 
Unternehmens: Betreiben von weltweiten 
Handelsaktivitäten und Dienstleistungen anzu-
bieten und zwar sowohl auf dem nationalen als 
auch auf dem internationalen Markt und diese 
zu vertreiben sowie die nahtlose Integration 
von Beschaffung, Vertrieb und E-Commerce-
Dienstleistungen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch die GF gemeinsam vertreten. Be-
stellt als GF: Melissa Aslan, Wetzlar, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 25.11.2023.

HR B 8976 / 13.12.2023
Gebestrade UG (haftungsbeschränkt), 
35576 Wetzlar
Wiesenstraße 5. Gegenstand des Unterneh-
mens: Betreiben von weltweiten Handelsakti-
vitäten und Dienstleistungen anzubieten und 
zwar sowohl auf dem nationalen als auch auf 
dem internationalen Markt und diese zu vertrei-
ben sowie die nahtlose Integration von Beschaf-
fung, Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistun-
gen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Me-
tin Kilic, Friedrichshafen, mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

xusartikeln aller Art sowie sämtlicher damit 
zusammenhängende, den Gesellschaftszweck 
fördernde, notwendige oder nützlich erschei-
nende Geschäfte und Maßnahmen, weiter die 
Beteiligung an Unternehmen, die sich mit dem 
Vertrieb, Verkauf und Einkauf von Luxusartikeln 
beschäftigen, sei es Handel oder Produktion. 
SK: 25.00,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu 
vertreten. Bestellt als GF: Jörg Busch, Herborn, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 28.09.2023. 

HR B 8973 / 14.12.2023
Zokkuhandel UG (haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar
Barbara-Lüdemann-Straße 3. Gegenstand des 
Unternehmens: Betreiben von weltweiten 
Handelsaktivitäten und Dienstleistungen anzu-
bieten und zwar sowohl auf dem nationalen als 
auch auf dem internationalen Markt und diese 
zu vertreiben sowie die nahtlose Integration 
von Beschaffung, Vertrieb und E-Commerce-
Dienstleistungen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch die GF gemeinsam vertreten. Be-
stellt als GF: Melissa Aslan, Wetzlar, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 25.11.2023.

HR B 8974 / 14.12.2023
Feruzantrade UG (haftungsbeschränkt), 
35614 Aßlar
Kaiserstraße 8. Gegenstand des Unternehmens: 
Betreiben von weltweiten Handelsaktivitäten 
und Dienstleistungen anzubieten und zwar 
sowohl auf dem nationalen als auch auf dem 

HR B 8977 / 14.12.2023
Kistohandel UG (haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar
Barbara-Lüdemann-Straße 3. Gegenstand des 
Unternehmens: Betreiben von weltweiten 
Handelsaktivitäten und Dienstleistungen anzu-
bieten und zwar sowohl auf dem nationalen als 
auch auf dem internationalen Markt und diese 
zu vertreiben sowie die nahtlose Integration 
von Beschaffung, Vertrieb und E-Commerce-
Dienstleistungen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch die GF gemeinsam vertreten. Be-
stellt als GF: Melissa Aslan, Wetzlar, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 25.11.2023. 

HR B 8978 / 14.12.2023
Hüssüktrade UG (haftungsbeschränkt), 
35614 Aßlar
Kaiserstraße 8. Gegenstand des Unternehmens: 
Betreiben von weltweiten Handelsaktivitäten 
und Dienstleistungen anzubieten und zwar 
sowohl auf dem nationalen als auch auf dem 
internationalen Markt und diese zu vertreiben 
sowie die nahtlose Integration von Beschaffung, 
Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistungen. 
SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Kaan 
Leon Kilic, Friedrichshafen, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8979 / 14.12.2023
Kollistrade UG (haftungsbeschränkt),  
35614 Aßlar
Kaiserstraße 8. Gegenstand des Unternehmens: 
Betreiben von weltweiten Handelsaktivitäten 
und Dienstleistungen anzubieten und zwar 
sowohl auf dem nationalen als auch auf dem 
internationalen Markt und diese zu vertreiben 
sowie die nahtlose Integration von Beschaffung, 
Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistungen. 
SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 

GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Feru-
zan Kilic, Friedrichshafen, mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8980 / 14.12.2023
Cilotrade UG (haftungsbeschränkt), 
35614 Aßlar
Kaiserstraße 8. Gegenstand des Unternehmens: 
Betreiben von weltweiten Handelsaktivitäten 
und Dienstleistungen anzubieten und zwar 
sowohl auf dem nationalen als auch auf dem 
internationalen Markt und diese zu vertreiben 
sowie die nahtlose Integration von Beschaffung, 
Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistungen. 
SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF Feru-
zan Kilic, Friedrichshafen, mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8981 / 14.12.2023
HintoTrade UG (haftungsbeschränkt), 
35576 Wetzlar
Wiesenstraße 5. Gegenstand des Unterneh-
mens: Betreiben von weltweiten Handelsakti-
vitäten und Dienstleistungen anzubieten und 
zwar sowohl auf dem nationalen als auch auf 
dem internationalen Markt und diese zu vertrei-
ben sowie die nahtlose Integration von Beschaf-
fung, Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistun-
gen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Me-
tin Kilic, Friedrichshafen, mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8982 / 14.12.2023
Bozotrade UG (haftungsbeschränkt), 
35576 Wetzlar
Wiesenstraße 5. Gegenstand des Unterneh-
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Anzeige BHT_IHK.indd   1 13.05.16   11:03mens: Betreiben von weltweiten Handelsakti-
vitäten und Dienstleistungen anzubieten und 
zwar sowohl auf dem nationalen als auch auf 
dem internationalen Markt und diese zu vertrei-
ben sowie die nahtlose Integration von Beschaf-
fung, Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistun-
gen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Me-
tin Kilic, Friedrichshafen, mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8983 / 14.12.2023
Asarat Handel UG (haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar
Barbara-Lüdemann-Straße 3. Gegenstand des 
Unternehmens: Betreiben von weltweiten Han-
delsaktivitäten und Dienstleistungen anzubieten 
und zwar sowohl auf dem nationalen als auch 
auf dem internationalen Markt und diese zu ver-
treiben sowie die nahtlose Integration von Be-
schaffung, Vertrieb und E-Commerce-Dienst-
leistungen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die GF gemeinsam vertreten. Bestellt als 
GF: Mecburiye Aslan, Wetzlar, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8984 / 14.12.2023
Mallotrade UG (haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar
Waldschmidtstraße 33. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betreiben von weltweiten Handelsak-
tivitäten und Dienstleistungen anzubieten und 
zwar sowohl auf dem nationalen als auch auf 
dem internationalen Markt und diese zu vertrei-
ben sowie die nahtlose Integration von Beschaf-
fung, Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistun-
gen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Zeynal 
Aslan, Wetzlar, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 

als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 25.11.2023. 

HR B 8985 / 13.12.2023
Abali Handel UG (haftungsbeschränkt), 
35576 Wetzlar
Wiesenstraße 5. Gegenstand des Unterneh-
mens: Betreiben von weltweiten Handelsakti-
vitäten und Dienstleistungen anzubieten und 
zwar sowohl auf dem nationalen als auch auf 
dem internationalen Markt und diese zu vertrei-
ben sowie die nahtlose Integration von Beschaf-
fung, Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistun-
gen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Me-
tin Kilic, Friedrichshafen, mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8986 / 14.12.2023
didim-online-business  UG (haftungs- 
beschränkt), 35578 Wetzlar
Barbara-Lüdemann-Straße 3. Gegenstand des 
Unternehmens: Betreiben von weltweiten Han-
delsaktivitäten und Dienstleistungen anzubieten 
und zwar sowohl auf dem nationalen als auch auf 
dem internationalen Markt und diese zu vertrei-
ben sowie die nahtlose Integration von Beschaf-
fung, Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistun-
gen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die GF 
gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Mecburiye 
Aslan, Wetzlar, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 25.11.2023. 

HR B 8987 / 14.12.2023
Habishandel UG (haftungsbeschränkt), 
35614 Aßlar
Kaiserstraße 8. Gegenstand des Unternehmens: 
Betreiben von weltweiten Handelsaktivitäten 
und Dienstleistungen anzubieten und zwar 
sowohl auf dem nationalen als auch auf dem 
internationalen Markt und diese zu vertreiben 
sowie die nahtlose Integration von Beschaffung, 
Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistungen. 

SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Kaan 
Leon Kilic, Friedrichshafen, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8988 / 14.12.2023
Kirpotrade UG (haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar
Barbara-Lüdemann-Straße 3. Gegenstand des 
Unternehmens: Betreiben von weltweiten Han-
delsaktivitäten und Dienstleistungen anzubieten 
und zwar sowohl auf dem nationalen als auch 
auf dem internationalen Markt und diese zu ver-
treiben sowie die nahtlose Integration von Be-
schaffung, Vertrieb und E-Commerce-Dienst-
leistungen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die GF gemeinsam vertreten. Bestellt als 
GF: Mecburiye Aslan, Wetzlar, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8989 / 14.12.2023
Didim-business UG (haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar
Barbara-Lüdemann-Straße 3. Gegenstand des 
Unternehmens: Betreiben von weltweiten Han-
delsaktivitäten und Dienstleistungen anzubieten 
und zwar sowohl auf dem nationalen als auch 
auf dem internationalen Markt und diese zu ver-
treiben sowie die nahtlose Integration von Be-
schaffung, Vertrieb und E-Commerce-Dienst-
leistungen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die GF gemeinsam vertreten. Bestellt als 
GF: Mecburiye Aslan, Wetzlar, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8990 / 14.12.2023
Yabantrade UG (haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar
Waldschmidtstraße 33. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betreiben von weltweiten Handelsak-
tivitäten und Dienstleistungen anzubieten und 
zwar sowohl auf dem nationalen als auch auf 
dem internationalen Markt und diese zu vertrei-
ben sowie die nahtlose Integration von Beschaf-
fung, Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistun-
gen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Zeynal 
Aslan, Wetzlar, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 25.11.2023. 

HR B 8991 / 14.12.2023
Fengitrade UG (haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar

Waldschmidtstraße 33. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betreiben von weltweiten Handelsak-
tivitäten und Dienstleistungen anzubieten und 
zwar sowohl auf dem nationalen als auch auf 
dem internationalen Markt und diese zu vertrei-
ben sowie die nahtlose Integration von Beschaf-
fung, Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistun-
gen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Zeynal 
Aslan, Wetzlar, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 25.11.2023. 

HR B 8992 / 14.12.2023
Zirt Handel UG (haftungsbeschränkt), 
35578 Wetzlar
Waldschmidtstraße 33. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betreiben von weltweiten Handelsak-
tivitäten und Dienstleistungen anzubieten und 
zwar sowohl auf dem nationalen als auch auf 
dem internationalen Markt und diese zu vertrei-
ben sowie die nahtlose Integration von Beschaf-
fung, Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistun-
gen. SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Zeynal 
Aslan, Wetzlar, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 25.11.2023. 

HR B 8993 / 14.12.2023
Didimtrade GmbH, 35578 Wetzlar
Barbara-Lüdemann-Straße 3. Gegenstand des 
Unternehmens: Betreiben und Anbieten von 
weltweiten Handelsaktivitäten und Dienstleis-
tungen, und zwar sowohl auf dem nationalen als 
auch auf dem internationalen Markt und diese 
zu vertreiben sowie die nahtlose Integration 
von Beschaffung, Vertrieb und E-Commerce-
Dienstleistungen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch kön-
nen GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei der Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten uneinge-
schränkt zu vertreten. Jeweils bestellt als GF: 
Metin Kilic, Friedrichshafen, und Zeynal Aslan, 
Wetzlar, jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 25.11.2023. 

HR B 8994 / 15.12.2023
Keshasan UG (haftungsbeschränkt), 
35614 Aßlar
Kaiserstraße 8. Gegenstand des Unternehmens: 
Betreiben von weltweiten Handelsaktivitäten 
und Dienstleistungen anzubieten und zwar 
sowohl auf dem nationalen als auch auf dem 
internationalen Markt und diese zu vertreiben 
sowie die nahtlose Integration von Beschaffung, 
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Vertrieb und E-Commerce-Dienstleistungen. 
SK: 300,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Feru-
zan Kilic, Friedrichshafen, mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2023. 

HR B 8995 / 15.12.2023
Hotel Gruppe Braunfels GmbH, 
35619 Braunfels
Am Kurpark 11. Gegenstand des Unterneh-
mens: Betrieb von Hotels und Gastronomie. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu ver-
treten. Bestellt als GF: Johanna Sophia Arnold, 
Braunfels, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Einzel-
prokura: Yvonne Wendlandt, Schöffengrund. 
Gesellschaftsvertrag vom 01.12.2023. 

HR B 8996 / 15.12.2023
BE SSC GmbH, 35745 Herborn
Am Schönblick 24. Gegenstand des Unter-
nehmens: Dienstleistungen im Bereich von 
Immobilien, Hausmeisterdienste, Dekoration 
und Beratung sowie Softwareentwicklung. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu ver-
treten. Bestellt als GF: Benjamin Esch, Herborn, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 21.11.2023. 

HR B 8997 / 18.12.2023
Odeon Investment und Beratung GmbH, 
35576 Wetzlar
Philipsstraße 7-9. Gegenstand des Unterneh-
mens: Erbringung von Beratungs- und Dienst-
leistungen im Zusammenhang mit der Durch-
führung von Investitionen im In- und Ausland 
-soweit diese nicht genehmigungspflichtig 
sind- sowie die Verwaltung eigenen Vermögens 
und eigener Immobilien. SK: 25.000,00 EUR. 

Bestellt als GF: Nuray Tuncel, Hamm, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 28.09.2023.

HR B 8998 / 19.12.2023
FT Hainpark GmbH, 35638 Leun
Limburger Straße 70. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betreuung und Pflege körperlich, ko-
gnitiv oder psychisch hilfsbedürftiger Personen. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu 
vertreten. Bestellt als GF: Florian Turner, Leun, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 20.11.2023. 

HR B 8999 / 20.12.2023
Wild Verwaltungs GmbH, 
35630 Ehringshausen
Seibelsgraben 4, Gegenstand des Unterneh-

mens: Beteiligung als persönlich haftende, ge-
schäftsführende Gesellschafterin an der Wild 
Kanal-Abfluss-Service GmbH & Co. KG 
mit Sitz in Ehringshausen (AG Wetzlar). SK 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu ver-
treten. Jeweils bestellt als GF: Oliver Wild, Eh-
ringshausen, Tobias Wild, Ehringshausen, Jonas 
Wild, Ehringshausen, und Niklas Wild, Wetzlar, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 20.11.2023.

HR B 9000 / 21.12.2023 + 04.01.2024
EcoReal – Gesellschaft für nachhaltiges 
Wohnen mbH, 35580 Wetzlar
Industriestraße 14. Gegenstand des Unter-
nehmens: Erwerb, die Entwicklung, Vermie-
tung, Verkauf und Verwaltung von Grundstü-
cken und sonstigen Vermögensgegenständen 
sowie alle im Zusammenhang stehenden Tä-
tigkeiten. SK : 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
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eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Prof. Dr.-Ing. E.h. Friedhelm Karl Georg Loh, 
Dietzhölztal, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 01.11.2023 mit Änderung 
vom 07.12.2023. 

HR B 9003 / 28.12.2023
Genuss-Werk Herborn UG (haftungs- 
beschränkt), 35745 Herborn
Am Schindköppel 4. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betrieb von Restaurants, Hotels und 
Bar sowie eines Cateringservices. SK: 1.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt wer-
den. Auch können GF durch Gesellschafter-
beschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Marco Schmidt, Herborn, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
27.11.2023. 

HR B 9004 / 28.12.2023
Westerwälder Biohöfe GmbH, 
35630 Ehringshausen
Frankfurter Straße 1a. Gegenstand des Unter-
nehmens: Vertrieb von Biofleisch und sonsti-
gen bio-landwirtschaftlichen Produkten. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu 
vertreten. Jeweils GF: Sebastian Demuth, Bad 
Camberg, und Jan-Christopher Schneider, 
Nister, jeweils einzelvertretungsberechtigt. 
Gesellschaftsvertrag vom 19.04.2023. Die 
GV vom 08.11.2023 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 2 und mit 
ihr die Sitzverlegung von Staudt (bisher AG 
Montabaur HRB 29111) nach Ehringshausen 
beschlossen. 

HR B 9005 / 29.12.2023
Schwunk Holding GmbH, 
35708 Haiger
Gollacker 9. Gegenstand des Unternehmens: 
Erwerb und Verkauf von Beteiligungen an Un-
ternehmen und die Durchführung sämtlicher 
hiermit in Zusammenhang stehender weitere 
Rechtsgeschäfte sowie die Verwaltung eigenen 
Vermögens. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 

Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Felix Möglich, Wetzlar, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 23.11.2023. Bestellt als GF: Yannick 
Schmidt, Wetzlar, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HR B 9001 / 27.12.2023
MARCABOX GmbH, 
35576 Wetzlar
Philippsstraße 9. Gegenstand des Unterneh-
mens: Herstellung und Verkauf von Verpa-
ckungen und Kartonverpackungen, Druck- und 
Digitaldruckdienstleistungen, Herstellung und 
Handel mit Druckerzeugnissen, Werbeschil-
dern und Werbematerial, Beratung als Werbe-
agentur. SK: 40.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 

mit einem Prokuristen vertreten. Durch Gesell-
schafterbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu ver-
treten. Bestellt als GF: Serpin Seyran, Instanbul/
Türkei, einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 28.09.2023 mit Änderung vom 
10.10.2023. 

HR B 9002 / 27.12.2023
L & L Family Office GmbH, 
35708 Haiger
Rudolf-Loh-Straße 1. Gegenstand des Unter-
nehmens: 1. Erwerb, Halten, Verwalten, Ver-
werten von Beteiligungen, Vermögensanlagen 
und sonstigen Finanzinstrumenten im In- und 
Ausland, auch als Treuhänder, sowie die Ver-
mögensverwaltung für a) die mittelbaren und 
unmittelbaren Gesellschafter der Gesellschaft, 
soweit sie als Mutterunternehmen der Gesell-
schaft im Sinne von § 2 Abs. 30 WplG i. V. m. Art. 
2 Nr. 9, Art. 22 der Richtlinie 2013/34/EU in 
der Auslegung des BaFin-Merkblatts vom 2. Juli 
2018, Ziff. 4 b (also auch gemeinsam im Wege 
der Mehrmütterschaft) anzusehen sind, sowie 
b) für Schwesterunternehmen der Gesellschaft 
im Sinne von § 2 Abs. 32 WplG i. V. m. § 1 Abs. 
7 KWG, nicht jedoch für Dritte, sowie das Ein-
bringen von Dienstleistungen im Zusammen-

hang damit. Daneben ist Gegenstand des Unter-
nehmens die Erbringung allgemeiner Family 
Office-Dienstleistungen an die Gesellschafter, 
die von den Gesellschaftern beauftragt wer-
den. 2. Die Gesellschaft übt keine nach § 34 c,  
§ 34 f Gewerbeordnung, dem Wertpapier-
institutsgesetz oder dem Kreditwesengesetz 
erlaubnispflichtige Tätigkeit aus. 3. Innerhalb 
dieser Grenzen ist die Gesellschaft zu allen Ge-
schäften und Maßnahmen berechtigt, die zur 
Erreichung des Gesellschaftszwecks notwendig 
oder nützlich erscheinen. Die Gesellschafts-
zwecke werden insbesondere verwirklicht 
durch a) die professionelle, selbstständige und 
zielorientierte Verwaltung und Betreuung des 
Vermögens ihrer mittelbaren und unmittel-
baren Gesellschafter i.S.d. Abs. 1 lit. a) sowie 
ihrer Schwesterunternehmen i.S.d. Abs. 1 lit b) 
(Funktionsbereich "Vermögensanlage"); b) das 
fachgerechte Management und die Weiterent-
wicklung der Beteiligungsunternehmen durch 
Beratung im Zusammenhang mit der Wahr-
nehmung der Gesellschafter- bzw. Organmit-
gliedsrechte und -pflichten (Funktionsbereich 
„Beteiligungen"); bei Beteiligungsunternehmen 
handelt es sich um Unternehmen unabhängig 
von ihrer Rechtsform, an denen die Gesell-
schafter unmittelbar oder mittelbar als rechtliche 
und/oder wirtschaftliche Eigentümerin wesent-
lich beteiligt sind (nachfolgend insgesamt auch 
„Beteiligungsunternehmen"). Umfasst sind 
darüber hinaus Unternehmen, an denen Herr 
Prof. Dr.-Ing. E. h. Friedhelm Loh unmittelbar 
oder mittelbar wesentlich beteiligt ist, sofern 
er dies lebzeitig oder durch Verfügung von 
Todes wegen bestimmt hat. Als Beteiligungs-
unternehmen zählen auch stille Beteiligungen, 
Unterbeteiligungen oder ähnliche Rechte sowie 
sämtliche Rechte, die eine wesentliche Teilhabe 
an den Ergebnissen von oder eine Stimmbefug-
nis an anderen Gesellschaften vermitteln. Ein 
Beteiligungsunternehmen liegt auch vor, wenn 
eine Beteiligung von einem Dritten namens und 
für Rechnung der Gesellschafter gehalten wird. 
Den Beteiligungsunternehmen im Sinne dieser 
Satzung werden auch Stiftungen zugeordnet, 
die Herr Prof. Dr.-Ing. E. h. Friedhelm Loh er-
richtet hat, sofern er dies lebzeitig oder durch 
Verfügung von Todes wegen bestimmt hat. Die 
Gesellschaft unterstützt insoweit die FDL-Dig-
nus-Stiftung, die nach Prof. Dr.-Ing. E. h. Fried-
helm Loh die unternehmerische Verantwortung 
für die Beteiligungsunternehmen trägt. c) die 
Unterstützung, Beratung und Führung der Be-
teiligungsunternehmen bei sämtlichen Fragen 
und Aufgaben im Zusammenhang mit ihrem 
gemeinnützigen und kulturellen Engagement 
(Funktionsbereich "Gemeinnützigkeit/Kul-
tur"). 4. Die Gesellschaft darf andere Unterneh-
men gleicher oder ähnlicher Art übernehmen 
oder vertreten, die darf sich an solchen Unter-
nehmen beteiligen, und zwar auch als persön-
lich haftende Gesellschafterin. SK: 500.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 

Hier freuen wir 
uns auf Sie: 
Walther-Rathenau-Straße 71
35745 Herborn 
Telefon: 0 27 72 / 93 00 
info@balzer-nassauer.de
Stahllager:
Konrad-Adenauer-Str. 29
35745 Herborn
Tel. 02772 930-1710
Ströherstraße 54 
35683 Dillenburg 
Telefon: 0 27 71 / 81 199
dillenburg@balzer-nassauer.de
Am Senneberg 3
56472 Nisterau-Pfuhl
Telefon: 0 26 61 / 910 60
nisterau@balzer-nassauer.de

Schausonntag
von 13:00-17:00 Uhr
Keine Beratung, kein Verkauf. 
An Feiertagen geschlossen.

Alles für Haus & Garten 
unter einem Dach 

www.balzer-nassauer.de www.balzer-nassauer.de
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IMMOBILIEN

BÖRSE

durch zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Gesell-
schafterbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu ver-
treten. Bestellt als GF: Sascha Schwunk, Haiger, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 22.12.2023.

VERÄNDERUNGEN
Amtsgericht Marburg 

HR A 2510 / 22.12.2023
Wilhelm Scheld GmbH & Co. KG, 
Biedenkopf-Ludwigshütte
Prokura erloschen: Silvie Grünewald, Dautphetal. 

HR A 2571 / 18.12.2023
Betonwerk Wagner + Co GmbH & Co. KG, 
Breidenbach-Wolzhausen
(bisher: Betonwerk Wagner & Co. Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung & Co. Kommandit-

gesellschaft). Gemäß Artikel 65 EGHGB von 
Amts wegen eingetragen als Geschäftsanschrift: 
Zum Bolzenbach 19, 35236 Breidenbach-
Wolzhausen. Geändert nun: Ausgeschieden als 
Kommanditistin: Bettina Kranitz, Breidenbach. 
Geändert nun: Nach Erhöhung der Einlage im 
Wege der Sonderrechtsnachfolge nach Bettina 
Kranitz um 30.000,00 DEM Kommanditist: 
Haus-Georg Imhof, Breidenbach, Einlage: 
90.000,00 DEM. Geändert nun: Nach Erhö-
hung der Einlage im Wege der Sonderrechts-
nachfolge nach Bettina Kranitz um 30.000,00 
DEM Kommanditist: Marco Wagner, Breiden-
bach, Einlage: 90.000,00 DEM: 

HR B 2740 / 27.12.2023
Wagner & Co GmbH, 
Breidenbach-Wolzhausen
(bisher: Wagner & Co. Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung) Die GV vom 20.11.2023 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 beschlossen. 

HR B 2848 / 28.12.2023
Straßen- und Tiefbau Scheld GmbH, 
Biedenkopf
Prokura erloschen: Silvie Grünewald, Dautphe-
tal-Holzhausen. 

Thermokon Sensortechnik GmbH
Platanenweg 1 | 35756 Mittenaar
T. +49 2778 6960-170
ingrid.zygan@thermokon.de

Büros | Montage | Fertigung | Lager
Zur Vermietung

Lage  Mittenaar-Bicken

Erdgeschoss ca. 800 m2

1. Obergeschoss ca. 800 m2

Anmietung von Teilflächen nach Absprache möglich
Ausreichend Parkplätze vorhanden
Kurzfristig verfügbar

Kontakt: Jens Löcherbach | Immobilienfachwirt
T 02753 5949-62 | M 0151 18564306
j.loecherbach@berge-bau.de
www.berge-bau.de

Produktionsfläche 
5.479 m²
Gebäudefläche
9.287m²
Grundstücksfläche
13.465 m²
Lagerfläche
2.847 m²

Industriefläche im Raum Bad Laasphe

Verkauf | 
Vermietung

Bürofläche
168 m²
Sozialräume 
getrennt w | m
Parkfläche
vorhanden
Teilflächen sind langfristig vermietet

Preis auf Anfrage
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eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ausgeschieden 
als Kommanditist: Peter Hauptvogel, Wetzlar. 

HR A 6090 / 28.12.2023
Verschleißtechnik Hermann Kämpfer KG, 
Merkenbach
Berichtigung zur Geschäftsanschrift: Königs-
berger Straße 11, 35745 Herborn. Ausgeschie-
den als persönlich haftender Gesellschafter: 
Hermann Kämpfer, Herborn. Eingetreten als 
persönlich haftender Gesellschafter: Till Her-
mann Kämpfer, Herborn, mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Geändert nun nach 
Erhöhung der Einlage um 11.250,00 DEM 
Kommanditistin: Monika Kämpfer, Herborn, 
Einlage: 33.750,00 DEM. Geändert nun nach 
Erhöhung der Einlage um 5.625,00 DEM Kom-
manditistin: Dr. Taina Kalbhenn, Bielefeld, Ein-
lage: 20.625,00 DEM. Ausgeschieden als Kom-
manditist: Till Hermann Kämpfer, Herborn. 

HR A 6096 / 28.12.2023
Karl Hartmann Hotelbetriebs-Gesellschaft 
mbH & Co. KG, 
Herborn
Berichtigung von Amts wegen zur Geschäftsan-
schrift: Schloßstraße 4, 35745 Herborn. 

HR A 7026 / 13.12.2023
advacon GmbH & Co. KG, 
Wetzlar
Geändert nun nach Herabsetzung der Einlage 
um 13.100,00 EUR Kommanditist: Norbert 
Müller, Dietzhölztal, Einlage 900,00 EUR. Ge-
ändert nun nach Herabsetzung der Einlage um 
6.700,00 EUR Kommanditistin: Karin Müller, 
Dietzhölztal, Einlage: 300,00 EUR. 

HR A 7385 / 01.12.2023
Dornbach Lang Koch GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft, 
Wetzlar
Geändert nun: Persönlich haftender Gesell-
schafter: Dornbach Med GmbH Steuerbera-
tungsgesellschaft, Wetzlar (AG Wetzlar HRB 
6970), mit der Befugnis, -auch für jeden GF- im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Geändert nun nach 
Erhöhung der Einlage um 44.318,00 EUR 
Kommanditistin: Claudia Koch, Wetzlar, Ein-
lage: 45.318,00 EUR. Geändert nun Komman-
ditistin: DORNBACH GmbH Wirtschafts-

Geschäftsanschrift: Marburger Straße 1, 35232 
Dautphetal-Dautphe. 

HR B 7570 / 08.12.2023
VOGELSANG Verwaltung AG, 
Bad Endbach
Geändert nun: 500.000,00 EUR. Die HV 
vom 07.08.2023 hat die Erhöhung des GF um 
100.000,00 EUR sowie die Änderung des § 3 
der Satzung beschlossen. Die Kapitalerhöhung 
ist durchgeführt. 

HR B 8238 / 21.12.2023
CLAVE RJ GmbH, B
reidenbach
Gegenstand des Unternehmens ist der Vertrieb 
von Baumaterialien, erneuerbarer Energieträger, 
Holzprodukte und anderer Brennstoffe sowie 
das Halten und die Verwaltung von Beteiligung 
an verbundenen Unternehmen und die Ver-
waltung von eigenem Vermögen. Ferner alle 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit den 
zuvor benannten Unternehmensgegenständen. 
Die GV vom 24.10.2023 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 beschlossen.

HR B 8305 / 01.12.2023
GS-KA GmbH, 
Biedenkopf
Nicht mehr GF: Necattin Gündüz, Bieden-
kopf. Bestellt als GF: Hacer Sanal, Dautphetal, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.

Amtsgericht Gießen 

HR B 816 / 11.12.2023
Schunk Sonosystems GmbH, 
Wettenberg
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF oder 
einem anderen Prokuristen: Jan Henrik Hoppe, 
Wetzlar und Manuel Fey, Blasbach. 

HR B 6175 / 12.12.2023
CONTI Sanitärarmaturen GmbH, 
Wettenberg
Prokura erloschen: Stefan Buchsteiner, Putte 
(Belgien). 

HR B 10018 / 11.12.2023
VAIONICS GmbH, Wettenberg
Die GV vom 06.12.2023 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 7 beschlossen. 

HR B 10267 / 13.12.2023
Sauna Universe UG (haftungsbeschränkt), 
Wettenberg
Geschäftsanschrift: Gießener Str. 19, 35435 
Wettenberg.

HR B 11141 / 13.12.2023
Schneider Kälte- und Klimatechnik GmbH, 
35435 Wettenberg
Felsweg 4. Die GV vom 01.12.2023 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 und 
mit ihr die Sitzverlegung von Reiskirchen nach 
Wettenberg beschlossen.

Amtsgericht Wetzlar 

GnR 323 / 12.12.2023
Schulgenossenschaft Friedrich-Wilhelm-
Raiffeisen-Schule Wetzlar eG, 
Wetzlar
Bestellt als Vorstand: Hartmuth Bischoff, Lollar. 
Nicht mehr Vorstandsmitglied: Carsten Ziegler, 
Allendorf/Lumda. Prokura erloschen: Hart-
muth Bischoff, Lollar. 

GnR 330 / 20.12.2023
Lahn-Dill-Bergland Energiegenossenschaft eG, 
Dillenburg
Bestellt als Vorstand: Benjamin Welsch, Eschen-
burg. 

HR A 2813 / 08.12.2023
Friedrich Mörike Musikverlag e.K., 
35606 Solms
Am Hüttenfeld 6. (bisher: Friedrich Mörike 
Musikverlag) Die Inhaberin handelt allein. Ein-
getreten als Inhaberin: Ursula Charlotte Marga-
rete Gützkow, Solms. Nicht mehr Inhaber Claus 
Gützkow, Oberndorf. Geändert nun Einzelkauf-
frau. 

HRA 3120 / 12.12.12023
BIEBER + MARBURG GMBH & CO. KG, 
Bischoffen
Gesamtprokura gemeinsam mit einem persön-
lich haftenden Gesellschafter oder einem ande-
ren Prokuristen: Bernd Sommerlad, Nidda, und 
Christian Herberg, Linden. 

HR A 3707 / 08.12.2023
Montanus GmbH & Co. KG, 
Wetzlar
Eingetreten als persönlich haftender Gesell-
schafter: Peter Hauptvogel, Wetzlar, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 

HR B 3015 / 14.12.2023
Steuerrat Deutschle GmbH  
Steuerberatungsgesellschaft, Biedenkopf
(bisher: Deuschle GmbH Steuerberatungsge-
sellschaft) Nicht mehr GF: Michaela Detsch, 
Biedenkopf. Die GV vom 17.11.2023 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in §§ 1 
sowie 5 beschlossen. Ein neuer § 11 a wurde ein-
gefügt, die Firma wurde geändert. 

HR B 3218 / 08.12.2023
BL Baulogistik GmbH, 
Breidenbach
Prokura erloschen: Bettina Kranitz, Breiden-
bach-Wolzhausen. 

HR B 4743 / 21.12.2023
Krag Immobilien GmbH, 
Gladenbach
Geschäftsanschrift: Marktstraße 21, 35075 Gla-
denbach. 

HR B 5312 / 22.12.2023
Weber Food Technology GmbH, 
35236 Breidenbach
Günther-Weber-Straße 3. (bisher: Weber 
Maschinenbau GmbH Breidenbach) Die GV 
vom 12.12.2023 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Firmen-
änderung beschlossen. 

HR B 6420 / 27.12.2023
WKS Blitzschutz- und Elektrotechnik 
GmbH, Biedenkopf
Die GV vom 05.12.2023 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in den §§ 3, 9 und 16 be-
schlossen. 

HR B 7191 / 28.12.2023
STS plastic-consulting GmbH, 
Dautphetal
Allgemeine Vertretungsregelung geändert nun: 
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidato-
ren bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert 
nun Liquidator: Stefan Schumann, Dautphetal, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. 

HR B 7301 / 15.12.2023
J+P Verwaltungs GmbH, 
Dautphetal-Dautphe
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prüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bad Homburg 
v.d.Höhe (AG Bad Homburg v.d.Höhe HRB 6610), Einlage: 
50.500,00 EUR. 

HR A 7656 / 07.12.2023
Swen Brück GmbH & Co. KG, 
Hohenahr
Geschäftsanschrift: Seifer Weg 23, 35644 Hohenahr. 

HR A 7943 / 11.12.2023
ISL Stasch Logistik GmbH & Co. KG, 
Wetzlar
Jeder Liquidator vertritt einzeln. Bestellt als Liquidator: Benjamin 
Ingo Marcel Stasch, Solms. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR A 8013 / 13.12.2023
S. Yaman Putz & Estrich GmbH & Co. KG, 
Hüttenberg
Eingetreten als Kommanditistin im Wege der Sonderrechtsnach-
folge nach Suat Yaman: Mesut Akdeniz, Budapest/Ungarn, Ein-
lage: 50,00 EUR. Geändert nun nach Herabsetzung der Einlage 
um 50,00 EUR Kommanditist: Suat Yaman, Hüttenberg, Einlage: 
950,00 EUR. 

HR A 8097 / 13.12.2023
ElLiSa Bach KG, 
Dillenburg
Eingetreten als Kommanditistin im Wege der Sonderrechtsnach-
folge nach Andreas Bach: Lilli Bach, Herborn, Einlage: 100,00 
EUR. Eingetreten als Kommanditistin im Wege der Sonder-
rechtsnachfolge nach Andreas Bach: Elisa Bach, Herborn, Einlage: 
100,00 EUR. Ausgeschieden im Wege der Sonderrechtsnachfolge 
Kommanditist: Andreas Bach, Herborn. 

HR A 8101 / 21.12.2023
Cleviju Bach KG, 
Dillenburg
Eingetreten als Kommanditist im Wege der Sonderrechtsnachfol-
ge nach Nicolas Steffen Bach: Clemens Bach, Dillenburg, Einlage: 
100,00 EUR. Eingetreten als Kommanditist im Wege der Sonder-
rechtsnachfolge nach Nicolas Steffen Bach: Vincent Bach, Dillen-
burg, Einlage: 100,00 EUR. Ausgeschieden im Wege der Sonder-
rechtsnachfolge Kommanditist: Nicolas Steffen Bach, Dillenburg. 

HR A 8105 / 15.12.2023
HE-Administrations GmbH & Co. KG, 
Solms
Geändert, nun: Nach Erhöhung der Einlage im Wege der Sonder-
rechtsnachfolge nach Michael Koch um 12.800,00 EUR Kom-
manditistin: Carmen Hofmann-Ekler, Leun-Biskirchen, Einlage: 
256.000,00 EUR. Ausgeschieden im Wege der Sonderrechtsnach-
folge Kommanditist: Michael Koch, Wetzlar. 

HR A 8107 / 27.12.2023
Klaus Blicker Abschleppdienst e.K, Inh. George Uta, 
Eschenburg
(bisher: Klaus Blicker Abschleppdienst e.K.) Nicht mehr Inha-
ber: Klaus Dieter Blicker, Dillenburg. Eingetreten als Inhaber: Uta 
George, Dillenburg. 

HR B 881 / 04.12.2023
Trifolio-M GmbH, Lahnau
Nicht mehr GF: Dr. Hubertus Kleeberg, Lahnau-Atzbach. 

HR B 968 / 28.12.2023
jKARAT GmbH industry solutions, 
Sinn
Geändert nun Geschäftsanschrift: Am Großacker 5, 35764 Sinn. 

HR B 1201 / 14.12.2023
Hexagon Metrology GmbH, 
Wetzlar

Gegenstand des Unternehmens: Entwicklung, die Herstellung 
und der Vertrieb von messtechnischen Geräten, Sensoren, Syste-
men und Zubehör, die Entwicklung und der Vertrieb von mess-
technischer Software, und die Erbringung von Service-, Wartung-, 
Reparatur, Kalibrierungs- und Schulungsdienstleistungen für 
messtechnische Produkte sowie alle damit zusammenhängenden 
Tätigkeiten. Die GV vom 12.12.2023 hat die Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages, insbesondere die Änderung in Ziffer 4 be-
schlossen. 

HR B 1704 / 01.12.2023
TP Direktmarketing GmbH, 
Solms
Bestellt als GF: Steffen Köhler, Langgöns, einzelvertretungsbe-
rechtigt. Nicht mehr GF: Ursula Langosch, Schöffengrund.

HR B 1854 / 20.12.2023
Motic Deutschland GmbH, 
Wetzlar
Geschäftsanschrift: Charlotte-Bamberg-Straße 6, 35578 Wetzlar.

HR B 2078 / 19.12.2023
GHG-Gesellschaft für Haus und Grün mbH, 
Hüttenberg
Geändert nun: Schmalheck 7, Hüttenberg. 

HR B 2194 / 28.12.2023
Sensitec GmbH, Wetzlar
Nicht mehr GF: Lei Jun, Gernsheim. 

HR B 2533 / 13.12.2023
Kurt Schweitzer Industrielackierungen GmbH, 
Solms
(bisher: Kurt Schweitzer Industrielackierung GmbH) Die GV 
vom 05.12.2023 hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrags in 
§ 1 beschlossen.  

HR B 3323 / 05.12.2023
Betz & Oerter GmbH, 
Haiger
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 259/10) vom 
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info@ocs-gmbh.com    |    www.ocs-gmbh.com

Ihr Partner für 
Gebäudesicherheit 
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[Gebäudesicherheit]
brand | alarm | lichtruf | zutritt

[Kommunikation]
telefonie | video | ansage | ortung+

24.10.2023 ist das Insolvenzverfahren nach 
Schlussverteilung aufgehoben. 

HR B 3342 / 04.12.2023
Wilhelm Claas GmbH, 
Dillenburg-Manderbach
Bestellt als GF: David Michael Claas, Eschen-
burg, einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr GF: 
Michael Claas, Eschenburg-Eibelshausen. 

HR B 3648 / 19.12.2023
Syronox GmbH, Haiger
Nicht mehr GF: Thomas Harazim, Wilnsdorf.

HR B 4004 / 20.12.2023
Becker Antriebe GmbH, Sinn
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der 

Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen: Bianca Blaas, Sinn. 

HR B 4067 / 19.12.2023
Holzapfel Metallveredelung GmbH, 
Sinn
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen: Bianca Blaas, Sinn. 

HR B 4189 / 06.12.2023
Autohaus Schäfer + Grimm GmbH, 
Herborn
Geändert nun jeweils GF: Dominik Christo-
pher Grimm, Herborn, und Volker Schäfer, Her-
born, jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 4192 / 07.12.2023
Deisel Living GmbH, 
Breitscheid
Nicht mehr GF: Klaus-Dieter Deisel, Breit-
scheid.

HR B 4237 / 08.12.2023
SymbioPharm GmbH, 
Herborn
Die Gesellschaft ist al übernehmender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmelzungsver-
trages vom 01.12.2023 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag mit der SymbioVaccin GmbH Ge-
sellschaft für Diagnostik und Vaccineherstellung 
mit Sitz in Herborn (AG Wetzlar HRB 4136) 
verschmolzen. 

HR B 4324 / 13.12.2023
Holzbau Weidl GmbH, 
Greifenstein-Beilstein
Die GV vom 23.11.2023 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in den §§ 4, 6 11a und 12 
beschlossen. 

HR B 4333 / 28.12.2023
Krech GmbH, Herborn
Jeder Liquidator vertritt einzeln. Geändert nun 
Liquidator: Stephan Krech, Herborn, einzelver-
tretungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 4483 / 22.12.2023
Frank Neuser Bedachungen GmbH, 
Greifenstein
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen ein-
getragen als Geschäftsanschrift: Zur Buchwiese 
3a, 35753 Greifenstein. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die Gesell-
schaft bei der Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Ein-
zelprokura: Kilian Neuser, Greifenstein. Die GV 
vom 04.12.2023 hat die Neufassung des Gesell-
schaftsvertrages beschlossen. 

Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen: Carsten Schwarz, Herborn.

HR B 4022 / 04.12.2023
Willy H. Thomas Gesellschaft mit  
beschränkter Haftung, Herborn
Personenbezogene Daten geändert nun GF: 
Christoph Thomas, Breitscheid, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Einzelprokura: Personenbezo-
gene Daten geändert nun Jan Niklas Thomas, 
Herborn. 

HR B 4036 / 19.12.2023
Herborner Metallveredelung Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung,  
Herborn-Seelbach

HR B 4863 / 08.12.2023
Kusenberger Beteiligungsgesellschaft mbH,  
Herborn
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Liquidatoren oder durch einen Liquidator ge-
meinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Geändert nun Liquidator: Stefan Kusenberger, 
Eschenburg, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. 

HR B 5089 / 04.12.2023
efec AG, Wetzlar
Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmelzungsver-
trags vom 30.08.2023 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag mit der HelloSpaces GmbH mit 
Sitz in Wetzlar (AG Wetzlar HRB 8520) ver-
schmolzen. 

HR B 5359 / 19.12.2023
RH Automation GmbH, 
Ehringshausen
Geändert nun Geschäftsanschrift: Merkenba-
cher Weg 8, 35764 Sinn. Geändert nun: Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen vertre-
ten. Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Geändert nun 
GF: Carola Sabine Hedrich, Sinn. Die Gesell-
schaft wird fortgesetzt.  

HR B 5437 / 11.12.2023
Befort Wetzlar OD GmbH, 
Wetzlar
Prokura erloschen: Eberhard Hahn, Lahnau. 

HR B 5680 / 19.12.2023
Holzapfel Coating Westerburg GmbH, 
Sinn
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen: Bianca Blaas, Sinn. 

HR B 5907 / 28.12.2023
JUERGEN DROSS PROFESSIONAL 
SERVICES GMBH, 
Ehringshausen-Katzenfurt
Prokura erloschen: Thomas Hiller, Spangen-
berg. Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Julia Katharina Heller, Ehrings-
hausen. 

HR B 6280 / 06.12.2023
Ingenieurbüro Brück GmbH, 
Wetzlar
Prokura erloschen: Christina Brems, Wetzlar. 
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HR B 6292 / 21.12.2023
Ernst Leitz Werkstätten GmbH, 
Wetzlar
Nicht mehr GF: Markus Oswald Eilinger, Zürich/Schweiz. 

HR B 6308 / 28.12.2023
ja-mila collection UG (haftungsbeschränkt), 
Solms
Geschäftsanschrift geändert nun: Am Oberfeld 31, 35606 Solms. 

HR B 6805 / 08.12.2023
Airservice Westerwald GmbH, 
Breitscheid
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert nun Liquida-
tor: Christian Richter, Driedorf. Bestellt als Liquidator: Thomas 
Schönecker, Wetzlar. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 7225 / 27.12.2023
KVT Concept-Bau GmbH, 
Wetzlar
Geschäftsanschrift: Kalsmuntstraße 33, 35578 Wetzlar Nicht 
mehr GF: Nikolai Viderspan, Wetzlar. 

HR B 7396 / 28.12.2023
FL Beteiligungs GmbH, 
Haiger
(bisher: Friedhelm Loh Beteiligungs GmbH) Durch Gesellschaf-
terbeschluss kann die Vertretung abweichend geregelt werden, 
insbesondere kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt wer-
den, die Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsgeschäften als 
Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten (§181 BGB 
2. Alternative).  Die GV vom 12.12.2023 hat die Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages, insbesondere die Änderung der §§ 1, 3 und 
7 beschlossen. 

HR B 7414 / 12.12.2023
MVZ AugenZentrumBauer GmbH, 
Dillenburg
Der mit der ARTEMIS Lichtblick GmbH, Dillenburg (AG Wetz-
lar HRB 7757) am 12.12.2022 abgeschlossene Ergebnisabfüh-
rungsvertrag ist durch Vertrag vom 05.12.2023 geändert. Die GV 
vom 06.12.2023 hat der Änderung zugestimmt. 

HR B 7416 / 27.12.2023
PLDS Germany GmbH, Wetzlar
Bestellt als GF: Chi-Tung (Toni) AN, Taipei City/Taiwan. Nicht 
mehr GF: Hung-Hsiang Chiang, Taipei City/Taiwan. 

HR B 7468 / 05.12.2023
SamConsult UG (haftungsbeschränkt), 
Hüttenberg
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Gendert nun Liquidatorin: 
Barbara Sames, Hüttenberg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 7512 / 29.12.2023
JWW Ventures UG (haftungsbeschränkt), 
Haiger
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert nun Liquidator: 
Johannes Weber, Haiger. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 7530 / 07.12.2023
Swen Brück Verwaltungs-GmbH, 
Hohenahr
Geändert nun Geschäftsanschrift: Seifer Weg 23, 35644 Hohen-
ahr. 

HR B 7535 / 06.12.2023
VINDLER GmbH, Solms
Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 01.12.2023 sowie der Zu-
stimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom selben Tag 
mit der VITA – VINDLER ITalents Academy GmbH mit Sitz in 
Solms (AG Wetzlar HRB 7842) verschmolzen. 

HR B 7537 / 01.12.2023
Dörr-Schwarz & Kollegen GmbH  
Steuerberatungsgesellschaft, Haiger
Nicht mehr GF: Werner Schwarz, Königswinter. 

HR B 7600 / 28.12.2023
Lite-On Technology (Europe) B.V. 
Niederlassung Deutschland, 
Wetzlar
Nicht mehr GF: Afzul Mohammed, Newcastle / Vereinigtes Kö-
nigreich. Bestellt als GF: Chih-Tung An, Taipeh/Taiwan. 

HR B 7728 / 19.12.2023
AEDEX GmbH, Hohenahr
SK: 50.000,00 EUR. Die GV vom 03.04.2023 hat die Erhöhung 
des SK um 25.000,00 EUR und die entsprechende Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 beschlossen. 

HR B 7754 / 29.12.2023
weLOG GmbH, Wetzlar
SK: 36.150,00 EUR. Die GV vom 11.12.2023 hat die Erhöhung 
des SK um 7.541,00 EUR und die entsprechende Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 beschlossen. 

HR B 7757 / 27.12.2023
ARTEMIS Lichtblick GmbH, 
Dillenburg
Prokura erloschen: Daniel Manna, Petersberg. 

HR B 7812 / 28.12.2023
DM FinCo GmbH, Wetzlar
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen: Dr. Patrick Werner Musch, Obernburg. 

HR B 7967 / 06.12.2023
Heed Immobilien Holding GmbH, 
Wetzlar
Jeweils bestellt als GF: Francisco Fernandez Jimenez, Wetzlar, 
und David Künzel, Wetzlar, jeweils einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Die GV vom 30.11.2023 hat die Neufassung des Ge-
sellschaftsvertrages beschlossen. 

HR B 8123 / 06.12.2023
IT – AT GmbH, Dillenburg
SK: 38.600,00 EUR. Die GV vom 02.10.2023 hat die Erhöhung 
des SK um 5.200,00 EUR und die entsprechende Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 beschlossen. 

HR B 8203 / 11.12.2023
ISL Stasch Verwaltungs GmbH, Wetzlar
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert nun Liquida-
tor: Benjamin Ingo Marcel Stasch, Solms, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 8416 / 28.12.2023
Mosaike & more GmbH, 
Schöffengrund-Oberquembach



Damit  
Nachhaltigkeit
länger hält.

Oberflächentechnik. 
leistung, die man 
spürt.

Mit der speziellen HERNEE Härtungs- und Beschich-
tungstechnologie machen wir aus Aluminium einen 
Hochleistungs-Werkstoff, der die ökonomische Effizienz 
Ihrer Produkte maßgeblich erhöht. Hart, haltbar, 
nachhaltig – das ist Leistung, die man spürt.  

www.hernee.de

HR A 5207 / 01.12.2023
Ernst Groos Inh. Karl Heinz Martin 
Stenger e.K., 
Dietzhölztal Ewersbach
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist ge-
schlossen. 

HR A 6515 / 01.12.2023
Intellididact GmbH & Co. KG, Lahnau
Die Firma ist erloschen; von Amts wegen gemäß 
§ 31 Abs. 2 Satz 2, § 6 Abs. 1 HGB eingetragen. 
Das Registerblatt ist geschlossen.

HR A 7779 / 29.12.2023
P + B Alexanderstraße GmbH & Co. KG, 
Haiger
Ausgeschieden als persönlich haftender Ge-
sellschafter: P + B Management GmbH, Haiger 
(AG Wetzlar HRB 7947) Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eingetreten 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach P+B 
Planen + Bauen GmbH & Co. KG (AG Wetzlar 
HRA 7805) Kommanditistin: P+B Gewährleis-
tungs GmbH & Co. KG, Haiger, Kommandit-
gesellschaft (AG Wetzlar HRA 8055), Einlage: 
2.000.000,00 EUR. Ausgeschieden als Kom-
manditistin: P + B Planen + Bauen GmbH & 
Co. KG, Haiger, Kommanditgesellschaft (AG 
Wetzlar HRA 7805). 

HR A 7780 / 29.12.2023
P+B Planen und Bauen Freiburg 
GmbH & Co. KG, Haiger
Ausgeschieden als persönlich haftender Ge-
sellschafter: P + B Management GmbH, Haiger 
(AG Wetzlar HRB 7947). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eingetreten 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach P+B 
Planen + Bauen GmbH & Co. KG (AG Wetzlar 
HRA 7805) Kommanditistin: P+B Gewährleis-
tungs GmbH & Co. KG, Haiger, Kommandit-
gesellschaft (AG Wetzlar HRA 8055), Einlage: 
1.000.000,00 EUR. Ausgeschieden als Kom-
manditistin: P + B Planen + Bauen GmbH & 
Co. KG, Haiger, Kommanditgesellschaft (AG 
Wetzlar HRA 7805). 

HR B 8912 / 28.12.2023
Camping Ulmtal GmbH, Greifenstein
(bisher: Camping Ulmtal UG (haftungsbe-
schränkt) SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF gemein-
sam mit einem Prokuristen vertreten. Durch 
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzelver-
tretungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme von 
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Die GV vom 08.12.2023 hat die 
Neufassung des Gesellschaftsvertrages, insbe-
sondere die Änderung in den §§ 1, 5 sowie 4 
und mit ihr die Erhöhung des SK um 24.900,00 
EUR beschlossen. 

HR B 8950 / 05.12.2023
Ernst Leitz Mobile GmbH, Wetzlar
Die GV vom 30.11.2023 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in §§ 4 und 11 beschlos-
sen.

LÖSCHUNGEN
Amtsgericht Marburg 

GnR 522 / 05.12.2023
VermögensVerbund e.G., Wettenberg
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht. Das Registerblatt ist geschlossen. 

Amtsgericht Wetzlar 

GnR 326 / 27.12.2023
Energiegenossenschaft Haiger eG., Haiger
Die Liquidation ist beendet. Die Genossen-
schaft ist gelöscht. Das Registerblatt ist geschlos-
sen.

Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen: Zanna Heeb, Schöffengrund. Prokura 
erloschen: Dirk Heeb, Schöffengrund. 

HR B 8425 / 27.12.2023
Eurofork GmbH, Dillenburg
SK: 250.000,00 EUR. Die GV vom 21.12.2023 
hat die Erhöhung des SK um 200.000,00 EUR 
und die entsprechende Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 4 beschlossen. 

HR B 8434 / 07.12.2023
META Service GmbH, Haiger
(bisher: MoTool GmbH) Gegenstand des 
Unternehmens: Montage- und Servicedienst-
leistungen im Bereich Regale und Fördertech-
nik sowie Schulungen und Inspektionen. Jeweils 
als GF: Dr. Klaus Vatter, Soest, und Hans-Jür-
gen Korth, Lünen, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. Nicht mehr GF: Rainer Haupt, 
Hüttenberg. Die GV vom 20.11.2023 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in den §§ 
1 und 2 beschlossen. 

HR B 8439 / 07.12.2023
Ludwig GmbH, Aßlar
Bestellt als GF: Marin Prisnel, Dögel, einzelver-
tretungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Nicht mehr GF: Yasemin Yilmas, 
Istanbul/Türkei. 

HR B 8452 / 04.12.2023
DataCentric GmbH, Wetzlar
Geschäftsanschrift: Steinbühlstraße 15c, 35578 
Wetzlar. 

HR B 8528 / 20.12.2023
Niveau GmbH, Wetzlar
Gegenstand des Unternehmens: Projektent-

wicklung, Baubetreuung und Baubegleitung als 
Generalübernehmer oder Generalunternehmer, 
Vertrieb von Bauelementen und Baustoffen 
jeder Art, Handel mit Industrieanlagen sowie 
damit verbundene Dienstleistungen, Online-
handel mit verschiedenen Produkten, Beratung 
und Planung. Die GV vom 12.12.2023 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2 be-
schlossen.

HR B 8629 / 14.12.2023
Thomas Müller Bauunternehmen GmbH, 
Siegbach
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
107/23) vom 08.12.2023 ist über das Vermö-
gen der Gesellschaft das Insolvenzverfahren er-
öffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen.  

HR B 8703 / 20.12.2023
M-H-B Mittelhessische Bauunternehmen 
GmbH, Wetzlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
42/23) vom 13.12.2023 ist über das Vermögen 
das Vermögen der Gesellschaft das Insolvenz-
verfahren eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Von Amts wegen eingetragen.

HR B 8816 / 28.12.2023
OCN2025 GmbH, Dutenhofen
Die GV vom 27.11.2023 hat die Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen. 

HR B 8832 / 21.12.2023
tmrrw Digital Group GmbH, 
Wetzlar
SK: 25.001,00 EUR. Die GV vom 15.12.2023 
hat die Erhöhung des SK um 1,00 EUR und die 
entsprechende Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 3 beschlossen. 

HR B 8852 / 06.12.2023
Aventux UG (haftungsbeschränkt), 
Greifenstein
Geschäftsanschrift: Ringstraße 4, 35753 Grei-
fenstein. 
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HR A 7781 / 29.12.2023
P+B Planen und Bauen Vaihingen 
GmbH & Co. KG, 
Haiger
Ausgeschieden als persönlich haftender Ge-
sellschafter: P + B Management GmbH, Haiger 
(AG Wetzlar HRB 7947). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eingetreten 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach P+B 
Planen + Bauen GmbH & Co. KG (AG Wetzlar 
HRA 7805) Kommanditistin: P+B Gewährleis-
tungs GmbH & Co. KG, Haiger, Kommandit-
gesellschaft (AG Wetzlar HRA 8055), Einlage: 
1.000.000,00 EUR. Ausgeschieden als Kom-
manditistin: P + B Planen + Bauen GmbH & 
Co. KG, Haiger, Kommanditgesellschaft (AG 
Wetzlar HRA 7805). 

HR A 7788 / 29.12.2023
P + B Design Tower Frankfurt 
GmbH & Co. KG, Haiger
Ausgeschieden als persönlich haftender Ge-
sellschafter: P + B Management GmbH, Haiger 
(AG Wetzlar HRB 7947) Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eingetreten 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach P+B 
Europaviertel GmbH & Co. KG (AG Wetzlar 
HRA 5186) Kommanditistin: P+B Gewährleis-
tungs GmbH & Co. KG, Haiger, Kommandit-
gesellschaft (AG Wetzlar HRA 8055), Einlage: 
3.000.000,00 EUR. Ausgeschieden als Kom-
manditistin: P + B Europaviertel GmbH & Co. 
KG, Haiger, Kommanditgesellschaft (AG Wetz-
lar HRA 5186). 

HR A 7791 / 29.12.2023
P + B Parkend 18 GmbH & Co. KG, 
Haiger
Ausgeschieden als persönlich haftender Ge-
sellschafter: P + B Management GmbH, Haiger 
(AG Wetzlar HRB 7947) Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eingetreten 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach P+B 
Europaviertel GmbH & Co. KG (AG Wetzlar 
HRA 5186) Kommanditistin: P+B Gewährleis-
tungs GmbH & Co. KG, Haiger, Kommandit-
gesellschaft (AG Wetzlar HRA 8055), Einlage: 
3.000.000,00 EUR. Ausgeschieden als Kom-
manditistin: P + B Europaviertel GmbH & Co. 
KG, Haiger, Kommanditgesellschaft (AG Wetz-
lar HRA 5186). 

HR A 7819 / 20.12.2023
Kastellan e. K., 
Waldsolms
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist ge-
schlossen.

HR B 2007 / 20.12.2023
Olbrich & Beck GmbH, 
Schöffengrund-Laufdorf
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 3122 / 20.12.2023
JHS Konferenzsysteme Trainingssysteme 
GmbH, 
Dillenburg
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen Vermögenslosigkeit gelöscht. Das Regis-
terblatt ist geschlossen.

HR B 4136 / 08.12.2023
SymbioVaccin GmbH Gesellschaft für 
Diagnostik und Vaccineherstellung, 
Herborn
Die Gesellschaft ist als übertragender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmelzungsver-
trages vom 01.12.2023 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträgers vom 
selben Tag mit der SymbioPharm GmbH mit 
Sitz in Herborn (AG Wetzlar HRB 4237) ver-
schmolzen. Die Verschmelzung ist im Register 
der übernehmenden SymbioPharm GmbH 
mit Sitz in Herborn (AG Wetzlar HRB 4237) 
am 08.12.2023 eingetragen worden: von Amts 
wegen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG. 

HR B 4796 / 28.12.2023
Peter Objekteinrichtungen Schultafel-
service GmbH, Haiger-Langenaubach
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 4892 / 06.12.2023
Bürgerhof-Beteiligungs-GmbH, 
Wetzlar
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erlo-
schen. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 6008 / 11.12.2023
PORTUSA Getränke-Import GmbH, 
Solms
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 7057 / 05.12.2023
Rakuten Medical GmbH, Sinn
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 7567 / 28.12.2023
DDS Logistik GmbH, Dillenburg
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 7570 / 13.12.2023
S.A.P. Schrotthandel und Bauservice UG 
(haftungsbeschränkt), Wetzlar
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 7771 / 21.12.2023
K.-H. Bauunternehmen GmbH, 
Herborn
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 7842 / 06.12.2023
VITA – Vindler ITalents Academy GmbH, 
Solms
Die Gesellschaft ist als übertragender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmelzungsver-
trages vom 01.12.2023 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträgers vom 
selben Tag mit der VINDLER GmbH mit Sitz 
in Solms (AG Wetzlar HRB 7535) verschmol-
zen. Die Verschmelzung ist im Register der 
übernehmenden VINDLER GmbH mit Sitz in 
Solms (AG Wetzlar HRB 7535) am 06.12.2023 
eingetragen worden: von Amts wegen eingetra-
gen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG. 

HR B 7850 / 08.12.2023
JP-Service Gesellschaft UG 
(haftungsbeschränkt), 
35463 Fernwald
Industriestraße 11. Der Sitz ist von Greifenstein 
nach Fernwald (jetzt AG Gießen HRB 11557) 
verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 8003 / 22.12.2023
IST International Sophisticated Testing UG 
(haftungsbeschränkt), Wetzlar 
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erlo-
schen. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 8067 / 27.12.2023
TB Liegenschafts- Verwaltungsgesellschaft 
mbH, 35463 Fernwald
Industriestraße 11. Der Sitz ist von Greifenstein 
nach Fernwald (jetzt AG Gießen HRB 11567) 
verlegt. 

HR B 8202 / 08.12.2023
JG-Verwaltungs GmbH, 
35463 Fernwald
Industriestraße 11. Der Sitz ist von Greifenstein 
nach Fernwald (jetzt AG Gießen HRB 11550) 
verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 8335 / 15.12.2023
r3 Raumdesign GmbH, 
35463 Fernwald
Industriestraße 11. Der Sitz ist von Greifenstein 
nach Fernwald (jetzt AG Gießen HRB 11562) 
verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 8406 / 05.12.2023
Junk Löbau Verwaltungs GmbH, 
35463 Fernwald
Industriestraße 11. Der Sitz ist von Greifenstein 
nach Fernwald (jetzt AG Gießen HRB 11548) 
verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 8447 / 06.12.2023
idee.plan.bau UG (haftungsbeschränkt), 
Aßlar
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 8520 / 04.12.2023
HelloSpaces GmbH, Wetzlar
Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträ-
ger nach Maßgabe des Verschmelzungsvertra-
ges vom 30.08.2023 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse der beteiligten Rechtsträger vom selben 
Tag mit der efec AG mit Sitz in Wetzlar (AG 
Wetzlar HRB 5089) verschmolzen. Die Ver-
schmelzung ist im Register der übernehmenden 
efec AG mit Sitz in Wetzlar (AG Wetzlar HRB 
5089) am 04.12.2023 eingetragen worden; von 
Amts wegen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 
UmwG. 

HR B 8531 / 08.12.2023
Pari Spe GmbH, 
35463 Fernwald
Industriestraße 11. Der Sitz ist von Greifenstein 
nach Fernwald (jetzt AG Gießen HRB 11546) 
verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen.

73LAHNDILL WIRTSCHAFT 03/04|2024

HANDELSREGISTER



VORSCHAU AUF DIE AUSGABE  
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Die neue  
IHK-Vollversammlung  
stellt sich vor
Sie haben gewählt und der Wirtschaft eine starke Stimme verliehen! Am 20. Februar endete die 
IHK-Wahl, am 17. April hat sich die neue Vollversammlung der IHK Lahn-Dill konstituiert. Wir 
stellen Ihnen die neue Vertretung der regionalen Wirtschaft vor.

IMPRESSUM

Herausgeber:
Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill
Am Nebelsberg 1, 35685 Dillenburg
Dietmar Persch, Hauptgeschäftsführer

Chefredakteurin
Iris Baar, Tel.: (02771) 842 1140, baar@lahndill.ihk.de

Redaktion:
Sylvia Bierwirt, Daniela Körber, Dr. Gerd Hackenberg,  
Burak Dogan, Tanja Winkler, Kristin Schönberger
redaktion@lahndill.ihk.de

Autoren dieser Ausgabe:
Axel Bäcker, Christian Bernhard, Annina Dietrich, Burak 
Dogan, Jürgen Keller, Armin Kuplent, Claudia Wagner

Bild-Quellennachweis: 2024 Benutzung unter  
Lizenz von Shutterstock.com, istockphoto.com, Fotolia 
und Adobe Stock

Verlag & Druck: 
Druckhaus Bechstein GmbH 
Willy-Bechstein-Straße 4, 35576 Wetzlar 
T (06441) 9361-0 | F -50 
geiss@druckhaus-bechstein.de, druckhaus-bechstein.de 
 
Anzeigenmarketing: 
Außendienstbüro
Markus Stephan
T (02732) 89 14-00 | F -01
M (0177) 8341847
info@mediaservice-stephan.de
 
Layout: 
Schaden & Huismann Kreativagentur 
Spilburgstraße 4, 35578 Wetzlar 
T 06441 7859493
info@visuellekraft.de, visuellekraft.de 

Das von der Industrie- und Handelskammer Lahn-
Dill herausgegebene Magazin „LahnDill Wirtschaft“ 
ist deren amtliches Verkündungsorgan. Der Bezug des 
IHK-Magazins erfolgt im Rahmen der grundsätzlichen 
Beitragspflicht als Mitglied der IHK. Im freien Verkauf 
beträgt der Preis jährlich 15,00 €, für das Einzelheft 2,56 €. 
6-mal jährlich | ISSN 1868-8470

Haftung und Urheberrecht:
Der Inhalt dieses Magazins wurde sorgfältig erarbeitet.
Herausgeber, Redaktion, Autoren und Verlag überneh-
men dennoch keine Haftung für mögliche Druckfehler.
Alle Beiträge sind urheberrechtlich geschützt, Nach-
drucke oder Vervielfältigung auf Papier und elektroni-
schen Datenträgern sowie Einspeisung in Datennetze 
nur mit Genehmigung des Herausgebers.

74 LAHNDILL WIRTSCHAFT 03/04|2024

VORSCHAU





Manchmal muss es einfach DAS ORIGINAL sein.

Dank neuer
Cloud-Strategie

SUCCESS STORY

Den Fokus auf das Kerngeschäft

Die Vorteile der Partnerschaft trägt 
folgende Früchte:

Tradition und Innovation seit 1963

Die Firma ROTPUNKT Dr. Anso Zimmermann GmbH 
steht für Tradition & Innovation. Seit 1963 produziert das 
Unternehmen – ansässig in Niederaula – Isolierkannen, 
Isolierflaschen und Isolierspeisegefäße, um Getränke 
und Speisen warm oder kalt zu halten. Diese Fähig-
keiten finden weltweit Anerkennung. Seit Jahren legt 
ROTPUNKT großen Wert auf den Produktionsstandort 
Deutschland, eine konsequente Umsetzung unseres 
Qualitätsanspruchs sowie ressourcenschonende Pro-
duktionsverfahren. „Made in Germany“, hoher Quali-
tätsstandard, Umweltschutz, Sicherheitsdenken und 
Risikobewusstsein für Kunden und damit auch für das 
eigene Unternehmen sind wesentlicher Erfolgsfaktor im 
globalen Wettbewerb.

Stetige Weiterentwicklung als Ziel

Für das Unternehmen steht die ständige Weiterent-
wicklung im Fokus. Ziel: Um sich auf die wesentlichen 
Tätigkeiten zu konzentrieren, entschied ROTPUNKT die 
Kompetenzen im Bereich IT-Infrastruktur auszulagern.  
Dafür wurde die komplette Systemlandschaft einer Prü-
fung unterzogen.

Begrenzte Ressourcen

Da die Ressourcen und Fachkenntnisse im Bereich IT-
Outsourcing begrenzt sind, war es für Fa. ROTPUNKT 
schnell klar, den Bereich auszulagern. Mithilfe der  
Umsetzung der organisatorischen Neuausrichtung im  
Projekt „IT-Infrastruktur/Sicherheit“ möchte man die  
internen Prozesse verbessern und verschlanken. 

Entscheidend dafür war eine offene und transparente Kom-
munikation zwischen beiden Projektteams. In jedem Meilen-
stein wurde der Kunde stets mit einbezogen und konnte den 
Projektverlauf ohne offene Fragen verfolgen. 

• Die IT wächst mit den Bedürfnissen der Unternehmung

• Maßgeschneidert auf den Kunden abgestimmt

• Regionaler Support, der auch Vor-Ort-Unterstützung leistet

Mit der Unterstützung von  
rhöncloud konnten wir den Weg 
ins IT-Outsourcing meistern.

Max Weidemann

Manchmal muss es einfach DAS ORIGINAL sein.


